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Aurich

Katzenjammer nach dem Freudenrausch
Vermehrte Angst der Gegner im Westen vor der Ueberlegenheit des deutschen Soldaten und seiner militärischen Führung

Gedämpfter Trommelklang berungen überbieten zu wollen, in denen die
Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung

s Die allgemeine und starte Ernüchterung, die
soldatische Ueberlegen sich auch in den Vereinigten Staaten

heit herausgestellt wird . Sowohl im Hinblick nach dem von Roosevelt inszenierten Agitations =
auf die Ostfront wie auf die Kämpfe in Italien rummel um Kairo und Teheran anbahnt , findetDr. W. Sch . Berlin , 11. Dezember . erklärt der „ Spectator " , daß die Deutschen mit einen besonders treffenden Ausdruck in einemWeite Kreise der englischen und amerikani - einer technischen Vollkommenheit fämpften , die Aufsak , den die „New York Times " veröffent¬

schen Oeffentlichkeit hatten sich bekanntlich von sie zu furchtbaren Gegnern mache . Nach lichen . , ,Wir können es uns " , so heißt es da ,
der Wiederkehr des 9. November im fünften einem Bericht des Londoner Vertreters der spa - „ nicht leisten , auch nur einen Augenblick zu ver¬
Kriegsjahre wie von einem mystischen Datum nischen Zeitung „Ya " herrscht in England gessen, daß Kriege nicht durch Konferenzen , son¬
einen zweiten Zusammenbruch Deutschlands ver - Uebereinstimmung der Auffassungen in dem dern durch Blut , Schweiß und Tränen
sprochen . Die Enttäuschung dieser Hoffnung hat Sinne , daß der Versuch eines Angriffes auf die gewonnen werden . Wenn die Befriedigung über
zu einem bösen Stimmungsrückschlag geführt . Festung Europa „ ein unerhört gewagtes die Verhandlungen im . Mittleren Osten diese
Und darum hat man es im Lager der feindlichen Unternehmen darstellt ." Unter diesen Um- Tatsache beiseite schiebt , so wird dadurch das
Agitation ängstlich vermieden , an den heutigen ständen , so folgert der Spectator " , könne ein Risiko eingegangen , daß wir alles verlieren ."
1561 . Tag dieses Krieges , der der Gesamtdauer solcher Angriff vom Westen her nur unternom Wir haben dem on uns aus nichts hinzuzufü¬
des Ersten Weltkrieges entspricht , noch einmal men werden , wenn man mindestens über eine gen , als daß wir der Entscheidung des Krieges
voreilige Spekulationen im Sinne der Novem - dreifache Ueberlegenheit verfüge . Im auf dem Schlachtfelde mit höchstet 3uver
berpsychoſe zu knüpfen. Gewissermaßen erst nach Mittelmeer würden sechzig Divisionen erforder- icht entgegenblicken Auf der anderen Seitedem Fest " erscheinen in der englischen und ame- lich sein , und dann wisse man auch noch nicht ,ritanischen Presse Betrachtungen zu diesem wie stark die Antiinvasionsarmee sei , über die
Thema , die sich aber keineswegs mit der Auffas - Deutschland verfüge . Jedenfalls glaubt „Spec¬
sung decken, die bislang von den Agitatoren tator " heute nicht mehr an die Versprechungen
Roosevelts und Churchills verbreitet wurde , Churchills und Roosevelts . daß sie im nächsten
und die dahin zielte , daß dieser Krieg dem Er - Jahre zum Enderfolg auf dem europäischen
sten Weltkrieg parallel verlaufen werde . In den Kriegsschauplak kommen würden .
Darstellungen der Kriegslage , so wie wir sie
heute in der gegnerischen Presse finden , spiegelt
sich durchweg die Erkenntnis , daß alles ganz an =
ders gekommen ist , als man es sich etwa zu Be¬

und

aber hatte Roosevelt es sich wohl nicht gedacht ,
daß nach seiner Reise ins Morgenland in der
führenden Presse seines eigenen Landes so nüch¬
terne und zum Teil schon fazenjämmerliche Auf¬
fassungen zur Kriegslage ihren Niederich ' aq fin :
den konnten .

Kein Zweifel möglich
Von Friedrich Gain

otz . Mit unerbittlicher Härte wogt im Osten
der Kampf um das Schicksal Europas weiter ,
ein Kampf , in dem Deutschland die Verantwor
tung für alle Länder unseres Kontinentes auf
seinen Schultern trägt . Die deutsche Wehrmacht
schlägt sich hier seit nunmehr fast zweieinhalb
Jahren mit einem Gegner , der unseren ganzen
Erdteil unter seine blutige Knute zu zwingen
beabsichtigt . Nicht allein das Reich , dessen
Staatsgefüge auf den Nationalsozialismus auss
gerichtet ist , will er unterjochen , auch nicht nur
die mit uns verbündeten Nationen , sondern alle
Staaten , derer er habhaft werden kann . Sie

sollen berwüstet werden , sollen unter Feuer
und Blut zerfallen , damit über ihren Trüm¬
mern der Stern mit dem Hammer und der
Sichel leuchten kann . So will es Stalin , und
niemand würde ihn an der Verwirklichung seis
ner Absichten hindern , unterlägen die deutschen
Soldaten in dem vom Nordkap bis zum Schwars
zen Meer wütenden Titanenkampf . Denn es

ist längst bekannt , daß die Engländer und
Nordamerikaner den Sowjets Europa als Fraß
zu überlassen beabsichtigen , sollte die deutsche
Wehrmacht einmal zertrümmert sein . Das ist

baß fie rüdsichtslos einen ganzen Erdteil fatas
das unentschuldbare Verbrechen der Westmächte ,

nischen Kräften zu überantworten gewillt sind ,
weil sie die Deutschen nicht besiegen können .

wichtigsten Vertreter einfanden , um en is d; ei - Weil unsere Armeen ihnen zu stark sind , muß
dende Beschlüsse über den Einsatz des ten sie sich mit den Sowjets verbünden , mußs
Freimaurertums gegen die „ totalitären Staaten sie ihnen alle europäischen Länder eins
ten " in der Richtung zu fassen , daß im Inneren schließlich derjenigen als Beute versprechen , die
Deutschlands , Italiens , Spaniens , Rumäniens außerhalb des gewaltigen Ringens der Welt
und der Slowakei sowie in den übrigen mit ſtehen . Sollten wir Deutschen im Osten unter¬
Deutschland verbündeten Staaten Verschworun - liegen , so würden die Briten keinen Finger
gen zum Sturz der totalitärer Re - trümmen , wenn zum Beispiel die Sowjets in
gierungen hervorgerufen werden sollten . Schweden einfielen . Eine Orgie des Blutes
Nach der Beschlußfassung wurden vier Vertreter und Feuers würde durch Europa rasen und

von englischen Kriegsschiffen auf hoher See auch nicht an der Tür derjenigen sogenannten
übernommen , sie waren beauftragt , die Regie - Neutralen Halt machen , die so gern noch mit
rungen der Westmächte über diese Beschlüsse in einem Auge nach England hinüberschielen, und

Vorschläge zur psychologischen Vorbereitung der sche und nordamerikanische Staatsmänner haben
geplanten Kampagnen zu unterbreiten . es wiederholt offen ausgesprochen , daß sie nach

ihrem Siege Stalins Horden den ganzen alten
Erdteil überlassen wollen . Nach ihrem Siege

Freimaurerkomplott tagte auf hoher See
ginn dieses Jahres vorgestellt haben mag, Verschwörungen in Deutschland , Spanien , Italien, Rumän' en und der Slowakei geplantdaß die Ausblide in die Zukunft sehr düster sind .

Auf der Linie dieser Erkenntnis bewegt sich
auch eine Erklärung , die gestern der amerikani - Drahtbericht unserer Berliner Schriftleitung | Jacht zur Verfügung gestellt , auf der sich 18 der
schen Kriegsminister Stimson auf einer B. Berlin , 11 . Dezember .
Pressekonferenz abgegeben hat . Entgegen dem
perlogenen Geschrei , das bisher die Agitatoren Sensationelle Mitteilungen über einen ge¬
des Weißen Hauses um angebliche gewaltige nau ausgearbeiteten Agitationsplan internatio¬
Kriegserfolge gemacht haben , muß Stimson naler Freimaurerkreise vermag das italienische
heute bekennen , daß man aus der schleppenden , ,Regime Fascista " auf Grund besonderer Infor¬
Periode des Krieges noch nicht herausgefom - mationen zu enthüllen , denen zufolge zu Be
men sei und in ihr höchstens Anfangs - ginn dieses Jahres in einem bekannten Badeort
erfolge habe erzielen können . Erst wenn wir einer nicht kriegführenden Macht zwei geheime
die Möglichkeit haben , zur Invasion zu schreiten Tagungen von Vertretern des Weltfreimaurer
und den Massen der deutschen Truppen von An - tums mit dem Ziel durchgeführt wirden , eine
gesicht zu Angesicht gegenüber zu treten , und erst erschwörung in einer Rethe europäis

scher Staaten anzuzetteln , um auf diesewenn unsere Marine den Kampf mit der mäch
Weise den durch Waffengewalt schwerlich herbet Kenntnis zu sehen und London und Washington die uns jeden Waffenerfolg mißgönnen . Britis

Die Auswirkungen dieser Beschlüsse fanden
sich in der anglo - amerikanischen Presse , die in
jener Zeit mit einer nach außen durch nichts
begründeten Kampagne ihr eigenes Publikum
von bevorstehenden Regierungsänderungen un
terrichtete und Entwicklungen andeutete , die
später in Italien zum Teil verwirklicht , jedoch
sehr bald für Deutschland ungültig " erklärt
wurden . Diese Anschauung wurde besonders
durch das Scheitern des für Teheran vorgesehe =
nen Nervenfrieg -Manövers erhärtet , ' dem jetzt
die trübe Bekenntnis folgte , daß das Reich

wenn es überhaupt besiegt werden könnte

nur durch Waffengewalt

zwingen sei .

tigen japanischen Heimatflotte aufzunehmen
vermag , fönnen wir sagen, daß wir aus der zuführenden Sieg der anglo - amerikanischen
schleppenden Periode des Krieges heraus sind." Mächte über den Kontinent zu sichern. Die erste

Das klingt anders als die Verheißung des Tagung war von 27 prominenten Vertretern der
Neunmonatsplanes , den man zu Beginn des Freimaurerlogen der wichtigsten Länder beschick:
Krieges in Casablanca entwarf , und anders als und wurde in einem eigens für diese Zwecke
die Prophezeiung Churchills über die Entschei - geräumten großen Hotel durchgeführt . Diese
dung zu der Zeit , in der die Blätter fallen " . erste Besprechung diente zur Festlegung von
An die Stelle des Neunmonatsplanes von Casa - Arbeitsrichtlinien für die Freimaurer in den
blanca sind jetzt die noch schwülstigeren Ankün - jenigen Staaten , in denen amtlich das Freis
digungen von Teheran getreten . Ihnen gegen - maurertum verboten und die Logen aufgelöst
über zeigen sich nach dem ersten Agitationsrausch wurden . Als hauptsächlichster Hinweis galt der
nun auch im Feindlager schon wieder deutliche Rat , daß sich die Freimaurer dieser Länder als
Anzeichen des Kazenjammers . Das schwe - , , überzeugte Gegner des Freimaurertums " aus¬
dische Blatt , ,Socialdemokraten " weiß über die zugeben hätten , um auf diese Weise das Ver
Auffassung englischer Militärs mitzuteilen , daß trauen der Regierungen zu erschleichen .
es nicht damit getan sei , für einen gleichzeitigen
Angriff von drei Seiten , vom Osten , Westen und
Süden her , das Datum festzusetzen und die Trup¬
pen bereitzuhalten , man müsse vielmehr im ho¬
hen Grade mit den Witferungsverhältnissen
rechnen , die in den einzelnen Teilen Europas
sehr verschieden seien , so daß gleichzeitige Ope¬
rationen sehr erschwert würden . Im Osten er¬

strede sich die günstige Zeit für die Winteroffen Auch die Wetterverhältnisse fordern einen hohen Blutzoll von Englands Terrorfliegern
sive etwa bis zum Februar . Danach würden die
Bodenverhältnisse für eine Frühjahrsoffensive
erst im Mai wieder gut . Für einen Angriff im

Westen müſſe man insbesondere den Mond,
die Meereszeiten , Nebel . Dunkelheit und viele
andere Witterungsbedingungen in Rechnung stel¬
len , im westlichen Mittelmeer beſtün¬
den die besten Offensivbedingungen im Spätfrüh
ling , im zentralen Mittelmeer zu Be¬
ginn des Frühlings und im östlichen Mit¬
telmeer im April .

Man sieht , daß wieder einmal der „ General
Wetter " herhalten muß , um die Nöte und Ver¬
legenheiten der Gegner zu verschleiern . Dahinter
steht in Wirklichkeit vor allem die Angst vor
der Ueberlegenheit des deutschen Soldaten und
seiner militärischen Führung dahinter steht der
Alpdruck , den Churchill durch die Anfündigung
der schwersten im Jahre 1944 noch zu bringenden
Opfer bewirkt hat . Der amerikanische Militär¬
Schriftsteller Elliot unterstreicht jetzt wieder die
Tatsache , daß England bestrebt ist , bei der ge =
planten Invasion sein eigenes Blut zu sparen
und Kanadier und Amerikaner ins Feuer zu
schicken . In allen Betrachtungen über die
3weite Front spiegelt sich die wachsende
Gorge vor dem Risiko und davor , daß
man schließlich doch nicht um gewaltige eigene
Blutopfer herumkommen werde . Dabei wird
immer wieder auf die bitteren Erfahrungen in
Italien verwiesen .

Die englischen Zeitungen scheinen sich gerade
Im Hinblick auf das Invasionsthema in Schil¬

Die zweite , wesentlich wichtigere Besprechung
wurde auf hoher See durchgeführt . Ein Finanz¬
magnat hatte zu ihrer Durchführung seine

Ebenso schwere Verluste auf dem Rückflug

0 Genf , 11 . Dezember .

Der deutsche Hinweis , daß die Engländer
bei ihren Terrorangriffen nicht allein durch die
deutsche Abwehr empfindliche Verluste erleiden ,
sondern daß eine weitere beträchtliche Zahl der
Großbomber auf dem Rückweg oder bei der
Landung noch zu Bruch geht , wird jetzt von
britischer Seite bestätigt .

Der „ Courier de Geneve " meldet in einem
Eigenbericht , daß in Londoner Fachkreisen über
diese Frage eingehend diskutiert werde . Man
gebe zu, daß außer den Verlusten durch die
deutsche Luftabwehr ebenso schwere durch
die Wetterverhältnisse eingetreten
seien . Besonders hoch seien diese , so werde er¬
klärt , bei einem der Terrorangriffe auf Berlin
im November gewesen . Ein höherer Offizier
der britischen Luftwaffe habe geäußert , die
Verluste bei der Landung hätten die über
Deutschland selbst „ empfindlich überstiegen " .

In der Meldung wird gesagt , selbst englische
Fliegeroffiziere hätten Bedenken gehabt , den
Angriff durchzuführen , doch hätten die Geschwa¬
der trotzdem Startbefehl erhalten , der , wie es
scheine , direkt von der Regierung gegeben
wurde . Die Besorgnisse erfahrener Piloten hät¬
ten sich als berechtigt erwiesen . Eine große
Zahl der Flugzeuge habe sich bei der Rückkehr
nach England noch lange in der Luft halten
müssen , da Gewitter und Regen sie an der
Landung hinderten . Da die Treibstoffvorräte
der Flugzeuge aufgebraucht waren , hätten

be =

einige Bruchlandungen vornehmen müssen , wäh¬
rend in den anderen Fällen die Besatzungen
ihre Maschinen mit dem Fallschirm verlassen
mußten .

Dieses englische Eingeständnis zeigt die Bes
rechtigung der deutschen Behauptung , daß weit
mehr Terrorbomber den nächtlichen Ueberfällen
auf Frauen und Kinder zum Opfer fallen , als
von deutscher Seite einwandfrei geklärt werden
konnte . Für die Zerstörung deutscher Städte
muß England jedenfalls einen außeror
dentlich hohen Blutz011 entrichten .

Weiterer Träger des Eichenlaubes

() Führerhauptquartier , 10. Dez.

Der Führer verlieh am 5. Dezember das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eisernen Kreu¬
zes an Hauptmann d. R. Walter Elflein ,
Kampfgruppenführer in einer Infanterie -Divi¬
fion , als 347. Soldaten der deutschen Wehrmacht .

von Mackensen dankt

() Berlin , 11 . Dezember .

Generalfeldmarschall DOI Madensen
sind zu seinem 94. Geburtstage so viele Glück¬
wünsche und Zeichen treuen Gedenkens zuge
gangen , daß es ihm unmöglich ist, jedem ein¬
zelnen dafür zu danken . Er hat sich über das
freundliche Gedenken sehr gefreut und läßt allen
auf diesem Wege dafür danten .

-

den freilich unsere tapferen Soldaten vers
hindern werden , selbst unter der Bedingung des
allerlegten Einsatzes .

Der Krieg im Osten hat uns manche Ueber¬
raschung gebracht . Wir hatten nicht damit ges
rechnet , daß in der bolschewistischen Armee brus
tale und vertierte Elemente an ausschlaggeben¬
den Stellen stehen , die die Massen mit vorges
haltener Pistole rücksichtslos immer wieder in
selbst aussichtslos scheinende Kämpfe zwingen ,
die die Kompanien und Bataillone Tag für
Tag in den vernichtenden Hagel der Kugeln
und Granaten treiben , und die selbst höhere
Kommandeure auf der Stelle erschießen , wenn
ein Angriff mißlungen ist . Wir hatten nicht
geglaubt , daß ein Oberkommando es fertig brin
gen würde , Kinder und Greise , ja sogar Frauen
in vorderster Linie des Kampfes verbluten zu
lassen . Und wir hatten nicht angenommen ,

daß eine Staatsführung ganze Völker von weit
über hundert Millionen würde derart erbärms

lich verhungern lassen, wie wir es in der Soz \
wjetunion mit Grauen erleben . Aber am meis
sten hatten wir uns getäuscht über das Ausmaß
der militärischen Vorbereitungen , die die Bols
schewisten seit fünfundzwanzig Jahren für einen
gewaltigen Angriffstrieg gegen Europa getrof
fen hatten . Denn darüber besteht heute nicht
mehr der mindeste Zweifel : Die Sowjets haben
den Krieg gewollt Planmäßig haben sie sich
zwei Jahrzehnte auf ihn vorbereitet . Sie haben
die Bevölkerung in Elend darben lassen , um
ihre Absicht einer gigantischen Rüstung zu vers
wirklichen . Während die Massen der Völker
in der Sowjetunion hungerten , während an
dere mühselig unter großen Schwierigkeiten
lediglich die allernotwendigsten Lebensnotwens
digkeiten befriedigen konnten , ließ Stalin rie¬
sige Fabriken aus dem Boden stampfen , in
denen Tag für Tag und Nacht für Nacht ,
Woche um Woche und Monat für Monat fünf¬
undzwanzig Jahre hindurch Panzer über Pan¬
zer , Flugzeuge über Flugzeuge , Kanonen über
Kanonen und Sandfeuerwaffen in unüberseh
barer , Zahl gefertigt wurden . Ob dabei die
Völker verkamen , se Tausende oder Millionen
Menschen upier den übermäßigen Anstrengun
gen zusammenbrachen , war dem Machihaber des
Kreml gleichgültig . Seine Rüstung mußte voll
endet werden ; denn sie bildete die Vorausset
zung für den Ueberfall auf Europa und später
auf die Welt .

Heute steht es für die Menschheit unwiders
legbar fest , daß die Bolschewisten sich ihre gen



sprach noch vor wenigen Jahren ganz anders .
Wir haben eine Rede des Premierministers

waltige Waffe geschmiedet haben , um zu einem | heute mit Stalin befreundet und verbündet ist ,
Zeitpunkt , der ihnen günstig erschien , zu einem
furchtbar vernichtenden Schlag gegen Europa
auszuholen . Derartige Mengen an Banzern ,
Flugzeugen und Kanonen , über die die Sowjets
bei Ausbruch des Krieges verfügten , fertigt
man nicht , um sich gegen einen eventuellen
Angreifer verteidigen zu können . Ueber eine
folche Rüstung verfügt nur derjenige , der unge¬
heure Angriffstriege vorbereitet . Diese Tat¬
fache rechtzeitig erkannt und dementsprechend
eigene Vorkehrungen getroffen . zu haben , ist
schon heute unwiderlegbar eines der größten
Verdienste der nationalsozialistischen Führung .
Hätte Adolf Hitler nicht im Sommer 1941 im

letzten Augenblick zum Gegenschlag ausgeholt ,
in dessen Verlauf die bosschemistische Streit
macht vernichtet werden muß , so wäre Europa
schon heute ein Trümmerfeld . Wer hätte der
bolichemistischen Materialwalze Widerstand ent¬

gegensezen können , wäre sie vor dem deutschen
Gegenschlag ins Rollen gekommen ! Keine

Macht Europas wäre dazu in der Lage gewesen.
Zehntausende Tants würden über die frucht
baren Gefilde unieres Erdteils hinweggerollt
sein , von Land zu Land , Vernichtung , Blut und
Tod hinter sich lassend . Der Krieg , den Deutsch¬
land und seine Verbündeten gegen die Somjet =
union führen , war einfach unvermeidlich . Ihn
hinausschieben hätte die Gefahr in sich ge =
schlossen , von den Bolschewisten ermordet zu
werden . Es wird die Zeit kommen, in der auch
die Länder , die heute noch mit einem Bein im

Lager unserer Feinde stehen, dem Führer Dant

Badoglio -Offiziere als Schieber entlarvt

Eigener Drahtbericht umsonst bezahlt haben und schlagen einen ges
waltigen Krach , so daß schließlich das Haupts
quartier Eisenhowers eingreifen mußte , um
den Standal zu vertuschen . Alles in allem
handelt es sich um mehrere Millionen Dollar ,
die sich die italienischen Verräter auf diese
Weise ergaunert haben . Sie sind aber flug

genug gewesen , die weitere Entwicklung nicht
abzuwarten , sondern haben sich mit dem erbeu¬
teten Geld schleunigst in Sicherheit zu bringen

versucht. Man vermutet , daß sie sich nach
wo sie jetzt sted .Kairo geflüchtet hätten

brieflich verfolgt werden .

vom 20. Januar 1940 gut in Erinnerung , bie Schiffe , die Ihnen nicht gehörten , an englische und amerikanische Reederelen verkauft
er hielt , als die bolschemistischen Horden das
tapfere finnische Bolt in einem grausamen
Winterkrieg überfallen hatten . Damals agte
er : Von allen Tyranneien der Geschichte ist
die bolichemistische die schlimmste , die zer¬
störerischste und die am meisten degradierende .
Die Sklaverei des Bolichewismus ist schlimmer
als der Tod ." Fast neun Jahre früher , im
August 1931 bekannte er : „An den Grenzen
Rußlands entlang von der Ostsee bis zum Schwarz
zen Meer erstreckt sich ein Gürtel von Staaten . Sie
bilden die Vorpostenkette Europas gegen die
3dee des asiatischen Kommunismus , Für alle
diese Staaten ist das russische System ein ver¬
zehrendes Ungeheuer , dessen Rachen sie gerade
mit tnapper Not entkommen sind ." Und
schließlich aab Churchill am 18. November 1929
vor der Orford -Union unter Bezugnahme auf
den Kommunismus eine feierliche Erklärung ab.
in der es heißt : Die Bolitit , die ich stets ver
treten werde, ist der Sturz und die Vernichtung
dieses verbrecherischen Regimes ."

So sprach derselbe Churchill , der heute be¬

reit ist , die kleinen Staaten Europas diesem

verzehrenden Ungeheuer bedentenlos ans Messer
zu liefern . Daran mögen diejenigen denken ,
die die aus
immer nicht in ihrer ganzen Bedeutung er=

dem Osten drohende Gefahr noch

kennen wollen . Eurova würde eine Ausbeutungs¬

otz . Berlin , 11 . Dezember .

Die Badoglio -Offiziere haben das Geheim¬
nis der englisch -amerikanischen Kriegführung
sehr rasch begriffen . Sie haben keine Neigung ,
ihr Leben irgendwie aufs Spiel zu sehen , aber
um so mehr den Ehrgeiz , möglichst rasch reich
zu werden . Dabei haben sie zu Formen gegrif¬
fen , auf die ihre neuen Verbündeten sogar her¬
eingefallen sind . Sie haben Schiffe verkauft ,
die ihnen nicht gehörten . Die englisch - nord
amerikanischen Militärbehörden beklagen sich

bitter darüber , daß eine Anzahl italienischer
Handelsschiffe an englische und nordamerikani¬
sche Reeder von diesen Kavalieren aus der Um¬
gebung Badoglios verkauft worden sind, ob¬

Staates gewesen sind. Die Reedereien haben
wohl diese Schiffe Eigentum des italienischen

geglaubt , dabei grok verdienen zu können und
haben sofort zugegriffen, ohne erit groß zu fra
gen , wie das mit den Besitzverhältnissen ist .

Jetzt , wo die Reeder ihre teuer erworbenen
Schiffe in Gang bringen wollen , stellt sich her¬

aus , daß die Badoglio - Leute zu den Verkäufen
Die Reeder sehengar nicht berechtigt waren .

sich also vor der Gefahr , daß sie ihre Gelder

Sch ' achtschiff , ,Wisconsin " versenkt

() Tofio , 11 . Dezember .

lief im Kriegshafen von Philadelphia das
Nach Informationen aus neutraler Quelle

USA. -Schlachtschiff,Wisconsin " von Stapel .
Da es nicht üblich ist, den gleichen Namen für
zwei Schiffe zu verwenden , dürfte der neue
Stapellauf lediglich ein Manöver der , USA .

Regierung sein , um sich um das Eingeständnis
der Versenkung der „ Wisconsin " zu drücken , die
in einer der letzten Seeschlachten bei Bougains
ville unterging .

fagen werden für, feinen fühnen Entschluk, im folonie niedrifter Stufe der jüdiſch-bolſchewiſti- Werkzeug der alliierten Sicherheitsbehörden
Sommer 1941 in den grandiosen bolichemistischen .

Aufmarsch noch fünf Minuten vor zwölf hinein¬
gestoßen zu haben . Sätte Adolf Hitler nicht
zugegriffen . fo würden auch diejenigen , die uns

heute nicht wohlgefonnen sind, schon längst in
einem Meer von Blut und Tränen untergegan
gen sein .

Wenn britische Staatsmänner , an ihrer
Spize Winston Churchill persönlich , heute vor
Stalin Kotau machen, um ihn zum weiteren
Durchhalten des Kampfes zu ermuntein , wenn
sie das verächtliche bolichewistische System das
eine widerliche Mischung aus Unterdrückung
und Terror , Mord und Hunger darstellt , nicht
nur loben , sondern es sogar selig preisen , to be¬

zeugt das die erbärmliche Verlogenheit der
ganzen britischen Politit . Heute nennen sie in

esschen Weltherrschaft werden ,

Sowjets , den deutschen Verteidigungswall im
Often zu durchbrechen und ihre Pläne der Aus¬
rottung aller menschlichen Aufwärtsimpulse , der
organisierten Vernichtung und systematischen

Schichten der Völker zu verwirklichen. Kein Chur¬
aller sozial fortgeschrittenen

chill und fein Roosevelt würde die bolschewifti:
schen Abfichten vereiteln fönnen . Allein das

deutsche Schwert ist fähig , die furchtbare Be
drohung aus dem Osten zu zerschlagen . Es wird
nicht eher in die Scheide gesteckt, bis die Streit
fräfte der Sowjets vernichtet sind , und bis die

eftmächte feine Gefahr mehr bedeuten können
für die Sicherheit und den Aufbau eines be¬

friedeten Europas . Je härter und zäher wir
fämpfen" , so fagte ReichspressechefDr. Dietrich
am vergangenen Wochenende zu uns in Weimar
in seiner großen Rede vor den führenden deut¬

schen und ausländischen Journalisten , um so
überantwortet, ihm rücksichtslos die Länder eher wird der Krieg zu Ende sein, und je

weniger wir es tun , um so länger wird er an¬

dauern . Aber stegen werden wir unter allen

Umständen, denn eher werden wir nicht auf¬
hören zu fämpfen .".

London Stalin den Retter des Abendlandes ,

heute setzt sich Churchill in Teheran mit dem
Gewalthaber des Kreml an einen Tisch und

Europas . Hat man auf der Insel jenseits des
Kanals ein so schlechtes Gedächtnis , daß man

ganz vergist , was Churchill früher von dem
Bolschewismus sagte ? Derselbe Churchill , der

Starke Angriffe der Sowjets abgefangen

Flat -Artillerie der Luftwaffe neun feindliche

Flugzeuge ab , zwei weitere wurden durch leichte
deutsche Seestreitkräfte über dem Mittelmeer
vernichtet .

Sicherheitsfahrzeuge eines deutschen Geleites
wehrten in der vergangenen Nacht vor der nie
derländischen Küste einen Angriff britischer
Schnellboote ab und schossen zwei von ihnen
in Brand .

Mit dem Ritterkreuz ausgezeichnet

Gute Fortschritte eigener Angriffe im Raume von Shitomir und Korosten

0 Führerhauptquartier , . 10. Dez.
Das Oberkommando der Wehrmacht gab

Freitag bekannt : Bei Kertsch stürmten
eigene Stoßtrupps eine wichtige Höhenluppe .

Feindliche Vorstöße am Brüdentopf Cher¬
son blieben erfolglos . Im Raume füdwest
lich krementschug wurde auch gestern bei
dichtem Schneetreiben schwer gekämpft. Es ge¬
lang , die zahlreichen starten Angriffe der So¬
wjets größtenteils im Gegenstoß aufzufangen .
In einigen Einbruchsstellen sind die Kämpfe

noch im Gange . Im Abschnitt von Tscher =

tassy führte der Feind erneut heftige An
griffe . Im Raume von Shitomir und Kos

rosten macht der eigene Angriff troh verstärt¬

ten feindlichen Widerstandes gute Forts
Ichritte . Zwischen Pripiet und Bere
jina sowie am Dnjepr nördlich der Beresina :
mündung wurden mehrere starte Angriffe des
Feindes abgewehrt , einige Einbrüche abgerie¬
gelt und Bereitstellungen der Sowjets durch zu
fammengefaßtes Feuer zerschlagen . Von der
übrigen Ostfront werden teine Kämpfe von Be
deutung gemeldet . Bei den schweren Abwehr¬
tämpfen der letzten Wochen im mittleren Front¬
abschnitt hat sich die schlesische 102 . Infanterie¬
Division unter Oberst von Berden beson¬

ders ausgezeichnet .
Im West abschnitt der süditalieni .

Ichen Front setzte sich der Feind beiderseits
der Straße nach Cassino in den Besitz einis
ger Bergrücken . Nach wechselvollen Kämpfen
wurde dort die eigene Verteidigungsfront um
einige Kilometer nach Nordwesten zurüdverlegt .
Im Ostabschnitt unternahmen die Briten
mehrere zum Teil von Panzern unterstützte

Ichwächere Borstöße, die sämtlich scheiterten.
Ueber dem süditalienischen Frontgebiet schoß

() Führerhauptquartier , 10 . Dez .

Der Führer verlieh das Ritterkreuz des
Eisernen Kreuzes an Oberst Hartwich Söll
migt , Kommandeur eines Grenadier -Regi¬
ment ; Sauptmann d. R. Dr. Herbert Seiden¬
stüder , Bataillonsfommandeur in einem

Grenadier -Regiment ; Obergefreiten Mayer ,
MG. -Schüße in einem Gebirgsjäger -Regiment ;
auf Vorschlag des Oberbefehlshabers der Luft

affe an Hauptmann Sit , Staffeltapitän in
einem Sturztampfgeschwader , und an Haupt¬
mann Badorret , Staffelfapitän in einer
Aufklärungsgruppe .

Ritterkreuzträger Oberst Josef E161 fiel
am 10 . November bei den Kämpfen im Osten .

Rommel in Dänemark

0) Berlin , 11 . Dezember .

In den letzten Tagen stattete Generalfeld¬

marschall Rommel den deutschen Truppen in
Dänemark einen Besuch ab . Der General¬
feldmarschall , in dessen Begleitung sich mehrere
Festungsbau -Spezialisten befinden , überprüfte
auf Befehl des Führers den Ausbau und die
Abwehrbereitschaft der deutschen Verteidigungs¬
anlagen in Jütland .

Kairo brachte keine Hilfe für Tschungking
Tschiangkaischeks Schwierigkeiten lassen sich nicht mehr ausgleichen

Funkbericht unseres K. - H. - A. - Vertreters ,

otz . Shanghai , 11. Dezember .

Bei einer Bilanz des zweijährigen Krieges
in Ostasien könnte die Tschungling -Regierung ,
wie politische Beobachter in Schanghai bemer¬
ten , höchstens das Treffen Tichiangtaischets mit
Roosevelt und Churchill in Kairo auf der Aktiv¬
feite verbuchen . Das von Tschungfing über
diese Begegnung ausgegebene Kommuniqué ,

das in allgemeinen Redensarten feinerlei fon¬
frete Andeutungen über eine baldige Besserung
der schwierigen militärischen und wirtschaftli¬
chen Lage enthielt , ist offensichtlich optimistisch

aufgemacht , um die ständige Furcht der Tschung
ting -Chinesen zu beschwichtigen , daß sie eines
Tages durch eine Neugruppierung der krieg
führenden Parteien isoliert dastehen würden .
Die vergangenen zwei Jahre haben , so wird in
Schanghai weiter berichtet , Tschungking nicht
nur bewiesen , daß es feineswegs aus eigener
Kraft die japanischen Armeen besiegen kann ,
sondern daß die Widerstandskraft seiner
eigenen Truppen langsam aber sicher a b
nimmt .

=

offen zugeben , eine tiefgehende Verbitte¬
rung über die Inaktivität Englands und der
USA . in Ostasien gesellt . Auch die langersehnte
Burma OffeRiive ist ebensowenig ein¬
getroffen wie das oft zugesagte Kriegsmaterial

der Tschungking-Chinesen durch die nordameri¬
in nennenswerten Mengen . Die Unterstützung

kanische Luftwaffe hat sich als wenig erfolg
reich erwiesen .

B. Berlin , 11 . Dezember .

- Tito meldet Wünsche anEngland läßt Jugoslawiens Emigranten fallen

Drahtbericht unserer Berliner Sebriftleitung | wird dabei auf den Artikel der „Iswestija " vers
wiesen , der zur Vorbereitung dieser Kampagne
den Emigrantenchefs jede Bündnismöglichkeit
von vornherein absprach . Ein Bündnis mit
Moskau soll also nach dem Beispiel Benesch den
einzigen Ausweg darstellen .

ciert berichtet worden war .

Die deutsch - japanischen

Der tschechische Emigrantenchef soll nach einer
Mitteilung des britischen Reuterbüros nun end¬
lich sowjetischen Boden betreten haben und in

Kürze in Mostau zu Unterredungen mit Stalin Es ist bezeichnend , daß der . Bündnisvertrag
eintreffen , nachdem die Abreise Benesch' s vor mit Benesch ausdrücklich die sowjetische Ein¬

drei Wochen aus London übertrieben pronon - schränkung enthält daß Moskau mit den Emi¬
Als Ursache dieses granten polen in der gleichen Art nur

Nachrichtenmanövers gibt der amtliche britische dann pattieren könne, wenn sich die Emigranten
Nachrichtendienst in ziemlich geringschäßiger Art in London den sowjetischen Wünschen nach einer

die Verfion , daß Beneich von den alliierten nersonellen Umbildung ihrer Regierung und der
Sicherheitsbehörden geschidt ausgenutzt wurde , Entfernung aller „ die freundschaftlichen Bes

um die Schritte der großen Drei , vor allem ziehungen zwischen der Sowjetunion und Bolen

Stalins , zu vertuschen ." Durch die prononcierte störenden Elemente " fügen würden . Die Ernst¬
Erörterung der Benesch -Reise und der Meldung haftigkeit derartiger sowjetischer Vorschläge wird
über die Ankunft des tschechischen Emigranten- durch das Beispiel der jugoslawischen
chefs ohne Land in Moskau habe man die Nach- Emigranten -Regierung unterstrichen , die auf

richtendienste Deutschlands und Japans zu Wunsch Moskaus den General Mihailowitsch
täuschen versucht : In einem Augenblid , in dem fallen lassen mußte und heute von der britischen
Berlin und Tokio . nach diesen Berichten hätten Bresse als legten Ausweg den Rat bekommt ,

vermuten müssen , daß Stalin mit Benesch im daß die Eril -Regierung Beters abtreten und

Kreml fonferiere , sei der sowjetische Staatschef Peter dafür den von Moskau vorgesehenen
bereits unter Beachtung umfangreichster bolichemistischen Bandenführer Tito anertens

Sicherungsmaßnahmen auf der Fahrt nach nen sollte . Puritsch müsse auf jeden Fall ver¬

Teheran gewesen . schwinden , denn er habe die Ungeschicklichkeit bes

gangen , Tito einen Terroristen zu nennen .
Nachrichtendienſte Peters Ministerpräsident habe sich auf diese

waren zu genau über die Reisepläne Stalins Weise gegen einen der hervorragendsten Vertres
unterrichtet , als daß Benesch als wirksamer ter der balkanesischenBelange gewendet, der bes
Ablenkungsschlager hätte fungieren fönnen . reits im spanischen Bürgerkrieg als Metallarbeis
3ur politischen Beurteilung der Pläne Benesch' s tet für den Sieg der Freiheit gegenüber den
ist jedoch dieser Tatbestand äußerst interessant , Truppen Francos gekämpft habe und nun mie
da er sich sehr schlecht in Paralle zu den ein- der die Hauptlast des Kampfes zu tragen habe.
zelnen Punkten des Vertrages segen läßt , der Auch das amtliche Reuterbüro bekennt sich zu
von Molotow und dem Gesandten der tschechi Tito , um die bisherige Regierung unter Minis
schen Emigranten -Regierung in Mostau bereits terpräsident Puritsch fallen zu lassen . Tito mels
aufgestellt wurde und nun im Beisein Benesch ' s dete daraufhin Wünsche zu einer Teilnahme so¬
unterschrieben werden soll . Sauptsächliches In - wohl am Europa ausschuß in London als

teresse verdient der Bunkt Vier dieses Vertrages , om Mittelmeerausschuß in Algier an .

die von den Alliierten mit der Reise an sich den Tone vorgebracht , daß sie ganz offensichtlich
da er die gleiche Bertuschungstendenz enthält , Diese Wünsche werden in einem derart fordern¬

verbunden wurde . In diesem Punkt heißt es , als von Mostau inspiriert angesehen
daß die über zwanzig Jahre andauernden Ab - werden dürfen , das sich durch diese serbische Bes
machungen zwischen der Sowjeturion und der teiligung eine Verstärkung seiner Stellung in

tschechischen Emigranten -Regierung eine Mög- diesen Ausschüssen verspricht. Zudem entspricht
lichkeit zur Teilnahme auch anderer fleiner es den Plänen Stalins , die kommunistischen
Staaten vorsehe . Von der sowjetischen Bandenführer als politisch gesellschaftsfähig "

Bresse wird diese Möglichkeit als die einzige auszuzeichnen , da sie im Falle einer deutschen
also nur theoretisch die Anafür die fleinen Nationen überhaupt bezeichnet , Niederlage

die derum Bündnisse abzuschließen . Nur eine enge schlußwünsche vorzubringen hätten ,

Bindung an Moskau tönne den Emigranten Kreml als Ausdruck des Volkswillens " respets
Regierungen der fleinen Nationen einen Rest tieren würde , um auf diese Weise seine Aspira¬
politischer Einflußmöglicheiten sichern . Es tionen in Europa zu erfüllen .

D

Ankaras Beziehungen zur Achse unverändert
Außenminister Menemencoglu vor deutschen Schriftleitern über die Politik der Türkel

() Antara , 11 . Dezember . wie diejenigen mit England . Würden Sie uns

sagen , ob diese Feststellungen auf neuen Mittel¬

lungen beruhen, die man Ihnen über die Meis
nung Stalins zur Zukunft Europas und des
Nahen Ostens gegeben hat ? " Menemencoglu
antwortete : Diese Frage berührt den Kern¬
punkt der Kairoer Besprechungen. Wir haben
bort alle Fragen erschöpfend behandelt , die den
Krieg und die Nachkriegszeit betreffen, die Fras

Der türkische Außenminister Menemen¬

coglu empfing im Beisein des Pressechefs der
türkischen Regierung die in Ankara affredifier¬
ten deutschen Schriftfeiter , um sie über die Kai¬
roer Besprechungen zu unterrichten . Im Verlauf
des Empfanges legten die Schriftleiter dem
Außenminister verschiedeneFragen vor. Die erste
Frage lautete : In Ihrer Erklärung vor den
türkischen und alliierten Journalisten haben Sie gen der Gegenwart und der Zukunft . Im Rah

men der Außenpolitik der Türkei wurden auch
festgestellt, daß das Bündnis der Türkei mit die Beziehungen zu Sowjetrußland verstärkt ,
England aus der Konferenz von Kairo verstärkt mit dem wir übrigens nie eine Reibung hat¬
hervorgegangen sei . Im gleichen Augenblick ten ."
chrieb der Spezialforrespondent von Reuter , daß

die Türkei nach Kairo eine aftipere Roffe im

des Reuterkorrespondenten gerechtfertigt ?" Der
Krieg spielen werde . Ist diese Interpretation

türkische Außenminister antwortete hierauf :
Nein . Ich glaube , meine Erklärungen waren

flar genug . Die Politik der Türkei bleibt unver¬
ändert ". Diese Tatsache unterstrich der türkische
Außenminister in seinen späteren Antworten im¬
mer wieder .

Demgegenüber hat die Nanking -Regierung
Wangtschingweis den alten chinesischen Traum
nach Abschaffung der fremden Ronzessionen
Wahrheit werden lassen , während Tschungking
von den Engländern und Nordamerikanern Auf die Frage , ob die Verstärkung der türki¬
lediglich Besprechungen auf Gebietsteile und schen Allianz mit Großbritannien die Beziehun
für die Aufhebung bereits abgeschaffter Kongen der Türkei zu den Nationen des Dreimächte¬
zessionen gegeben werden , über die sie gar nicht pattes berühre , insbesondere aber den Freund
bestimmen fönnen . Während Industrie und schaftspaft mit Deutschland , antwortete der tür¬
Landwirtschaft im Nationalen China durch ver - fische Außenminister : Nein . Unsere Beziehun¬
stärkte , friegsbedingte Anstrengungen beträcht - en mit den Achsenmächten bleiben unverändert .
liche Fortschritte gemacht haben , stagnieren diese Wenn ich sage , daß die türkische Bolitik unver¬
Wirtschaftszweige in Tschungting -China dahin - ändert bleibt , so bleibt auch die Politik gegen
gehend , daß es , obgleich feine Anzeichen für über der Achse unverändert . Die türkische Politit
einen unmittelbar bevorstehenden Zusammen bleibt ihren Grundlagen treu ."
bruch vorliegen , immer wieder vor neue Eins

Die japanische Offensine in u ennan war schränkungsnotwendigkeiten , Verluste und all - Frage :schränkungsnotwendigkeiten , Berluste und all¬
für Tichungting eine große Enttäuschung , zu gemeine große Schwierigteiten gestellt wird , die
ber sich, wie politife Rreise in Tschungting es seit langem nicht mehr ausgleichen fann .

Ein Schriftleiter stellte sodann folgende
Frage : In Ihrer gestrigen Erflärung haben
Sie festgestellt , daß die Beziehungen der Türkei
zur Sowjetunion fast so herzlich und start feien

Kurzmeldungen

fters des Auswärtigen von Ribbentrop den Bevoll
() Der Führer hat auf Vorschlag des Reichsmint¬

mächtigten des Großbeutschen Reiches für Italien ,
Gesandten 1. Klasse Rudolf Rahn , zum Botschafter
ernannt ,

deutschen Sender

0 Zum Bundertften Geburtstage von Robert Koch
spricht Reichsgefundheitsführer Dr . Conti über alle

am heutigen Sonnabend von 18
bis 18. 15 11hr.

() In Turin beschlagnahmte die Republikani¬
fche Nationalgarde auf dem Bahnhof den Koffer
eines Juden mit 30 Millionen Lire Inhalt . Der
Jude , der flüchten wollte , wurde verhaftet .

Daily() Der diplomatische Mitarbeiter der
Mail erklärt , daß Churchill zu Beginn des
vollziehen werde, und zwar soll der britische Staats .
neuen Jahres eine weitere Regierungsumbildung

minister für den Mittleren Often , R. G. Casey, einen
Gouverneursposten im Empire erhalten .
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Rotterdamer Ausblicke
Stadt mit ungebrochenem Lebenswillen - Unvergänglicher Seefahrergeist

otz . Sent hieß der kleine stämmige Bursche , | Sinn des Niederländers , der diese Behelfsläden
Hent Janssen , wie er nachdrücklich ergänzte , der nicht nur zweckmäßig errichtete, sondern sie auch
mir am Bahnhof Delftsche Voort den Weg in architektonisch geschmackvoll baute . Es braucht
die Stadt wies . Er blieb an meiner Seite , nicht betont zu werden , daß die Unterbringung
und aus seinen blanken Augen leuchtete der der Obdachlosen viel Kopfzerbrechen verursachte .
Stolz eines echten Jungen , der einem Fremden In normalen Zeiten , in denen das Baumaterial
etwas über Rotterdam erzählen darf . Und und die Arbeitskräfte in ausreichendem Maßeso erfuhr ich, daß sein Vater zur See gefahren zur Verfügung stehen , mag eine solche Arbeitsei , jetzt aber irgendwo an der Drehbank stehe . flott von der Hand gehen . In Kriegszeiten
Aber er wird wieder auf große Fahrt gehen , aber muß man die Kunst der Improvisation
setzte er zuversichtlich hinzu , wenn der „ Oorlog " . beherrschen . Es ist immerhin schon bedeutend ,der Krieg , vorbei ist . Und du , so fragte ich ihn , wenn heute von den rund 7000 neuen Woh
willst du auch zur See ? Er schaute mich mit nungen über 5000 auf den Fundamenten und
Augen an , die voller Verwunderung darüber unter wohlgefügten Dächern eine Heimstätte
waren , daß es jemanden auf der Welt geben bieten , die den Ansprüchen gerecht wird .
tönne , der dies zu bezweifeln wage .

*
An diesen fernigen Rotterdamer Jungen , der

so stolz von seiner Vaterstadt sprach und so
selbstbewußt in die Zukunft schaute , mußte ich
denken, als ich kurze Zeit darauf dem Beauf
tragten des Reichskommissars für die Stadt
Rotterdam , Dr . Völkers , gegenüber saß
Was mir der Beauftragte aus seinem Wir¬
fungsfreis erzählte , mündete immer wieder in
die gleiche Feststellung , daß diese Stadt von ei¬
nem unbändigen Lebenswillen erfüllt ist, der
die schweren Prüfungen dieses Krieges über¬
windet . Denn es war schon eine Prüfung ,, als
nach dem Kriegsausbruch die internationale
Seeschiffahrt lahmgelegt wurde und sich in dem
Hafen das große Schweigen ausbreitete . Es
war schon eine Prüfung , dls die Stadt in den
ereignisschweren Maitagen des Jahres 1940 in
den Mittelpunkt der kriegerischen Auseinander¬
segungen im Westen gerückt wurde und ein
Schlag von zwar furzer , aber außerordentlicher
Heftigkeit das Leben in ihren Mauern erschüt¬
ferte . Doch der Rotterdamer steht auch heute
mit seinen Beinen ebenso fest auf der Erde wie

Wer beispielsweise am Goudsche Singel por
den neuen Wohnkomplexen und Reihenhäusern
aus blakroten Klinfern mit grünem Balkon¬
gitterwerk und rostbraunen Schindeln steht, der
sieht sich einer modernen Wohnsiedlung gegen¬
über, bei der nicht der Krieg, sondern der
Wunsch nach einem behaglichen Zuhause aus
schlaggebend war . Die Innenstadt wird nach
den Plänen des Ingenieurs Witteveens
fünftig im wesentlichen Geschäftszentrum sein ..
Die Außenviertel aber sollen sich als Wohnvier¬
tel präsentieren , von Grünflächen durchzogen.
mit Promenaden und Erholungsstätten .

Dies alles weiß der Rotterdamer , und des¬
halb erträgt er auch zuversichtlich alle Schläge ,
die ihm der Krieg zufügt . Wir standen inmit
ten jenes Viertels , das am 31. März dieses
Jahres die Anglo -Amerikaner für ihren Bom¬
benterror auswählten . Reihenweise wurden da¬
mals die Häuser friedlicher Arbeiter in Schutt
und Asche gelegt . Rotterdam hat diesen furcht¬
baren Sieb mit grimmiger Erbitterung hinge¬
nommen . Aber sofort rührten sich die Fäuste ,

um die Spuren dieses mörderischen Angriffs zu | wertete Paracelsus nach ihrer wahren Bedens
tilgen , und auch die Herzen ; denn damals tung , und die gesunde Volksmedizin schied er
brachte das Land in wenigen Wochen zwei rechtlich und säuberlich von der Jahrmarkte

Millionen Gulden an Geld - und Warenspenden schreierei .
auf . Die Anteilnahme ihrer Landsleute half
den Ueberlebenden dieses Viertels über die ärg¬
ste Not hinweg, und was überdies für sie zu
tun war , das schafften die niederländischen und

deutschen Behörden gemeinsam .
**

In die tiefsten , Gründe zu tauchen , um dem

Leben letzte und größte Geheimnisse abzulau¬
schen, dazu trieb ihn seine echt deutsche Gründ¬
lichkeit . Und wenn selbst heute noch uns manche
seiner Erkenntnisse dunkel und rätselhaft era
scheinen , dann wissen wir , wie er oft um Jahre
hunderte seiner Zeit voraus war : ein gewalti

arbeit und ein Kämpfer , der von der Idee
ger Denter , ein Prophet der Volksgesundheitss

wahrhaft besessen war .
Nieuw Maas fahren und die große Stadt mit

Als wir in einem schnellen Boot über die

ihrem weitgestreckten Hafen bewundern , bricht
die Sonne durch den grauen Nebelschleier . Rot¬
terdam hatte vor dem Kriege einen Güterum - er , dem siechen Körper zu helfen . Jeder große

Feuer und Wasser , Luft und Erde beschwor

schlag von jährlich 40 Millionen Tonnen be- deutsche Arzt ist ihm zu Dank verpflichtet , und
wältigt . „Seute ," so sagt uns Dr. Völkers , doch gehört er nicht zu irgendeiner engen Schule.

Hände des Hafens , aber er steht bereit und ge- ein Appell , der aus jeder seiner Schriften wis
, , ruhen noch gezwungenermaßen die eisernen „Prüft alles und nehmt das Beste " , das war

bedarf . Es
rüftet , wenn die europäische Wirtschaft seiner derhallt . Er hat Großen und Kleinen gehol .

fann feinem 3weifel unter - fen und nicht nach flingendem Lohn gefragt .
liegen, daß Rotterdam in kommenden Frie - Er hätte kaiserlicher Leibarzt mit reichen Pfrün

wältigen hat , besonders auf dem Gebiet des den das Elend so groß , daß er von Ort zu Ort
be - den werden können , aber es war an allen Ens

Seehafen- und Binnenschiffsverkehrs . Darüber eilen und seine Schüler mitnehmen mußte , Hun¬
hinaus wird . Rotterdam als einer der maßger , Tod , Pestilenz
gebenden Pfeiler der gesamten niederländischen ins Antlig geblickt und so der Zukunft der deuts

er hat ihnen tausendmal

Wirtschaft auch auf dem Gebiete der Industrie schen Aerzteschaft das große Beispiel gegeben .
und des Handels für das neue Europa wert- Solange aber deutsche Aerzte in ernsten Zeiten
volle Arbeit leisten müssen . " ihr Leben hingeben im Dienste der Gesundheit

glänzenden Reihe der Name Paraceljus von
ihres Volkes , so lange leuchtet am Anfang ihrer

Eitel Kaper .Hohenheim .

denszeiten bedeutende zu

seiner Zukunft sprach, nicht wiedergesehen. Ver¬
mutlich schlendert er am Hafen herum und sieht
in seiner reichen Phantasie wieder die Ozean¬
riesen den Nieuwen Waterweg herunterdampfen .
Vielleicht sieht er sich selbst als Matrosen an
der Reeling stehen, den Blick in die Weite ge¬
richtet , wohin ihn sein Herz zieht . Henk Jans¬
len , das ist der Typ des gesunden und starken
Nachwuchses , den Rotterdam braucht ,

seine Stunde schlägt .
Karl Brandts , Den Haag .

Ich habe den kleinen Hent , der so mutig von

wenn

auf den Planten.Dem Handelsgeiſtbes Amfter: Dem Leben Geheimnisse abgelauschtdamers sett er die Kraft seiner zupackenden
Fäuste entgegen , dem Sonntagsstaat der Hagger
seine rastlose Arbeit .

**
Zum 450 . Geburtstag des Paracelsus am 11. Dezember

3wanzigtausend Mann traten damals an , Ueberreich ist das deutsche Volk an jener | Bahnbrecher , dem die Nur -Zünftigen so wenig

um die schwer heimgesuchte Innenstadt zu pla - Wende zur Neuzeit , die die Epoche der großen trauten . Freilich , bequem und liebenswürdig
war er nicht , der harte Querkopf , der sich vonnieren . In faum sechs Monaten war diese Ar - Entdeckungen , des inneren Aufbruches , der Er¬

beit getan . Das Feld lag frei für den Wieder - findungen und seelischen Revolutionen einlei - den Jüngern der damals so engen Schulmedi¬

aufbau der Stadt , die in wenigen Jahrzehnten tete , mit großen Männern beschenkt worden . zin nie mit papierener Weisheit abspeisen ließ .

Sprunghaft , daher auch unorganisch gewachsen Bergessen wir nie , daß ein Dürer , ein Luther , Er hatte Hochachtung vor der Erfahrung großer
vor einem Hippofra¬

war . Nunmehr soll Rotterdam jene großzügige , ein Erasmus , ein Hans Sachs , ein Jakob Fug ärztlicher Wegweiser
moderne Linie erhalten , die das Gesicht des ger , ein Martin Behaim , ein Kopernikus und tes oder dem Araber Avicenna (Abu Sina ) .

Hafens schon seit langem bestimmt . Die Aus - ein Gutenberg fast ausnahmslos Zeitgenossen Aber Stillestehen und blindes Weitertragen

dehnung des Krieges hat der Verwirklichung gewesen sind von einem Hutten , Reuchlin , alter Sprüche paßte ihm nicht . Und wenn seine

dieser Pläne einstweilen Grenzen gesetzt , doch die Pirchheimer ganz zu schweigen . Auch Para - scholastische Lehrerschaft nach dem Kirchendogma

großen Konzeptionen sind nicht der Vergessen - celsus wie sie den oberdeutschen Theo - den Leib geringschätzte , dann hob er fühn sein

heit anheimgefallen . phrast von Hohenheim genannt haben gehört Haupt und ehrte das Geschöpf .

hierher , der ebensolange wie der große , zeitge =

nössische Heerführer Georg von Frundsberg , in
seiner wahren Bedeutung verkannt wurde .

*

Inzwischen hat sich die Bevölkerung Rotter¬
dams längst an die Notbauten gewöhnt , die an
Stelle der großen Geschäftshäuser heute die
Kaufstraßen der Innenstadt säumen . Hier be¬
mies sich erneut der oft gerühmte praktische

Stellenangebote

Servierfräulein , gewandt u . freund¬
Lich, stellt ein Hotel Hof von
Oldenburg , Jever .

Unbescholtene Männer bis zu 65
Jahren für Wachdienst auf Bange :
oog , Ostfriesland und Oldenburg
gesucht . Bewerbungen an Nord¬
deutsches Bewachungs Institut ,
Hauptverwaltung Bremen . An der
Weide 39

Rinderliebe Hausgehilfin sofort oder
später für Privathaushalt gesucht .
Frau H. Hahn , F. - Hahn - Betriebe .
Oldenburg (Oldb ) .

Junges Mädchen sofort für mein
Gamischtwarengeschäft ges . Willy
Lürding , Sandkrug i . Old , Ruf
Wardenburg 218 .

-

„König der Aerzte haben ihn Wissen
de genannt , und wenn je das Wort vom Arzt
aus Leidenschaft " gegolfen hat , dann für diesen

-
Aufruf des Oberfommandos der Kriegsmarine an die deutschen Frauen !

Die Schlacht auf den Meeren ist im Augenblick und für die nächste
Zukunit wichtiger denn je . Sie noch erfolgreicher schlagen wollen ,

mehr Waffenheißt : mehr Schiffe mehr Männer ! Je mehr
Männer aus dem Landdienst der Kriegsmarine durch den Einsatz der
deutschen Frau für den siegentscheidenden Dienst an Bord freigemacht
werden können , desto wuchtiger schlägt das deutsche Schwert auf den
Meeren zu , desto härter trifft es den Gegner , desto näher rücken Sieg
und Frieden . Deutsche Frauen , deutsche Mädchen Euer Einsatz in

der Kriegsmarine als Marinehelferin ist siegwichtig . Je eher Ihr Euch
meldet , desto wirksamer ist Eure Mithilfe ! Marinehelferinnen wer¬
den eingesetzt als Stabshelferinnen bei Stäben der Kriegsmarine im
Geschäftszimmerdienst , als Truppenhelferinnen im Nachrichten ; Flug¬
melde - und Flafdienst . Ueber Dienstzeit , Besoldung . Bekleidung , Ur¬

laub , soziale Betreuung , Einsatz im In - und Ausland unterrichtet
das Merkblatt für Marinehelferinnen , das bei den Wehrbezirkskom¬

-

In einer Zeit , in der marktschreierische
Quackjalberei große Verbreitung fand , in der die
Seuchenbekämpfung von abergläubischen Vor¬

stellungen beherrscht wurde , kämpfte der hoch
betagte Arzt für eine Reform der Heilkunde
von Grund auf . „ Wundarzt “ und „ Chirurgus "

Im Geiste Gutenbergs
() Im Rahmen einer schlichten Felerstunde

der Rudolf -Schwander -Schule zu Straßburg
müstergülitg eingerichtete Lehrwertstätte
für Sezer und Drucker ihrer Bestimmung
übergeben . Mit dieser Einrichtung ging ein
längst gehegter - Wunsch des Straßburger
Druckereigewerbes in Erfüllung . In dem Bestre¬
ben , den Ruf der alten deutschen „ Druckerstadt "
Straßburg zu wahren , hatten deshalb die
Dienststellen des Chefs der Zivilverwaltung , die
Stadtverwaltung und die DAF . der Verwirts
lichung dieses Vorhabens ihre Unterstügung zus

teil werden lassen , so daß troz aller friegsbes
dingten Schwierigkeiten in den hellen , sauberen

der Rudolf - Schwander - Schule eine

Werkstätte entstand , die mit ihrer vollständigen
Segerei - und Drudereiapparatur allen Ansprü¬
chen einer modernen Lehranstalt sowohl in tech¬
nischer , wie in hygienischer und pädagogischer
Hinsicht gerecht wird .

wurde die von der Wirtschaftsgruppe Drud in

Räumen

otz . Ein Kind im Bärenzwinger . Ein zehnjähriger
Junge , der im 300 in alle ohne Aussicht war
und das Vorgitter eines Bärenzwingers überſtieg ,
wurde von einem Kragenbären gefaßt und in den
3winger gezogen . Mit starken Verletzungen mußte
der Junge in die Klinik geschafft werden .

otz Neun Personen essen eine Birne . In Brüg =
gen bei Birkenfeld im Moselland wurde gelegentlich
einer Gesellschaft eine Birne verzehrt , von der neun
Perfonen eſſen konnten. Denn das Prachteremplar
wog fast 900 Gramm !

chen , mit allen Arbeiten vertraut .
bei älteren Leuten in der ' Band¬
wirtschaft zum 1. 5. 1944 . Angeb .
unter 8 1724 OT3 . Leer .

Salbtagsstellung sucht Dame , einige
Jahre im Büro tätig (Schreib¬
maschinenfenntnisse ) . Kartei oder
ähnliches . Angebote unter & 1730
OT3 . Leer .

Haushälterin für kleine Landwirt - Stellung als Stühe fucht is . Mäd - |
schaft im Kreise Wittmund sofort
gesucht . Angebote unter W 116
OTZ . Wittmund .

Wachmänner bis zu 60 Jahren für
den Wachschutzdienst in Schlesien
und Generalgouvernement gesucht
Für Unterkunft , Verpflegung und
Uniformierung gesorgt . Militär¬
entlassene . Leichtversehrte , rüstige
Rentner und von Arbeitsämtern
noch nicht erfaßte unbescholtene
Deutsche senden ihren Lebenslauf .
Lichtbilder und Angabe des Ein¬
trittstages an den Oft -Schlesischen
Wachdienst in Bieliz , O / S .

Austrägerin für einen Stadtbezirk
in Leer gesucht . Vorstellung er
beten in der Ostfriesischen Tages¬
zeitung . Vertriebsabteilung . Leer ,
Brunnenstraße 21 .

Silfsarbeiter für unseren Betrieb
in der Norderstraße möglichst fo =
fort gesucht . Ostfriesische Tages¬
zeitung , Leer .

Heirat

Landwirtstochter , 30 Jahre , mit 3-
jährigem Mädchen , sucht Bekannt¬
schaft mit liebem Herrn . Witwer

mit 1 Kind angenehm. Am lieb¬
sten Einheirat . Angebote unter L
1701 OT3 . Leer .

Junger Handwerker , 24 Jahre alt ,
1,85 groß , fucht die Bekanntschaft
eins lieben , freundl . Mädels am .
späterer Heirat Gefl . Bildange =
bote unter & 2564 OT3 . Emden .

Mädchen , 28 Jahre , aus gut . Saufe
blond , schlank , 1,67 Meter groß .

Kriegsproduktion , Chef des Trans - häuslich und solide , gute Haus =

portwesens . Berlin NW 40, Alfen - frau , wünscht Briefwedjfel mit ge¬
straße 4. Ruf 11 65 81 , sucht Kraft - bildetem , charaktervollem
fahrer , Anlernlinge , Kfz - Meister bis zu 36 Jahren zwecks späterer
und Handw ., Bürokräfte , Küche , Heirat , Zuschriften unter 1713

Fleischer , Stenotypistinnen , Kon - OT3 . Leer .

toristinnen , Köchinnen und sonst . Landwirt , 31 Jahre , wünscht dre
Bekanntschaft eines jungen Mä¬Einsatz weitestgehend nach Wunsch .

Herrn

mandos , Abt. Marine , oder bei der 1. Mar. -Self .-Ersatzabteilung in
Flensburg bzw . der 2. Mar . -Self .- Ersatzabteilung in Leer ( Ostfr . ) an =
gefordert werden kann . Meldungen sind einzureichen an 1. Marine¬
Helferinnen -Ersatzabteilung Flensburg , 2. Marine - Helferinnen -Ersatz¬
abteilung Leer (Ostfr .) . Oberkommando der Kriegsmarine .

Mädchen , zuverlässig und ehrlich , Junges Mädchen , am liebsten Bay - Mädchen oder Frau zur Führung

zum 1. Januar gesucht. Frau Ferntochter , nicht unter 20 Jahren . meines kleinen Haushalts gesucht.
Damm , Georgsheil , Ruf 164 . fofort für Landwirtschaft gesucht . H. Fekkers , Weener . Ringstraße 19 .

Angebote unt . 2 1711 OT3 . Leer . Haushälterin für frauenlosen HausBeilöchinnen und Küchenmädchen
zum baldigen Antritt gesucht. Hausgehilfin für die Vormittags halt sofort gesucht. R. Rah , Bau - Der Reichsminister für Rüstung und
Krankenhaus der Hauptstadt Han- stunden gesucht Frau Heuer -Blei - unternehmer , Greetsiel ü . Emden .

nover in Rinteln a . d . Weser . muth , Emden , Neptunstraße 91. Junges Mädchen zum 20. Febritar
Stenotypistinnen , Maschinenschreibe - Haushälterin , 55 - 60 Jahre , allein - oder später für meinen landwirt

rinnen , Fernschreiberinnen , Be - stehende Frau , gesucht . Emden , schaftlich . Haushalt gesucht . Frau
Erna Müller , Groß -Rhaude , Ho¬triebsabrechnerinnen . Karteifüh - Torumer Straße 37 .

rerinnen , Anfängerinnen für alle Fräulein , folide und ehrlich , sucht henkirchen i . O. , Ruf 216 ,
Zweige der Büropraxis mit gut . sofort für Büfett und zum Be - Hausgehilfin oder Tagesmädchen so

Auffassungsgabe , ferner Einkaufs - dienen der Gäste Hotel Hannover , fort oder später gesucht . Vorzu¬
affiftenten , Kontingentbuchhalter Walsrode , Lange Straße 5 . steffen nur vormittags . Leer . Berg - Aeltere Dame für Hausschneiderei dels zwerks Heirat . Zuschr . mit
u . männliches Büropersonal für Hausgehilfin gesucht .

mannstraße 21 . sofort gesucht . Frau F. Janßen , Bild unter E 2568 DT3 . Emden .
Schwöbber

Betriebsbüros sucht großes In - meier , Norden , Gr . Hinterlohne 14. Halbtagshilfe , freundlich und sau - Gjens , Bahnhofstraße 195, am Ostfriesin , 25 Jahre , dunkelblond ,
dustriewerk in Bremen zum bal¬ ber , sucht Frau 2. Sandomir , Schützenplatz . möchte auf diesem Wege mit ein .
digen Antritt . Bewerbungen mit 2 tüchtige Arbeiter stellt ein A. de

Leer , Bremer Straße 22 .Boer , Landwirt und Fuhrgeschäft . Weibliche Lehrlinge mit Interesse netten jungen Herrn zwecks spä
den üblichen Unterlagen , Anga¬ terer Heirat in Briefwechsel treten .
ben über zuletzt bezogens Gehalt Weener (Ems ) . Junge Hilfe für Karteiarbeiten und für Gemüsezüchtung von Gemüse¬

Zuschr . unter A 761 OT3 . Aurich .

und Gehaltsforderung bitte zu Kinderliebe Haushälterin gesucht . Botengänge gesucht . Arbeitsamt zuchtstation Wybelsum bei Emden
zum 1. März oder 1. April 1944 Geschäftsmann , 30 Jahre , dunkel¬

Spätere Heirat nicht ausgeschloff. bewilligt . Fr . Brüning , Leer , Ul¬
gesucht . Mittlere Reife erforder - blond , sucht Dame zwecks späterer

Ang . unter & 2573 OT3 . Emden . richstraße 11.
lich . Ausbildungszeit 2 Jahre . Ge Ehe kennenzulernen . Angebote un

Fräulein oder Pflichtfahrmädel sucht suche mit Zeugnisabschriften und ter & 1721 DIZ . Leer .
baldmöglichst Frau A. Lübbers ,
Camper -Vorwerk , Ruf Loquard 27 .

selbstgeschriebenem Lebenslauf find
zu richten an Dr . Th . Becker ,

Aeltere Stüße , ehrlich und sauber Emden , Schillerstraße 6 .
zur Führung meines Haushalts Schiffsjungen und Matrosen für die

Binnenschiffahrt stellen wir lau¬

richten unter B. R. 56 / G 10 an
Ala Anzeigen - Gesellschaft m . b H. ,
Bremen .

Kräftiger junger Mann mit gutem
Schulzeugnis findet zu Ostern
1944 oder früher Aufnahme als
Molkereilehrling : Freie Kost u.
Wohnung sowie monatl . Taschen¬
geld werden gewährt . . Molkerei
Hollen , Kreis Beer , Ruf August¬
fehn 109 .

(2 Personen) sofort gesucht. FrauM. Rose Wmé ., Norden , Süder¬
neuland II .

Schiffsjungen auf Lehrvertrag für
die Binnenschiffahrt stellen wir
ein . Bewerbungen möglichst schon

Seeverkehrs -Aktiengesellschaft , Em
jetzt erbeten . Midgard " , Deutsche

den , Handelshof .
Rinderliebe Hausgehilfin sofort oder

später gesucht . Amtsgerichtsrat
Jürgens , Aurich , Blücherstraße 3.

Haushälterin zur Führung feines
Beitragseinzieher , der das Inkasso frauenlosen Haushalts von selb- Junge 2. Gehilfin sofort gesucht.

nebenberuft , ausführen kann , für ständig . Handwerker gesucht . An¬
A. Brüling , Wirdumer -Neuland .

Esens und Umgebung gefucht . gebote unter N 489 OT3 . Norden . Der Beruf des Eisenwarenhändlers
Wir bieten Inkasso - u . Abschluß¬
provisionen , außerdem festen zu - Freundliches junges Mädchen für ist einer der vielseitigsten und in¬

teressantesten in der gesamten
schuß . Sicherheit erforderlich . meinen landwirtschaftlich . Betrieb Wirtschaft . Diejenigen Jungen .
Hamburg - Mannheimer Verf . -Aft . . zum 1. oder 15. Febr . 1944 ge = die Lust und Liebe haben , diesen
Gef . , Bezirksdirektion Bremen , sucht . Frau Else Bengen , Buter¬ schönen Beruf zu erlernen , wer

den gebeten , ihre schriftliche Be
werbung umgehend an uns zu
richten . Persönliche Vorstellung

Lehrlings -Aufnahmeprüfung
erfolgt nach getroffener Vereinba
rung . Desgleichen stellen wir bald¬
möglichst einen weiblichen Antern¬

Bremen , Obernstraße 52/54 . husen -Westevaccum über Norden .

und

fend ein . Lehrverträge für 1944
fönnen schon jetzt abgeschloffen
werden . Lehnfering AG .. Abtei¬

wünschen Sie Neigungsche mit
oder ohne Vermögen ? Wir senden
unverbindlich diskret bei Einsen
dung von 1 RM als Arbeits
probe zahlreiche Vorschläge und
ca. 100 Bilder oder ca. 250 Bilder
gegen 2 RM 8 Tage zur Ansicht
Go Briefbund Bremen . Bost
fach 791

Probe - Ghefuchliste mit Fotos , neu¬
tral und verschlossen , für 2 RM
Heiraten für alle Kreise und Be¬
rufe auch für Vermögenslose aui
diskretem . schriftlichem Wege durch
Institut Bririus . Raiserslautern
( Pfalz ) .

lung Emden.
Jeder Junge , der Binnenschiffer

werden will melde sich sofort bei
uns zwecks Abschlusses eines Lehr¬
pertrages . Die gründliche Ausbil¬
dung erfolgt nur durch geeignete
Privatschiffer auf Schlepp : und
Motorfähnen Die Beföstigung
wird vom Schiffer mit übernom - 29jähriger laufmänn . Angestellter ,
men . Persönliche oder schriftliche
Anmeldung nimmt entgegen Gl¬
bia " . Transportgenossenschaft e . G.
m . b . H. , Emden .

Stellengesuche

schlank , vielseitig interessiert , mit
Vermögen , sucht nette , häusliche
Lebensgefährtin . Näheres unter
7493 durch Cheanbahnung Frau
Horstmann , Bremen , jetzt Schiller¬
straße 5. In 40 Städten eigene

Hausgehilfin sofort gef . R. Mechels , Aeltere Stüße , auch alleinstehende
Ihrhove , Ihrener Straße 119 .

Frol . erfahrenes Mädchen für den
Haushalt wegen Heirat des jetzi¬
gen gesucht . Frau A. Melles ,
Gartenbaubetr . , Sinte ü . Emden

1 - Küchenleiter ( in ) , 1 Diätassistentin ,
2 Röchinnen für ein neu zu er lichst mit Unterkunft , von jünge - Junge gebildete Dame , beste Aus¬
öffnendes Krankenhaus mit 500 rem Mann , der selbständig arbei¬

Krantenbetten zum baldigen An¬ ten tann , gesucht . Angebote un
ter G 2574 OT3 . Emden .tritt gesucht . Bewerbungen von Tüchtige Hausgehilfin wegen Er

Fachkräften erbeten an das Kran tranfung der jetzigen zum boldia . Angebote unter 664 OT3 . Esens . Acltere Wirtschafterin sucht Stellg . .
fenhaus der Hauptstadt Hannover Antritt gef . Nähen tonn erlernt Vormittagshilfe gesucht . Emben , jezt oder später . Zu erfr . U. W

werd . Frau Gerh . Düring , befel . Graf -Ulrich -Straße 16 . bei Heß , Lter , Großstraße 39 .

Frau oder Kriegermitwe ohne An¬
hang , sofort oder später für klei¬
nen Haushalt gesucht . Näheres :
Lührs Gasthof , Schirum .

Haushälterin , ehrlich und sauber ,
sofort oder später für völlig selbling für unseren Verwaltungsbe Stelle in der Landwirtschaft , mög- Vertretungen .

trieb ein . Feenders & Wolters ,

in Rinteln a . b . Meier .

ständigen Posten in Stadthaus¬
halt gesucht . Angebote unter A
763 OT3 . Aurich .

Gmden , Neuer Markt 16/17 .

Fräulein in der Landwirtschaft ge =
sucht . Landwirtstochter bevorzugt .

steuer und Vermögen , sucht liebe¬
vollen Lebensgefährten in dan
30er Jahren . Näheres unter 270

Sollen die

"Krähen nicht Dein

Saatgut fressen ,
so vergälle es mit

Morkit
Genau so einfach

in der Anwendung wie
Ceresan -Trockenbeize .
Keine Keimschädigung

ERHÄLTLICH BEI:

Apotheke Detern
A . Hansmann

Ruf Stickhausen 64

Pauly ' s
Nährspeise

die Säuglingsnahrung aus

dem vollen Korn ! Weil so

kraftreich , nie mehr als vor .

geschrieben nehmen !

GuterRat zur

Händereinigung

-

ATA ist nicht nur der bewährte
Reinigungshelfer in Küche und

Haus , ATA eignet sich auch sehr
gut zum Reinigen schmutziger
Hände . Man nimmt es allein
oder mit etwas Seife - nach dem
Schuhputzen , Kohlentragen ,
Kartoffelschälen , Gemüse¬
säubern usw . An jeden Spül¬
stein gehört eine Flasche ATA .

Hergestellt in den Persil -Werken .

an Briefbund Treubelf. Brie Guttalin
onnahme Hannover 14. Schließ Schuhcreme
fach 20 .

sparsam
auftragen.



Familienanzeigen

Geburten

Ihre Verlobung geben zugleich im Na¬
men beider Eltern bekannt : Irmgard
Keller , Hermann Cammin . Colling =

- horst , Berlin -Lichterfelde , 3. 3. Emden ,
Horst -Wessel -Straße 48 .

Ihre Berlobung . geben bekannt : Johanne
Beneten , Johann Gerdes . Collrunge
bei Ardorf , Middels -Osterloog . im
Dezember 1943 .

Ihre Verlobung geben befanat : Christine
Wietjes , Uffz Johan Lubinus , z. 3 .
Urlaub . Stracholt , Voßbarg , Den

3lja . 9. Dez. 1943 , Heute wurde unser
zweites Kriegsmädel geboren . In
dankbarer Freude : Gerhard Riefen und
Frau Hermine , geb. Hagemann , Emden ,
Königsberger Straße 4 ,

Hocherfreut wurden wir durch die Geburt
unserer Tochter Katrin , Y8 . 12 , 1943.
Alida Onnen , geb. Heidhoff ,
Aschendorf (Ems ) , Marienstift , Ober - Ihre Verlobung geben bekannt : Alma
leutn . Joh . Onnen , z. 3. im Osten .

Hans -Peter . In großer Freude zeigen
wir die Geburt unseres ersten Kindes
an . Hans und Else Händler . Emden ,
Beningastr . 12, den 8. Dezember 1943.

3. 3 . 10. Dezember 1943 .

Brüning , Dietrich Frey MA . -Obergefr .
Harpstedt , Bunde , 12. Dezember 1943 .

Vermählungen

Unser dritter Junge , Onno -Hans , ist an- Ulrich Brouwer , Netty Brouwer , geb.
gekommen . In dankbarer Freude : Willms , Vermählte . Oldersumer -Hamm¬
Onno Poppinga , z. 3. Wehrmacht , und rich , 10. Dezember 1943 .

Verlobungen

Frau Haute , geb. Enninga . Upgant , Ihre Vermählung geben bekannt : Herbertden 6. Dezember 1943 . Rehm , MA . -Ob . -Feldw . , Käthe Rehm ,
Helga Wilhelmine . In dankbarer Freude geb . Meinders . Hannover , Campen .

geben wir die Geburt eines gesunden Unsere Vermählung geben wir bekannt :Töchterchens bekannt . Heinrich Asbach Dr. Johannes Strade ,und Frau Wilhelmine , geb. Camp .
Stabsarzt ,

Margarete Strade , geb. Harmsen .Oldeborg , den 8. Dezember 1943 . Tönning , Westerstr . 14 , 4. Dez. 1943.
Ihre am 4 Dez. 1943 vollzogene Ver¬

mählung geben befannt :. Hermann
Minolts , Maria Minolts , geb . Joer¬
rens . Emden , Am Delft 2/3 . 3. 3. im
Felde , Münster , Schulstraße 11 .

Wir haben uns vermählt , Hans Minolts ,
Hanna Minolts , geb . Redemeyer .
Minst (Ostland ) , beim Generalfom
missar , Oldenburg 1. D . . Donner
schweer Straße 295, 11, Dez. 1943 .

Ihre am 4. Dez. 1943 vollzogene Ver =
mählung geben bekannt : Wilte Hede¬
mann und Frau Lina , geb . Kleen .
Wiesmoor , den 7. Dezember 1943.
Gleichzeitig danken mir für dar =
gebrachte Aufmerksamkeiten .

Als Verlobte grüßen : Wilhelmine
Steenblog , Gefreiter Theodor Becher .
Loga /Leer , 11. Dezember 1943.

Hiermit geben wir unsere Verlobung
bekannt : Hanny Blikslager , Rolf Wilt¬
fang , Rottenführer in der Waffen -44.
Wischenborg ; Rysum , 11. Dezember .

Statt Karten . Meine Verlobung mit
Fräulein Bärbel Schneider , Jägern¬
dorf (Sud . ). gebe ich bekannt . Leutn .
( Ing . ) Folkmar Zahrenhusen . Bremen ,
Rüdertstraße 28.

Ihre Verlobung beehren sich anzuzeigen :
Gretchen Sühwold , Uffz . Klaas de
Bries , z. 3. Urlaub . Digum ,
Dezember 1943 .

im

Als Verlobte grüßen : Marta van Laa¬
ten , Albert Grenlich . Emden , Rade¬
macherstraße 2a , 12. Dezember 1943 .

Ais Verlobte grüßen : Dina Wanning ,
Garrelt de Grave , Uffz .. 3. 3. Ur¬
laub . Schüttorf , Rarichum (Ostfriesl .),
den 12. Dezember 1943 .

Ihre Verlobung geben bekannt : Bini
Olthoff , Matr . -Gefr . Gerhard Beder .
Collinghorst , 3. 3. Marienheil , West¬
rhauderfehn , 12 Dezember 1943.

Ihre Verlobung geben befannt : Johanna
Stamm , Mann Anton Weichers .
Steenfelderfeld , 3. 3. Völlenerfehn ,
Böllenerfehn , 3. 3. Frankreich .

Wir haben uns verlobt : Klara Dirksen ,
Obergefr Willy Binuer , 3. 3. Ur¬
laub . Harsweg über Emden , Emden ,
im Dezember 1943 .

Papenburg -Botel , Leer und
Küstrin , den 9. Dezember 1943.
Statt Karten . Unser sonniger

einziger Sohn , Bruder , Schwager und
Ontel , unser lieber Neffe und Better

Ritterkreuzträger
Hans Krumminga

Leutnant und Staffelführer in einem
Sturztampfgeschwader , gab sein junges
Leben für Führer , Volk und Vater
land . Er fiel , unbesiegt vom Feinde ,
im Alter von 231/2. Jahren .
In tiefem Schmerze :

=
Konrektor Joh . Krumminga u . Frau
Foline , geb Kruse , Berm . Ing .
Tamme Harms A. Frau Wilhelmine ,
geb. Krumminga , Schwester Else
Krumminga , Käthe Krumminga ,
Waltraud Harms u. alle Angehörigen .

Trauerfeier findet am 19. Dez. um
10. 15 Uhr im Hauptgottesdienst statt .

Westermarsch 1, Süderneuland I ,
Norden , Leezdorf und Werdohl ,
den 9. Dezember 1943 .

Von seinem Leutnant u . Schwadrons =
Führer erhielten wir die tieftraurige
Nachricht , daß mein lieber Sohn , unser
ieber Bruder , Schwager u . Onkel , чffz .

Gerd Frerichs
Inhaber des EK , 2. Kl . und Verwun¬
detenabzeichens am 11. Nov. 1943 bei
den schweren Kämpfen im Osten , furz
nor Vollendung seines 42 Lebensjah¬
res , in treuer Pflichterfüllung , getreu
seinem Fahneneid , für Führer , Volk
und Vaterland gefallen ist . Seine
legte Ruhestätte fand er auf einem
Heldenfriedhof im Osten .
In tiefer Trauer :

Anton Frerichs , Kinder sowie alle
Angehörigen

Trauerfeier Sonntag . 12. Dezember ,
pormittags im ev . Gemeindehause zu
Norden

Großwolderfeld , Post Ihrhove ,
Izehoe , Wilhelmstr . 8 ,
den 9. Dezember 1943.

Bon seinem Batl .-Führer erhielten wir
die traurige Nachricht , daß mein lie¬
her . unvergeßlicher Mann , unser lieber
Sohn . Schwiegersohn . Bruder , Schwa¬
ger und Onkel , Lehrer

Gottfried Hansen
Leutnant u . Kompanieführer in einem
Gren . Regt ., Inhaber des ER , 1. und
2. KL., Inf . -Sturmabzeichens , Verwun¬
detenabzeichens und der Dstmedaille , in
tapferer soldatischer Pflichterfüllung im
24. Lebensjahre am 13. Nov , 1943

Vorim Osten den Heldentor fand .
einer , Schule fand er neben anderen
Kameraden seine lezte Ruhestätte .
3n tiefer Trauer :

Elfriede Hansen geb Höweler , Fa¬
milie Hinrich Hansen . Familie Fried :
rich Höweler .

Gedächtnisfeier wird noch bekanntge
geben .
Mit der Familie trauert der

Gesamtschulverband Flachsmeer -Steen¬
felde .

Emden , Am Hintertief 22, Für¬
stenwalde -Spree . Hamborn , Bre
men , Bremerhaven , 8. Dez , 1943 .

Statt Karten . Großes Herzeleid brachte
uns die traurige , unfaßbare Nachricht ,
daß mein heißgeliebter , guter Mann ,
unser braver , unvergeßlicher Sohn , un
jer lieber Bruder , Schwiegersohn ,
Schwager , Neffe und Better

Kurt Meengen
Uffa . in einem Gren -Regt . , Inh . des
EK . 2. KI . , Inf . -Sturmabzeichens , Ber¬
wundetenabzeichens in Silber und der
Oftmedaille , nach, treuer Pflichterfül¬
lung , dreimal verwundet , im Alter von
25 Jahren am 17. Oftober 1943 den
Heldentod erlitten hat . Die Beisehung
erfolgte auf einem Heldenfriedhof .
Sein Leben war Pflichterfüllung bis
zum Letzten . In tiefer , stiller Trauer :

Frau Anneliese Meengen , geb. Heger ,
Wilhelm Meengen und Frau Jo¬
hanna , geb. Lucassen , Kapitänleut¬
nant Wilhelm Meenhen und Frau /
Ingeborg , geb. Schilling . Obergefr .
Geerd Meengen , Wilhelm Heger und
Frau u , die nächsten Anvermandten .

Gedächtnisfeier Sonntag , 26. Dezember ,
10 Uhr , in der Neuen Kirche zu Em¬
ben , wozu wir herzlichst einladen .

Die Beerdigung der Diakonisse Johanne
Möller findet nicht am 11. Dezember ,
sondern erst am 13. Dez .. um 15 Uhr
von der Friedhofstapelle , Aurich , statt .

Ihre Kriegstrauung geben bekannt :
Hauptfeldwebel Helmut Budlisch , Luise
Budlisch -Knieje . Emden , Am Sand¬
pfad 13a , im Dezember 1943.

Als Vermählte grüßen : Friedrich Arend ,
Uffz . der Lw . , und Frau Henriette ,
geb. Schürmann . Emten -Borisum , den
11. Dezember 1943.

Danksagungen
Für die vielen Glückwünsche zu unserer

Vermählung danken wir recht herzlich
MA . -Obermaat u . Zugführer Edmund
Blewonsta und Frau Henriette , geb .
Schröder . Ebstorf , Kreis Uelzen ,
Uelzener Straße 15, 8. Dez. 1943 .

Wir danken hiermit herzlichst für die
uns erwiesenen Aufmerksamkeiten an¬
läßlich unserer Silbernen Hochzeit .Gerd Jansen und Frau Anna , geb .
Hörnschemeier . Neßmersiel .

Jemgumer -Fähre , 9. Dez. 1943 .
Vom Stabsarzt eines Lazaretts
erhielten wir die erschütternde

Nachricht , daß mein lieber , hoffnungs
voller Sohn , unser lieber , treuer Bru¬
der , Neffe und Better , Obergefreiter

im

Cife Reemts Lübbers
Inh . des EK . 2. Kl . , der Ostmedaille
und des Verwundetenabzeichens ,
Alter von 23 Jahren am 21. Nov.
1943 an den Folgen seiner am Tage
zuvor erlittenen schweren Verlegungen
sanft entschlafen ist . In tiefer Trauer :

Frau Almuth Lübbers , geb. Bunger ,
Almuth Lübbers , Oberfähnr . Wiard
Lübbers , Gren . Antino Lübbers .

Gedächtnisfeier Sonntag . 19. Deze nber ,
14 Uhr , in der Kirche zu Nüttermoor .

Hartmannsdorf b. Chemniz . Lim¬
bacher Str ., Stade und West¬
rhauderfehn , den 8. Dez. 1943.

Mein geliebter Mann , der glückliche
Vater seiner vier fleinen Mädel , un¬
fer guter Schwiegersohn , unser fröh ="
licher Neffe und einziger Vetter , Kauf¬
mann , Obergefreiter

Hermann Ostendorp
gab am 2 Oftober 1943 im Süden der
Ostfront sein junges , hoffnungsvolles
Leben seinem Vaterland ..
In stiller Trauer :

Marianne Ostendorp und Eltern ,
Harm Ostendorp und Frau , Siebe
Dendory und Frau sowie Kusinen .

Neu -Blockhaus , den 2. Dez. 1943
Sehr hart traf uns die schmerz
liche , unfeßbare Nachricht , daß

unser guter einziger Bruder , mein
lieber Onfel , unser quter Neffe und
Vetter . Gefreiter .

Frerich Goosmann
Inhaber der Ostmedaille , am 1. Oft .
1943 im Alter von 34 Jahren bei den
schweren Kämpfen im Ost nein
Leben lassen mußte . Er folgte seinem
lieben Schwager und dessen Bruder ,
die ihm im Osten im Tode vorange¬
gangen sind . In tiefster Trauer :

Nantle Goosmann , Gesche Janssen ,
geb Goosmann , und Sohn Arend
sowie alle Berwandten .

Trauerfeier Sonntag . 19. Dezember ,
10 Uhr , in der Kirche zu Wiesens ,
wozu wir alle herzlich einladen .

Dornum . Utarp , den 5. Dez. 1943 .
Bon seinem Oberleutnant er¬
hielten wir die schmerzliche Nach¬

richt , daß am 21. November 1943 unser
herzensguter Sohn , unser lieber Bru¬
der , Schwager Onfel , Neffe und
Better , Gefreiter

Karl Diedmann
im Alter von 43 Jahren infolge eines
schweren Unfalles den Soldatentod
fand . Seine Kameraden betteten ihn
auf einem Heldenfriedhof zur letzten
Ruhe . In tiefem Leid :

Heinrich Dieckmann und Frau , geb.
Fänders , Siegfried Bröste u . Frau .
geb. Diedmann , und Kinder , Her¬
mann Diedmann , 3. 3. im Süden ,
und Frau , geb. Gecides , Heinrich
Diedmann , 3. 3. m Westen und
Frau , geb. Ennen . und Kinder .

Gedächtnisfeier Sonntag , 19. Dezember ,
in der Kirche zu Dornum .

Sandhorst , Plaggenburg , 8. Dez. 1943 .
Nach einem arbeitsreichen Leben ent¬
schlief nach kurzer , heftiger Krankheit
im Krankenhause zu Aurich mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwieger¬
vater , Großvater , Bruder , Schwager
und Ontel , Bauer

Jan Eden Linemann
im 76. Lebensjahre . In tiefer Trauer :

Wilhelmine . Linemann , geb. Wester¬
mann , Kinder u . alle Angehörigen .

Beerdigung Dienstag , 14, Dez. , 14 Uhr ,
auf dem Friedhofe zu Plaggenburg .
Trauerfeier 13 Uhr im Trauerhause zu
Sandhorst .

Nordgeorgsfehn , den 9. Dezember 1943.
Heute 2 Uhr entschlief nach langem
Leiden sanft und ruhig mein lieber
Mann , unser guter Vater , Schwieger :
vater , Großvater , Bruder , Schwager
und Ontel

Wilte S . de Vries
im Alter von 72 Jahren .
In tiefer Trauer :

Sille de Vries , geb. Düring , Kinder
und Angehörige .

Beerdigung Montag , 13. Dez. , 13 Uhr .
Diese Anzeige gilt auch als Einladung .

Emden , den 8. Dezember 1943.
Heute in den frühen Morgenstunden
entschlief nach turzer , schwerer Krant
heit , jedoch plöglich und unerwartet ,
mein lteber , guter Mann , unser freu
jorgender Bater , Schwiegervater , Groß¬
vater und Urgroßvater

Johann Anut
furz vor Vollendung seines 75
burtstages . In stiller Trauer :

Ge =

Frau Rosa Anut , geb. Kuhn , MA. ¬
Obermaat Ludwig Lüten und Frau ,
geb. Anut sowie die nächsten An¬
gehörigen .

Beerdigung Dienstag , 14 Dez. 14 Uhr ,
von der Neuen Kirche . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher

Leer , den 9. Dezember 1943 .

Verloren Wohnungen

Geldbörse mit Inhalt und eine Da - möbl . Zimmer von Polizeibeamten
menuhr in Emden , Wilhelmstraße sofort gesucht . Angebote unter E
bis Straße der SA , verloren . Ge- 2584 DT3 . Emden .
gen Belohnung abzugeben bei E.
Fischer .. Emden . Möbl . Zimmer zu vermieten . Em¬Adolf - Hitler¬
Straße 56 . den , Horst -Wessel -Straße 27 .

2 -Zimmer -Wohnung mit Küche , leerTasche mit Postsparbuch , Ausweisen , oder möbliert , sofort oder späterBriefsachen , usw . verloren . Abzu¬
geben gegen gute Belohnung in gesucht . Angebote unter N 492

OTZ . Norden .Emden , Hindenburgstraße 35 .
Schwarzer Muff (Persianer ) vor 14 Schöne 2 -Zimm . - Wohnung an Krie¬

Tagen im Geschäft in Leer liegen - gerfrau oder Kriegerwitwe zu ver
gelassen . Abzugeben gegen Beloh¬ mieten . Maria Pöppelmann Zetel

i. S . , Hauptstraße 35 .nung in Leer , Ledastraße 9.
3immer , möbliert mit Heizung, von

Nach Gottes unerforschlichem Ratschluß Brauner Fingerhandschuh (rechts)
enfschlief heute plötzlich und unerwar
tet mein lieber guter Mann , mein
treusorgender Vater , Bruder , Schwa¬
ger und Ontel , Postiekretär

Karl Kojat
im vollendeten 58 Lebensjahre .
In tiefem Schmerz :

Johanne Kosat , geb. Katenkamp ,
Anneliese Kosat .

am 29. Nov . 1943 beim Bahnhof
in Leer verloren , Gegen Beloh =
nung abzugeb . bei Frau Schmidt ,
Leer , Octo - ten -Broef -Straße 23 .

Rotes Efui mit 2 Füllhaltern amn
2. Dez . in Leer verloren . Gegen
Belohnung abzugeben beim Fund
büro Leer .

Beerdigung , Montag , 15 Uhr, von der Schwarze Handtasche , Inhalt BezugLeichenhalle Kranzspenden dorthin
erbeten .
Mit der Familie trauert :

Die Gefolgschaft des Postamtes Leer .

Georgsfeld , den 7. Dezember 1943.
Gestern um 22 Uhr entschlief nach
furzer , heftiger Krankheit im Kranten¬
hause zu Aurich mein lieber , unver¬
geßlicher Mann , unser lieber , treu¬
sorgender Vater . Bruder , Schwager
und Onfel

Wilhelm Johann Albers
im Alter von 41 Jahren . Hart trifft
uns dieser Schlag , da unsere fleine
Tochter Hilte ihm vor einem Monat
in die Ewigkeit voranging , doch des
Herrn Wille acichehe .

Die trauernde Gattin Johanne Al¬
bers , geb. Röben . Kinder , Familie
somie Angehörige .

Beerdigung Montag , 13. Dez. , 13 Uhr ,
pom Burgtor . Trauerfeier um 11. 30
Uhr im Trauerhause .

Walle , den 7. Dezember 1943 .
Infolge Unglüdsfalls verschied plötzlich
und unerwartet meine liebe Tochter ,
unsere gute Schwester . Schwägerin ,
Tante und Nichte

Elise Cornelius
im Alter von 23 Jahren Im Namen
aller Angehörigen

Frerich Cornclius .
Beerdigung Montag 13. Dez .. 14 Uhr ,
von der Friedhofshalle . Trauerfeier
1/2 Stunde vorher
Mit der Familie trauern

Familie Knoop und Familie Wa¬
chendorf , Aurich . .

Warsingsfehn , Hamburg , Emden , Riel
Holtenau , Theringsfehn , 8. Dez. 1943.
Heute 21 Uhr entschlief sanft und
ruhig , im festen Glauben an ihren Er¬
Jöfer , unsere liebe Mutter , Großmuf¬
ter , Urgroßmutter , Schwester , Schwä
gerin u . Tante , die Witwe des Schiffs =
tapitäns , Gerd W. Kriens

Trientje Kriens
geb. Lüttermann

im 88. Lebensjahre .
Die trauernden Kinder : Willm
Kriens , Antens Brahms und Frau ,
geb. Kriens , Sarm Kriens u . Frau ,
geb Schaa Johann Kriens u . Frau ,
geb. Priffer , Jeremias Eckhoff , Ait
Sanken u . Frau . geb. Kriens , Gerd
Kriens und Frau , geb. de Buhr ,
Bernhard Kriens und Frau , geb.
Baumann .

Beerdigung Montag , 13. Dez. , 13 Uhr .
Diese Anzeige gilt auch als Einladung .

Kirchl . Nachrichten

schein für Kinderbettdecke , lautend
auf den Namen Frau Gretchen
Schoon . Neuefehn . 4 Kleiderfarten ,
lautend auf die Namen Frau
Gretchen Schoon . Johanne . Gret
chen , Christoph . sowie sämtliche

ebensmittelfarten und etwa 50
RM , in Leer oder im Zuge 13. 40
Uhr . ab Leer bis Stiefelkamp am 9 .
Dez . 1943 verloren . Die Kaufleute
werden gebeten , auf obige Karten
nichts abzugeben . Nachrichtgeber
oder Wiederbringer erhält gute
Belohnung . Frau Dirk Schoon ,
Neuefehn .

Golden . Ring mit Turmalin Diens
tag morgen in Leer , Großstraße
bis Bahnhof , verloren . Wieder
bringer erhält sehr gute Beloh¬
nung . Bitte abgeben OT3 . Leer .

Kleiderfarte , lautend auf Wendel
Wilberts , in einem Geschäft in
Norden verloren . Der ehrliche Fin¬
der wird um Adressenangabe ae¬
beten . Wendel Wilberts Süd¬
Arle , über Norden .

Gefunden

Beutel mit Damenwäsche , Haus
schlüffel . Taschenlampe , Geldbörse
mit Inhalt und Regentappe ge
funden . Gegen Erstattung der Un
foften abzuholen bei Joh . Müller ,
Groothusen .

Geldbörie mit Inhalt gefunden . Ge¬
gen Erstattung der Unkosten ab¬
zuhol . bei H. Heeren . Meerhausen .

Veranstaltungen

5. Kriegs -Lehrgeflügelschau des Em¬
der Geflügelzuchtvereins in per
Sterrenburg , Adolf -Hitler -Straße .
Geöffnet von Sonnabend , 14 Uhr ,
bis Sonntag , 18 Uhr . Eintritt
0,50 RM .

Städtische Oberschule für Mädchen ,

Herrn in Emden gesucht . Angebote
unter G 2603 OT3 . Emden .

Backzeit
einhalten

Kohle
sparen!

Zu vermieten

Vermietung . Im Auftrage der im
Loesingschen Hause , hierselbst , Lorenz
Zwischen beiden Sielen , frei ge¬
wordene Laden mit Nebenraum
und einigen Wohnräumen sowie
Keller - und Bodenraum sofort zu
vermieten . Emden , 11. Dez . 1943 .
Reinemann , Auktionator .

Versammlungen

Versicherungsverein für Zuchtstuten ,
Aurich . Ordentliche Generalver¬
jammlung Dienstag . 14. Dez . , 9. 30
Uhr im Buhrschen Gasthof . Ta
gesordnung : 1. Jahresbericht . 2. |
Rechnungsablegung . 3. Wahl eines
Vorstandsmitgliedes , der Rech¬
nungsrevisoren und der Schäßer .
4. Wieviel soll gehoben werden ?
5 Anträge , Sonstiges . Der Vor¬
sitzende : Th . Grönefeld ,

Verschiedenes

Weihnachten
und

Döhler
ist für die Hausfrau bei
ihren Gedanken um die
vorteilhafte Verwendung
ihrer heute so wertvollen
Bachzutaten ein untrennbarer
Begriff Sie benutzt gern bei
ihrer Weihnachtsbäckerei
die sparsamen

Döhler

Backfein Rezepte
Verlangen Sie diese hostenlos

Erfurt

von

Döhler
Lesen Sie auch unter Kleinanzeigen

nas bäckt Erika zu Weihnachten

Keine Bärenliebe !
Jeder tennt wohl die Geschichte von
dem Bären , der seinen Herrn so
liebte , daß er ihn eines Tages im
Ueberschwang der Gefühle erbrüdie .
So ähnlich geht es auch den Leuten ,
die die ungeheure 450 fache Süßtraft
DonSüßstoff -Saccharin unterschätzen .
Wie leicht nimmt man zuviel davon

und fast nie zu wenig !
Deutsche Süßstoff - Gesellschaft
m . b . S. Berlin W 35

* 0 #

Feldpostbezieher ! Bei allen Zuschrif
ten an den Verlag ist zur Erleich¬
terung und Beschleunigung der
Bearbeitung unbedingt anzugeben
Heimatort und genaue Anschrift
des Auftraggeber ? (Bezahlers ) .
Ostfriesische Tageszeitung .

Weener -Stapelmoorer Deichacht . Die
Hebung des bewilligten Deich
schoffes für 1943/44 mit 1 RM je
red . Morgen und 1 RM je Hettar
findet Mittwoch , 15. Dez . 1943 ,
10 - 11 Uhr im Alstenschen Gasthof
in Weener , 14 - 16 Uhr im Hin
richsschen Gasthof in Stapelmoor
statt . Weener , 10. Dez . 1943 . Aukt .
Goeman , Deich rentmeister .

Termin zur Berichtigung der Päch¬
terliste der / der Steenfelder Kir
chengemeinde u . Organistendienst
gehörenden Bau - und Grünlände¬
reien inkl . Pastoreigarten findet
statt Montag , 13. Dez . 1943 , 14
bis 18 Uhr , in der Müllerschen
Gestwirtschaft au Steenfelde .
Sämtliche Pächter haben au er Eine Geschenk¬Sämtliche Pächter haben zu er =

Auktionator .
scheinen . Bernhd . Buttjer , Preuß .

Schüßenkorps Emden . Um die Ver¬
bindung mit unseren zum Wehr¬
dienst eingezogenen Schüßentame¬
vaden aufrechtzuerhalten , bitte ich ]
die Angehörigen , mir umgehend
die genauen Anschriften derselben
mitzuteilen . S. Susemiehl . Ver¬
einsführer , Kranstraße 55 .

Leer . Schulfonzert Mittwoch , 15.
Dez . 1943 , 16 Uhr , im Saale des
, , Central - Hotels " ( van Mark )
ausgeführt vom Chor und Or
chester der Schule , unter Leitung
bon Oberschullehrerin Elisabeth
Röben . Eintritt für Erwachsene Oberledinger Deichacht (ehemaliges2 RM , für Kinder und Angehö =
rige der HI und der Wehrmacht
1 RM .

Verkäufe

Sonntag , 12. Dezember (3. Advent )
Leer . Reform . Kirche . 10 Uhr Pastor

Hamer . 11. 15 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag , 20 Uhr Bibelstunde im
lutherischen Konfirmandensaal .

Lutherkirche . 10 Uhr Wehrmachtgottes :
dienst , Marinepfarrer Hempel , Aurich
( auch für die Gemeinde der Christus - Waschkommode mit Marmorplatte
firche ) . 11 20 Uhr Kinderkirche .
Donnerstag 20 Uhr Bibelstunde im
Konfirmandensaal .

Christuskirche . (Siehe Lutherkirche )
Kath Kirche . 7 Uhr Frühmesse . 8. 30
Uhr Kindermesse mit Christenlehre ..
10 Uhr Hochamt mit Predigt . 17 Uhr
Andacht .

Bischöfl . Methodistenkirche . 10 Uhr Kir¬
chendienst . 11. 15 Uhr Sonntagsschule .

Mittwoch , 15 30 Uhr Bibelstunde .
Ev .-freitirchliche Gemeinde (Baptisten ) .

9. 30 Uhr Predigt . 11 Uhr . Sonntags¬
schule. 17 Uhr Predigt . Donners
tag . 20 Uhr Bibelstunde .

Loga . Reform Kirche . 10 Uhr Sup .
i . R. Hamer , 11. 20 Uhr Kinderkirche .

Luth . Kirche . 9. 30 Uhr Pastor Hafner
Mittwoch ,14 Uhr Kinderkirche .

19 Uhr , Bibelstunde in Logaerfeld bei
B. Lohmeyer .

Rogabirum . 11 Uhr Pastor Hafner . 14
Uhr Kinderkirche

Nortmoor . 10 Uhr Pastor Knoche .
Soltland . 10 Uhr Sup . Oberdieck
Firrel . 10. 30 Uhr Pastor Hill . 14 Uhr

Kinderkirche .
Müttermoor . 10 Uhr Pastor Frey .

10. 15 Uhr Kirche . 13. 15Großwolde .
Uhr Kinderkirche .

Shrenerfeld . 10 Uhr Kinderkirche , 14,30
Uhr Pastor Jmmer .

Ihrhove . 9. 15 Uhr Kinderkirche . 10,30
Uhr Kirche .

Neermoor . 10 Uhr Pastor Kottelint ,
Abendmahl

Meermoor -Kolonie . 14. 30 . Roffelink ,
Weener . Reform Kirche . 9. 30 Uhr Ba¬

stor Steen , Abendmahl . 11. 15 Uhr
Kinderlehre . Montag , 20 Uhr
Bibelstunde .

Ev .-freifirchliche Gemeinde (Baptisten ) .
9. 15 Uhr Prediat . 10. 30 Uhr Sontagsschule . 16. 30 Uhr Predigt
Donnerstag , 19. 30 Uhr Bibel - und Ge¬
betsstunde .

Softgate . 9. 30 Uhr Kirche . Anschließ .
Kinderlehre .

Estlum . Keine Kirche , siehe Driever .
Driever . 14 Uhr Pastor Hamer .
Grotegaste . 10 Uhr Kirche
Mitling -Mart . 9. 30 Uhr Kirche .
Bunde . 10 Uhr Pastor Behrends An¬

schließend Kinderkirche .
Jemgum . 14. 30 Uhr Pastor Scherz .
Marienchor . Keine Bredigt .
Böhmerwold 14 Uhr Pastor Petersen .
Crizum 10 Uhr Lesepreiiat .
Midlum . 9. 30 Uhr Lesepredigt .
Bellage . 14 Uhr Pastor Groenewold .
Sakum . Keine Predigt .
Oldendorp . 14 Uhr Bastor Valentien
Mendorp . 10 Uhr Lesepredigt .
Möhlenwarf . 10 Uhr Pastor Petersen .

14 Uhr Kinderkirche . Donnerstag ,
15 Uhr Bibelstunde .

Leer .
Deutsche Christen

10. 15 Uhr in der Christuskirche ,
Pastor Klinger . 11. 15 Uhr Jugendfeier .

Aerztetafel

Dr . Barghoorn , Nervenarzt , Olden =
burg . Verreist von Mitte Dezem
ber bis Mitte Januar .

Tierarzt Dr. Rulsses , Leer . Sonn¬
tagsdienst qm 12. Dezember 1943 . ,

2mt Beer ). Interessentenversamm¬
lung Freitag , 17. Dez. 1943, 14 . 30
Uhr , im Fährhause zu Hilfenborg .
Wahl eines Ausschußmitgliedes
für Folmhusen . Die Deichrichter .

Schaf und Lamm in Neermoor ab¬
handengekommen . Wiederbringer
erhält Belohnung . A. Stichert ,
Neermoor , Norderstr . 26 .

Film Theater

und Zubehör , 65 RM , zu vert .
Emden , Horst -Wessel -Straße 72 II .

Schranktastengrammophon mit Plat¬
ten , 225 RM , zu verkaufen . Grix ,
Emden , Ernst -M. -Arndt -Str . 32II .

Stubenofen , gut erhalten . Dauer - Lichtspiele Weener . Sonntag , 15. 30
brenner , 40 RM , zu verkaufen .
Leer . Reform . Kirchgang 11 .

Holzbettstelle , gut erhalten , mit Ma¬
traße , 50 RM , zu verkaufen oder
gegen Puppenwagen oder Teppich
zu vertauschen . Emden , Elisabeth¬
ſtraße 17 .

und 18. 30 Uhr : Der neue Wien¬
Film , ,Das Ferienfind " . Das große
Bustspiel mit Hans Moser , Lizzi
Holzschuh , Theodor Danegger u . a .
Jugend hat Rutritt . Sonntag , 13
Uhr , Jugendvorstellung : „ Das Fe =
rienfind .

Bunder Lichtspiele . Sonnabend , 11.
Dez . 1943 , 19 Uhr : ,, Es flüstert die
Liebe . " Mit Gustav Fröhlich , Em¬
ma Bulla , Hilde v . Stalz -Meye¬
rinc , Rudolf Carl u . a. Für
Jugendliche ab 14 Jahre zugelass .

Tiermarkt

Not :Schlachtpferde taufe ständig
schlachtungen werden zu jeder Zeit
fofort erledigt Babe gute Verwer¬
tung für Notschlachtungsfühe
Martin Coers Leer . Ulrichstraße
Ruf 2562 .

Motorrad , Marke DKW , verkauft
zum Schätzungspreise Meint Olt
manns , Folmhusen .

Zither , gut erhalten , 35 RM , Block¬
flöte , gut erhalten , 15 RM , zu
berfauf . Deppe , Heisfelde . Land¬
straße 2 , hinten .

Affordeon , 220 RM . zu verkaufen .
Emden -Wolthusen , Neubau 10 .

Kindernähmaschine (Singer ) 15 RM ,
Tischtennis 4 RM und Rollschuhe
5 RM zu verkaufen . Angebote un¬
her 2591 OT3 . Emden .

Küblerweste , sehr gut erhalten , 8
RM , passend für 8 - 10jährigen
Jungen , zu verkaufen . Angebote
unter 2608 OT3 . Emden .

Paddelboot , 75 RM , zu verkaufen .
Ang . unter & 2610 OT3 . Emden .

Gasherd , gut erhalten , 10 RM , und
guterhalt . Lampenschirm , 5 RM .
zu verkaufen . A. Koch , Leer ,
Straße der SA . 98 .

Rnetmaschine mit Auspresser und
Motor 850 RM , Rühr - und An¬
schlagmaschine ( Haagen & Rinou )
mit Motor 2100 RM . Formma - 2 Läuferschweine zu verkaufen . Leer ,schine (Leistung ) mit 3 Walzen Brummelburgstraße 32 .und 220 Blechen fstr Rets und

2 Läuferschweine verkauft G. Mem¬
men , Bunderhee .

2 gute Läuferschweine , zur Zucht
geeignet , vertauscht gegen schwe =
res Schwein Harm Weber , Holt¬
land -Nücke .

Läuferschwein zu verkaufen . Weener ,
Osterstraße 5.

Schwein , etwa 150 bis 200 Rg . , zu
faufen oder gegen 2 Schweine , 50
und 75 Kg . , zu tauschen gesucht .
Wertausgleich . Angebote unter A
769 OT3 . Aurich .

Spekulatius 2000 RM , Semmel - Ferkel und Läuferschweine vert Chr
mühle 140 RM , Schrotmühle Dirfs , Emden , Am Feentjer Tief
( Cramers Patent ) 350 RM , Sieb - Schlachtpferde und Notschlachtungen
maschine ( Hand - und Kraftbetrieb ) übernimmt ständig und holt jeder

zeit mit eigenem Transportauto
Roßschlachte vei Emden
Ruf 2882

90
Krahe

RM . Queenpresse 250 RM ,
Brotschneidemaschine mit Motor
500 RM , 200 Backbleche (gestanzt )
Stück 8 RM. . 800 Zwiebackkapseln, Arbeitspferd und hochtragend. RindStück 25 Rpf . ,25 Brotbretter , Stück 5
RM . Schreibmaschine (Triumph , pum bei Julkum .

verkauft Landwirt Vienna . Up¬

reparaturbedürftig ) 50 RM . 3000
Ketsdosen , Stück 25 Rpi . , 1000 Schlachtpferde und Fohlen nehme
Faltschachteln . 20 mal 20 mal 40 ,
Stück 25 Rpf . , 30 g. verschiedene
Gewürze , je 11 RM . , Lieferwagen ,
DAW -Meisterklasse , Pritsche mit
Verdeck , und Lieferwagen , Goliath ,
2 Zylinder . Pritsche mit Verdeck ,
zum Schätzpert zu verkaufen . Em¬
den , Ruf 2770 .

dauernd ab . Notschlachtungen wer¬
den zu jeder Zeit mit eigenem
Transportauto abgeholt . Roß¬
schlachberei Joh . Rademacher , Em¬
den , Oldersumer Str . 30 , Ruf 2394 .

Notschlachtungsbieh , sämtliche Sorten ,
auch Pferde , tauft ständig Conrad
Bücken , Wiesmoor , Ruf 18 .

Was
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zuWeihnachten
?

Postsparkarte !

Bei jedem Postamt erhältlich

DEUTSCHE REICHSPOST

humann

Guilmittal

Um eine möglichst gleich¬
mäßige Verteilung zu
erreichen , werden die
Heumann - Heilmittel nur
noch direkt in den Apothe¬
ken abgegeben . Es findet
also von Nürnberg aus

kein Postversand

statt , auch nicht bei Geld¬
überweisung . Schriftliche
Bestellungen müssen da¬
her leider unberück¬

sichtigt bleiben .

Unfälleverhüten!

Ein Nagel ist , kein Niet . Solche
Pfuschereien sind die Ursache
vieler Verletzungen , die gerade
heute vermieden werden müssen .
Wenn Sie sich aber trotzdem mal
eine Arbeitsschramme holen ,dann
gleich ein Wundpflaster auflegen .

Trauma Plast

Carl Blank , Verbandpflasterfabrik

M

Bonn / Rh .

MATADOR
Der Fitthalter fürs Leben

ist selten daher doppelt
wertvoll geworden - drum
pflege thn sorgsam
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Tapferer Landsmann

f

Der dritte Emder Ritterkreuzträger , Feld¬
webel Martin Veldkamp . ( Archiv . )

Deutsches Kreuz in Gold

otz . Mit dem Deutschen Kreuz in
Gold ausgezeichnet wurde der im 19. Lebens¬
jahre stehende 44 -Sturmmann Heinrich Harms
aus Emden , dem erst vor einigen Wochen das
Eiserne Kreuz erster Klasse verliehen wurde .

Aus ostfriesischen Sippen .
otz . Witwe Anna Blumhoff , geborene

Heeren , die in Norden - West gaste in
Der Alleestraße 78 , wohnt , fonnte gestern gesund
und munter ihren 93. Geburtstag feiern . Oma

Ostfriesische Tageszeitung Sonnabend / Sonntag , 11 . /12 .

Es rauschen die Flügel im ostfriesischen Wind . . .
-Ueber zweihundert Jahre alte Mühlen im Harlingerland Geschichte der Pelde - Mühle in Wittmund

otz . Wenn von unserer ostfriesischen Heimat | Müller - Innung des Kreises Wittmund und Di- | über die Bauvorschriften heißt es weiter : Des
immer wieder gesagt wird , daß es mit gutem striktsdeputierten des Bezirkes Esens , Müller - Müller soll befugt seyn , auf dieser Mühle zu
Recht das Land der alten Leute , ebenso aber meister Heinrich Schüler bewirtschaftet , der mahlen und zu machen allerhand Pelde und
auch das der alten Mühlen genannt werden seit 1919 auch Eigentümer ist . In der von Carl Perle Gerste , wie auch Grüße von Gerste , Has
könne , denkt man unwillkürlich daran , daß in Edzard , Fürst zu Ostfriesland , Herr zu Esens , ber und Buchweizen , sowohl für sich als für ans
Gesprächen von Bauern und Landwirten immer Stedesdorf und Wittmund persönlich unterzeich - dere Leute , nicht weniger allerhand Weizen¬
wieder von der eigenen Mühle die Rede ist . neten , im Residenz -Hause in Aurich ausgestell - Mehl , jedoch für niemand , er sey auch , wer er
Dann erinnert man sich auch der im Interesse ten Bauerlaubnisurkunde , dessen Original sich wolle , als für sich allein , und zwar nicht mehr ,
der Abwendung des Mühlensterbens schon un - in Aurich im Archiv befindet und dessen „ Co - als er selbst ben Pfunden aus dem Hause ver¬
ternommenen Schritte und fragt man , welche pia " uns vorliegt , heißt es unter anderem : taufen , oder außerhalb Unserem Amte Witts
Mühlen ihr zum Opfer fielen und welche unser ,,Wir von Gottes Gnaden Carl Edzard usw. mund debitiren kann . Gleichfalls wird ihm ers
Landschaftsbild noch heute beleben . Urkunden und bekennen hiemit , daß wir aus laubt , das von der Grüße abfallende Mehl , ins

des dazu bewegenden Ursachen wie auch zum gleichen dasjenige , was von Pelde oder Perle
Nußen und Bequemlichkeit Unseres Fleckens Gerste abfält , kleiner zu machen und zu verkau¬
Wittmund und deren in solcher Gegend sich be- fen . Also wird ihm zugleich verboten , weder
findlichen Einwohner dem Poppe Emb fen . für sich selbst noch für andere sonsten etwas als
Müller , auf senn unterthänigstes Gesuch in Gna - vorbesagtes Getrende , auf dieser Mühle zu mah¬
den concedirt und vergönnet haben , ben besag - len , jedoch auch vergönnt , Gerste und Buch¬
tem Flecken Wittmund eine Wind -Belde -Mühle weißen sowohl für sich, als für andere zu ries¬
mit Mahlsteinen zu bauen ." Nach Ausführungen feln ." Darüber hinaus wird in der Urkunde die

Unsere Nachforschungen im Harlinger
I and zeitigten recht schöne Ergebnisse und be¬
stätigten die erwähnte Feststellung für das Ge¬
biet des Kreises Wittmund auch heute noch ,
denn nicht überall wird man eine so große Zahl
wirklicher Veteranen unter den Mühlen auf
stöbern können .

An erster Stelle sei hier die Kloster
mühle von Heyo Eilts in der Gemeinde
Holtgast bei Esens genannt , die im Jahre
1684 erbaut wurde , also 259 Jahre alt ist . Zäh
wie der ostfriesische Menschenschlag , der sich die
durch das Flügelkreuz der Mühlen auf gewal¬
tige Mahlsteine übertragene Kraft des See¬
windes nutzbar machte , hat sie dem Zahn der
Zeit bisher getroht . Generationen sah sie kom¬
men und gehen und ungezählten Menschen hat
sie das Mehl zum Brot geliefert . Leider mußte
ihr Räderwerk vor rund vier Jahren angehal¬
ten werden und sie ist seit der Zeit dem Verfall
preisgegeben .

Den Ehrenplatz unter allen nimmt die
Peldemühle in Wittmund ein . Sie
dreht ihre Flügel heute noch genau so eifrig , wie
vor 202 Jahren , blieb ein Schmuckstück der
Landschaft bis auf den heutigen Tag und wird
es noch lange sein , da Meisteraugen sie ständig
überwachen . Wer sie rauschen hört und ihr Rau¬
nen zu deuten versteht , hört die Geschichte ver¬

flungener Tage , das Lied vom alten deutschen
Handwerksstand . vom Segen der Ernte und der
blutspendenden Kraft des Brotes . Sie ist aber
vielleicht auch die einzige unter den vielen im
Harlingerland , deren Geschichte in fein geschnör
felten Buchstaben noch heute vorliegt . Sie wird
seit dem 1. Mai 1909 von dem Obermeister der Wahrzeichen unserer ostfriesischen Heimat . Aufnahme : Loesing .

Blumhoff iſt Trägerin des Mutterehrentreuzes. Höhepunkt und Abschluß der Hengsthauptkörung in Aurich nachten 40 Jahre teine andere Mühle in dem
Aepfel -Zuteilung im Winterhalbjahr

() Der Reichsernährungsminister hat die Züchter M. Smidt aus Uphusen erhielt den Ehrenwanderpreis zum dritten Male
Verteilung von Aepfeln im Winterhalbjahr otz. Der zweite Tag der 130 . Sengst
1943/44 in einem Erlaß geregelt . Für die Verhauptkörung in Aurich brachte die zweite
teilung stehen etwas größere Mengen als Besichtigung der herausgestellten Hengste im
im Vorjahr zur Verfügung , wofür allerdings Ring . Auch diesmal war wieder der Besuch
Apfelsinen und Mandarinen wahrscheinlich aus - recht start . Die Körkommission fällte dann
fallen werden . Zunächst sollen im ganzen Reich folgende Entscheidungen :
jedem Verbraucher mit Ausnahme der land =

wirtschaftlichen Selbstversorger zu
Weihnachten ein halbes Kilo epfel zu¬
geteilt werden . Im übrigen werden bei der
Nepfelverteilung wieder die Bevölkerungskreise
zunächst bedacht , die auf den Genuß am dringend¬
ften angewiesen find . Im Einvernehmen mit dem
Reichsgesundheitsführer sollen deshalb Aepfel
zunächst an Kinder und Jugendliche bis
zu 18 Jahren , an werdende Mütter und
Rrante ausgegeben werden , immer ohne die
landwirtschaftlichen Selbstversorger . Diese Zutei¬
lungen sollen nicht nur in Großstädten und In¬
dustriegemeinden , sondern in allen Gemeinden
des Reiches erfolgen , soweit nicht im Einzelfall
in der Gemeinde überwiegende Obstselbstversor¬
gung vorliegt . Soweit die übrige Bevölkerung
berücksichtigt werden kann , bleibt es den Land¬
ernährungsämtern überlassen , die Aepfel vor

sanderen an Personen über 65 Jahre auszu¬
geben. Die technische Durchführung der Vertei¬
lung erfolgt durch örtliche Bekanntmachung der
Ernährungsämter .

schwister Uphoff , Georgsheil , und G. Hagena ,
Woltersterborg ; 'Kat. - Nr. 84, Fuchs, Besitzer Fr.
Tammen , Abens ; Kat. - Nr. 91, schwarzbraun ,
Besizer A. Schoneboom , Petkum , und M. Smidt ,
Uphusen ; Kat. - Nr. 114, schwarz , Besitzer Fr .
Hülsebus , Herrenbeer , und K. Steffens , Ernst¬

Erstes Angeld den Hengsten Katalog - August -Polder ; Kat . - Nr. 137, Fuchs , Besitzer
nummer 191, dunkelbraun , Besizer Joh . Stef A. Schoneboom , Pettum , und M. Smidt -Uphu¬
fens , Degenfeld ; Kat. - Nr. 198 , Fuchs , Besitzer sen ; Kat. - Nr. 145, Fuchs , Besizer G. Gerdes ,
Dr. Oltmanns , Leer ; Kat. -Nr. 74, braun , Be- Willen , und G. Huizinga , Siepelborg ; und Kat. ¬
fizer 3. van Lessen , Bunde und G. W. Hayen , Nr . 155, braun , Besizer D Hülsebus , Suurhusen .Kreyenburg ; Kat . - Nr . 156 , braun , Besizer Der Züchter M. Smidt , Uphusen , er¬
Geschw. Uphoff , Georgsheil , und G. Hagena , hielt für die beste züchterische Gesamtleistung
Woltersterborg ; Kat. - Nr. 190, schwarz , Besitzer des Jahres den Wanderehrenpreis des
A. Schoneboom , Petkum , und M. Smidt , Up- Reichsministeriums für Ernährung und Land¬
husen . wirtschaft . Da Smidt diesen Wanderehrenpreis

bereits in den Jahren 1940 und 1942 zuerkannt
erhielt , so geht er nunmehr mit der dritten
3uerkennung in seinen endgültigen Besitz
über . Der Ehrenpreis , eine bronzene Statuette
des Hengstes Martin " wurde dem erfolgreichen
Züchter durch den Vertreter des Ministeriumsüberreicht .

: : Soziale Betriebsgestaltung im Handwerk .
Aus Anlaß der Gründung des Sozialwerks der
Deutschen Arbeitsfront nahm auf einer Kund¬
gebung des Handwerks in Osnabrück f. Gau¬
obmann Seiler in grundlegenden Ausfüh¬
rungen Stellung zur Bedeutung des handwerk¬
lichen Betriebes in der Kriegswirtschaft und
brachte zum Ausdruck , daß sich Partei und DAF .
gerade mit den Kleinbetrieben verbunden

Unser heutiges Wirtschaftsleben ist
durch die verschiedenen Unternehmungsformen
des Groß - , Mittel - und Kleinbetriebes gekenn =
zeichnet und gerade in dieser Vielgestaltigkeit
unseres Wirtschaftslebens liegt die Stärke der
schaffenden Heimat .

: : Gau Weser - Ems wieder im Rundfunt .
Im Frauenfunk der Reichssender Ham =
burg und Köln erscheint am Dienstag
um 11,30 bis 11. 40 Uhr wieder eine Sendung
aus dem Gau Weser -Ems , und zwar aus der

Vorschülerinnenschule der
NSV . In dieser Sendung wird die Vorbe¬
reitung der jungen Mädel auf ihre berufliche
Tätigkeit in der NSV . besprochen .

neuen

() 300 000 RM . auf Nr . 239 792 . In der
Freitag -Vormittagsziehung der dritten Klasse
der Deutschen Reichslotterie fielen drei Ge¬
winne von je 100000 RM . auf die Nummer
239 792 und außerdem in der Nachmittags =
ziehung drei Gewinne von je 10000 RM .
auf die Nr . 319 893 .

() Verstärkter Jugend -Einsatz für die Weih¬
nachtspost . Im Hinblick auf die Personallage
der Deutschen Reichspost macht die Durchfüh =
rung des gesteigerten Weihnachts - und
Neujahrsdienstes der Post in diesem
Jahr einen verstärkten Einsatz von Angehöri¬
gen der Hitler - Jugend und des Bundes
Deutscher Mädel als Hilfskräfte im prak¬
tischen Postdienst notwendig . Der Jugendführer
des Deutschen Reichs hat hierzu bestimmt , daß
der Einsatz bis Mitte Januar erfolgen
Joll . Die näheren Einzelheiten wegen dieses
Einsatzes werden von den Reichspostdirektionen
mit den zuständigen Stellen der Hitler - Jugend
geklärt .

3weites Angeld : Kat. - Nr. 102, Fuchs ,
Besizer D. L. Becker, Nehmersiel ; Kat. - Nr. 194,
schwarzbraun, Besizer 3. van Lessen , Bunde ,
und G. van Lessen , Holtgaste ; Kat. - Nr. 169,
schwarzbraun , Besizer J. Lindena , Middelste
wehr , und 3. Frerichs , Kirchborgum; Kat. -Nr.
154, braun , Besizer M. Smidt , Uphusen ; Kat. ¬
Nr . 112 , schwarz , Besitzer Joh . Steffens , Degen¬
feld ; Kat. - Nr. 188, braun , Besizer Th . Wilken ,
Sande ; Kat . - Nr. 165, braun , Besizer Geschw.
Uphoff, Georgsheil, und G. Hagena , Wolterster :
borg ; Kat. - Nr. 181, braun , Besizer Herbert
Donken, Bangstede, und L. Wilts , Riepe ; Rat. ¬
Nr . 186 , braun , Besizer A. Buß , Westgroßefehn ,
und J . Garrelts , Holtrop ; Kat. - Nr. 185, braun ,
Besizer J. Ahten Wwe . , Lintelermarsch , und
Kat. - Nr. 202, hellbraun , Besizer J . van Lessen,
Bunde , und G. van Lessen , Holtgaste .

Geförte Hengste : Kat . - Nr. 136 . Fuchs ,
Besizer H. D. Agena , Landschaftspolder ; Kat¬
Nr . 109, dunkelbraun , Besizer Johs . Onden ,
Tichelboe ; Kat. - Nr. 127 schwarz , Besitzer H.
Wilken , Hartward , und S. Sassen , Gr. -Husums ;
Kat . - Nr . 166 , braun , Besizer I . Rewerts , Sie¬
gelsum ; Kat. - Nr. 172, dunkelbraun , Besizer Ge¬

Die Gestüte Cosel, Fürstenstein , Moritzburg ,
Darmstadt und Straßburg wählten ihren Be =
darf aus der Gruppe folgender 28 Hengste aus :
Katalognummern 117, 132, 161 , 167, 201, 64,66, 73, 75, 77, 85, 103, 105, 125 126, 138, 139,
140, 149, 157, 158, 173, 179, 180, 189, 203, 196und 175 .

Die abgeförten Hengste gingen als Ge¬
brauchspferde in die Gebiete Schlesien , Frei¬
staat Sachsen , Baden und Bayern .

Zu der 130. Hengsthauptkörung waren 36
Tiere mehr gemeldet als im Vorjahre . Aus
der Zahl der zurückgestellten Hengste kann schon
ersehen werden , daß die ostfriesische Pferdezucht
auch im fünften Kriegsjahre ihre Aufwärtsbe¬
wegung fortsetzt .

Im Laufe des Nachmittags wurde der größte
Teil der Hengste bereits wieder verladen . v . A.

Aus der Werkstatt , des Weihnachtsmannes

Wie in den vergangenen Jahren , so haben auch im fünften Kriegsjahre Soldaten einer Ma
rine Abteilung im Abschnitt Emden wieder Spielzeug für Soldatenkinder ge¬
bastelt . Die dabei entstandenen schönen Dinge konnten im Rahmen einer Ausstellung in
der Kaserne bewundert werden . Vertreter von Partei , Staat und Wehrmacht besuchten
die Ausstellung und sprachen Dank und Anerkennung für die geleistete Arbeit aus .
Hier sehen wir eine Auswahl all der herrlichen Sachen , die in der Werkstatt der „ Weih¬
nachtsmänner " entstanden . ( Aufnahme : Bergfeld . )

Versicherung gegeben , daß im Verlaufe der

, , District eine Meile Weges " erbaut werden

darf und betont, daß seinetwegen auch dem
Funniger Pelde -Müller alles Mehl mahlen
ernstlich verboten bleibt ." Nach Aufzählung der
Lasten und Abgaben an die „Renteren ", deren
Hauptsumme jährlich vierzig Reichsthaler
zwanzig schaf courant " betrug , heißt es ab =
schließend : „ Wir haben diese Concession eigen¬
händig unterstrichen , und mit Unserem wissents
lich aufgedrucktem Fürstlich großen Inſiegel be¬
festigen lassen . Geschehen auf unserem Rest
deng -Hause Aurich den 1. September 1740 Carl
Edzard ."
der Erdholländer von 3. Post in Wet =

Nennenswert sind weiter an alten Mühlen
r

dum (1760) , die Niederländer Windmühle von
B. Bohnens in Friedeburg , die im
Jahre 1775 auf dem alten Pulverturm der alten
Friedeburg erbaut wurde . Ferner die Erd¬
holländer von J . Schüler in ülfegatt bei
Altfunnigsiel (1780), und H. Post aus Alt¬
fun nigfiel (1802), die Gallerieholländer von

örgmann aus Seriem ( 1804), F. Rah¬
mann aus Westerbur ( 1830 ) . E. Erfs

Reepsholt aus dem Jahre 1839, deren
aus Horsten (1838 ) und J . Ofties aus

Plaz schon dreihundert Jahre vorher von einer
Bockmühle eingenommen wurde . Ihre Fort¬

segung findet die Reihe dieser mehr als ein¬
die Gallerieholländer von Geschwister Peters
hundert Jahre alten Mühlenveteranen durch

C. Bogena Witwe aus Esens (1850) und
schließlichdie Erdholländer von G. Freese aus

aus Westerholt Nenndorf ( 1850 ) , Frau

Blomberg ( 1852 ) und Lüfe D' irts ,
Wieseder meer , aus der Zeit um 1850 . In

Mühlen von Arjes . Fultum , Tjarks in
den Jahren von 1860 bis 1886 erstanden die

Thunum , Schoon in Ardorf . Hayen
in Abidhafe , Gebrüder Suits in Witts
mund und M . Tammen in Karolinen =
siel . Hinzu kommen für das Harlingerland

schließlich noch rund zehn weitere Mühlen, die
ab 1900 erbaut wurden oder aber solche , die in
Form von Spitzbauten , also ohne Flügelschmud ,
meiterbestehen und mit Motor arbeiten . Von
einigen weiteren ließ sich das Baujahr nicht ers
mitteln oder stehen nur noch fümmerliche Reste .

Albert J . Hinrichs .

Was bringt der Rundfunk ?
Sonnabend . Reichsprogramm : 8 - 8 . 15 : 3um

Hören und Behalten . 11 - 11 . 30 : Gine halbe
Stunde bei Erwin Drefiel . 11 . 30 - - 12 : Ueber
Land und Meer . 12 . 35 - 12 . 45 : Der Bericht zur
Rage . 14 . 15 - 15 : Unterhaltung mit der Hem =
buiger Kapelle Jan Hoffmann . 15 - 15 . 30 : Kleine
Melodie . 15 . 30 - 16 : Frontberichte . 16 - 18 :
Bunter Sonnabend = 'Nachmittag . 18. 30 bis
19 Uhr : Der Zeitspiegel . 19. 15 bis 19 . 30 :
Frontberichte . 2015 - - 22 : Große Unterhaltungs¬
sendung mit Solisten und Orchestern . 22 . 30 - 24 :
Wochenansklang mit dem Deutschen Tanz - und
Unterhaltungsorchester ut. a .

Deutschlandsender : 17 . 10 - 18 . 30 : Sinfonische Musik
von Mozart , Händel it . a . 20 . 15 - 22 : „ Die Dut
barry " , Operette nach Karl Millöcker von Theo
Mackeben (Wiederholung ) .

Sonntag . Reichsprogramm : 8- - 8. 30 : Orgels
musik von Bach , Mozart , Heinrich Becher , Reger .
9 - 10 : Musif zum Sonntagmorgen 10 . 15 - 11 :
Bom großen Vaterland . 11 . 05 - 11 . 30 : Cherlieder
der Jugend . 11 . 30 - 12 . 30 : Beliebte pern - und
Konzertmusif . 12 . 40 - 14 : Das deutsche Velfs
fonzert . 15 - 15 . 25 : Walter Schaufuß - Bonini
spielt Chopin . 15 25 - 16 . Märchenspiel „ Die Brin¬
zessin und der Schweinehirt " nach Grimm von
Alfons Teuber . 16 - 18 : Was sich Soldaten
wünschen . 18 - 19 : Konzert der Berliner Phil¬
harmoniker mit Werken von Liszt und R. Strauß , .
Leitung Hans Knappertsbusch 19 - 20 : Gine
Stunde Zeitgeschehen . 20 15 - 20 . 50 : Saenen aus
dem „ Rosenkavalier " , Leitung Arthur Rother .
20 . 50 - 22 : Bunte Melodienfette . .

Deutschlandsender : 9 - 10 : Unser Schatzfäftlein " ,
Sprecherin Gusti Huber . 10 . 15 - 11 : Bäuerliche
Weifen . 18 - 19 : Komponisten im Waffenrock , ab
20. 15 : Siche Reichsprogramm .



Gäste aus Siebenbürgen im Gau

In der NEW Gauamtsleitung Schwester, Sie machen solch spitzbübisches Gesicht?"
: : We =

Unser Sportdienst
Fußball im Gau Weser - Ems

fer Em ' s waren am Donnerstag junge Gäste
aus Rumänien zu Besuch , und zwar volks =

Vorweihnachtliche Betreuung unserer Soldaten in einem Reservelazarett
() Bereits am Sonntagmorgen eröffnen in der

deutsche Mädel aus Siebenbürgen und dem Ba¬ : : Noch liegt das Reserve -Lazarett im tiefen | machen solch spitzbübisches Gesicht ! Was haben Staffel Bremen der Bf B. Komet und der
nat , die durch Vermittlung des VDA . bereits Frieden . Ab und zu hört man aus dem Kran- Sie denn vor ?" Aber erraten haben sie nichts. Bremer Sportverein den Reigen der Juß¬
zwei Jahre lang im Reich weilen und sich an flensaal das Knarren eines Bettes . Die Nacht- Am meisten sind die jungen Schwestern selbst in ballspiele auf dem Platz des F . Wollmershausen
verschiedenen Ausbildungsstätten für den Beruf wachenschwester öffnet leise die Türen und froher Erwartung, was ihre Pflegebefohlenen am 28esterdeich. Es wird hier zu einem durchaus
der Hebamme vorbereiteten . Nachdem sie sich horcht ab und zu hinaus auf den Flur . Da wohl für Gesichter machen werden . Die Jung - deich ist Schauplatz des Treffens zwischen den .

offenen Kampf kommen . Die Kampfbahn am Oster =

auch in einem mehrmonatigen Praktikum be¬ werden auch schon Schritte und leises Sprechen schwesternführerin gibt noch einmal die Reihen - Sportfreunden und dem F V. Woltmers =
währten , wurden sie zum Abschluß in den Gau vernehmbar . Die Jungschwesternführerin mit den folge der Lieder an , die auf allen Stationen hausen . Sind die Woltmershauser in der gleichenWeser - Ems eingeladen , um hier an einem Schwesternschülerinnen kommen durch den dunk - gesungen werden sollen . Die Flöten werden ge- Form der letzten Spieltage , so stehen die Sports
Lehrgang der Reichsbräuteschule in len Korridor ,
Susbäte teilzunehmen . Eine Rundfahrt durch

um sich dort im Schwesternzim - stimmt und leise gehen alle vor die offenen freunde vor einer faum lösbaren Aufgabe . Tura

verschiedene NSB - Einrichtungen sollte ihnen Tannenzweige und einige Kerzen sowie Körb¬
mer der Station zu versammeln . Hier liegen Türen der Krankenzimmer . Helle junge Stim - empfängt den Herbstmeister SV . Werder an der

Stoteler Straße und wird auch unter größten An¬
nun einen Ueberblick über die große und viel - chen mit Aepfeln und Gebäck , das haben sie

men singen vorweihnachtliche Lieder .

Inzwischen sind die Stationsschwester und strengungen um eine weitere Niederlage nicht hers
feitige Organisation der NSV . geben , mit der schon gestern aus dem Jungschwesternheim her- die Nachtwachenschwester mit den Tannenzwei - vv Grohn und der ASV , Blumenthal im

umfommen . In Grohn schließlich treffen sich der

fie in Zukunft als Hebamme auch in ihrer Hei- über gebracht, um am ersten Vorweihnachts - gen und den Körbchen in die einzelnen Zimmer Rückspiel. Die Grohner müssen sich jetzt sehr ranhal¬
mat in Siebenbürgen zusammen arbeiten wer- Sonntag früh um fünf Uhr mit ihrer Ueber- gegangen und haben beides auf den Tisch ge- ten, wenn sie nicht noch weiter abfallen wollen.den . So besichtigten sie mehrere Kindergärten , raschung beginnen zu können . stellt . Verschlafen reiben sich die Männer die
eine Haushaltshelferinnenstation und eine An¬ In der Staffel Oldenburg / Ostri è 3. a

Augen , hören wie aus weiter Ferner die Lieder land findet das bedeutendste Treffen in Varellage des Ernährungshilfswerkes . In einer
Silfsstelle „Mutter und Kind " sprach die Gau¬ und sehen in das helle Licht der Kerzen. Vor statt, wo der Gaumeister und flare Tabellenführer

allem die Kameraden die gerade erst von der Wilhelmshaven 05 auf den Tabellenzweitenvertrauensärztin der NSB . , Dr . Preidt , zu
ihnen über die nachgehende Fürsorge und zeigte zeiten zurückbehalten und das Gebäck haben sie im Front zurückgekommensind, denen vielleicht im Blauweiß Varel trifft. In Wilhelmshaven hat¬
alle Mittel und Wege der NSV . auf , den jun- Jungschwesternheim selbst gebacken . Die Solda - Traum noch das Bild des Kampfes im Osten die

gen Müttern und ihren Kindern zu helfen , und ten , die hier im Reserve -Lazarett liegen , ahnen vor Augen stand ; blicken nachdenklich in das
ihre Gesundheit zu überwachen . nichts von dieser Ueberraschung . Allerdings Licht , das ihnen deutsche Schwestern in der

sagte gestern der Feldwebel M. zu der Nacht - Heimat brachten , in diese dunkelste Zeit des
wächenschwester : „ Schwester Anneliese , Sie Jahres .Gauamtsleiter Denter empfing die Gäste

im Gauamt für Volkswohlfahrt und zeigte
ihnen dort an Hand einer kleinen Ausstellung
das große Ausmaß dieser volkspflegerischen Or¬
ganisation , die über das ganze Gaugebiet ver¬
streut ein dichtes Nez von Erholungsheimen ,
Kindergärten , Hilfsstellen und anderen Einrich
tungen besigt. Zum Abschluß besuchten die Gäste
noch ein Kriegsentbindungsheim der NSV ., das
sie als Hebammen natürlich besonders inter¬
essierte .

0 Einschreibdienst erweitert . Briefe bis 1000
Gramm von und an Behörden sowie von
und an Dienststellen der NSDAP .
fönnen von sofort an eingeschrieben werden .
Päckchen sind weiterhin von der Einschreibung
ausgenommen .

Leer

, , Meine Schwester und ich "

otz . Eine tolle Angelegenheit , dieses musika¬
lische Meine Schwester und ich von R. Be¬
nazky , das uns am gestrigen Abend die Gast¬
spielbühne des Oldenburgischen Staatstheaters
zu Gehör und Gesicht brachte ! Ueber Text und
Melodien wurde an dieser Stelle bereits be¬
richtet. Es bedarf demnach nur , festzustellen ,
daß auch im Leerer Central -Theater die Gäste
bei bester Laune waren , daß sie sich in Darstel¬
lung , Gesang , in burlesken Kapriolen nicht
zulezt bemühten , das Publikum in heitere
Laune zu versetzen. Dies aber gelang mit
denkbar größtem Erfolg die Heiterkeit ent¬
fesselte wahre Stürme und des Beifalls gab es
fein Ende . Martell Wendt ( Prinzessin ) , Carl
Bergstroem (Fleuriot ) , Peter Cordin

(Filojel) und Kitty Kuhnert (Irma ) durf
ten den Löwenanteil des Erfolges einheimsen .

Carl Heerdegen

دو

Der Weihnachtsmann geht um

dtz . Unser Weihnachtsmann von heute , trägt
einen gelbgrauen Mantel , rot ausgeschlagen ,
eine gleichfarbige Schirmmüze , und einen

Bauchladen " gefüllt mit Glückslosen .
In den muß man hineinfassen und das rich
tige Los herausfischen . Geschieiht es so , dann
bleibt das Weihnachtsgeschenk je nachdem
ein : bis fünfhundert oder gar tausend Reichs :
märter nicht aus . Außerdem hat er seinen
Fünfziger einem trefflichen 3wed zugeführt :
denn der Weihnachtsmann sorgt dafür , daß die
Dom Kriegs Winterhilfsmert Be
treuten zu ihrem Weihnachtsrecht kommen .
Also : ob mit oder ohne persönlichen Erfolg
greift alle nur hinein in den Loskasten
ihr handelt wohlgefällig .

und

Geinz Storm rettet

den SUEZ - KANAL

Die Kerzen sind aus Kerzenstümpfen des
vergangenen Jahres neu gewonnen . Die Aepfel
wurden in der letzten Woche bei den Mahl¬

otz. Großer Erfolg der „ Soldatenbühne " . | Veranstaltungen vorgesehen : Am 11. Dezember
' Einen Schuß in ' s Zentrum glich der Gedanke Abschiedsabend des Landjahrlagers Weener ,
einer „ Soldatenbühne " in Leer . Bereits viermal um 18 Uhr im Hotel Zum Weinberg " . Vom 12 .
ging das lustige Stück , ,Kinder , Kinder . . ." Hier bis 16. Dezember findet eine gemeinsame
über die Bühne , aber noch immer möchten Neu - Ausstellung der Bastelarbeiten der HI ., des
linge" auch dabei sein, wenn einmal der Humor BDM . , der IM . , des Deutschen Jungpolks , des
Trumpf ist ! Biele zuschriften an die Leitung Landiahrlagers , des RAD . und der Flakartille
der „ Soldatenbühne bekunden dies . Aus diesem rie im Plaatjeschen Saale statt . Die Ausstellung
Grunde wird das lustige Spiel am Dienstag wird am Sonntagvormittag , 10 Uhr , mit einer
noch einmal wiederholt . ( Karten im Vorverkauf Feierstunde im „ Weinberg " eröffnet . In der

bei Th . Schuster ) . Im Januar wird sodann Woche vom 12. bis 19 . Dezember wird der RAD .

ein neues Stück das Licht der Rampen der Sol - im Zusammenwirken mit der Ortsgruppe eine
datenbühne " erblicken . „ Margarethe durch drei " vorweihnachtliche Feierstunde

heißt sein absonderlicher Titel . , ,Weinberg " veranstalten . Ein gemischter Chor ,
zusammengestellt aus dem Bund Deutscher Mä¬
del und der Jugendgruppe der Frauenschaft wirkt
mit , ebenfalls ein Teil der Gaukapelle . Tag und
Stunde werden noch näher bestimmt . Am 18 . De¬

zember veranstaltet die Jungmädelschaft Weener
einen Elternabend . Den Schluß der Ver
anstaltungen in diesem Monat bildet die

Feierstunde der NSDA P. am 19. De¬
zember , um 16 Uhr bei Plaatje , bei der alle Or¬
ganisationen mitwirken werden .

otz . „Wen die Götter lieben ." So heißt ein
reizender Film , in dessen Mittelpunkt Wolf¬
gang Amadeus Mozart steht , der Größten
einer im Reich der Frau Musika . Die Gau :

filmstelle Weser -Ems bringt diesen Film am
Sonntag um 9. 30 Uhr im Central - Licht
Spielhaus " gur Vorführung . Außerdem
werden noch ein Kulturfilm und die Deutsche
Wochenschau gezeigt .

otz . Leerort . Das Schleppfeil traf
thn . Schiffsjunge Ludwig Helmes , aus

3d a fehn stammend, der auf einem Schlepper
Dienst at , wollte ein Schleppseil festmachen .
Durch Ausschlagen des Seiles trug er einen
schweren Unterschenkelbruch davon .

ofz . Breinermoor . Unfald beim Spiel .
Ein dreijähriges Mädchen fiel hier beim Spiel

so unglücklich, daß es einen Oberschenkelbruch
davontrug .

im

otz . Jemgum . Uebler Sturz . Ein zwei
einhalbjähriges Mädchen spielte hier in der
elterlichen Rüche, es glitt dabei aus , stürzte und
erlitt einen Oberschenkelbruch.

Rundblick über Ostfriesland

stohlen . Als gestern ein Großhändler
otz. Norden . 100 Flaschen Schnaps ge¬

seinen Lagerbestand prüfte , mußte er feststellen ,
otz. Collinghorst . Das Vorfahrtsrecht daß aus seinem vorhandenen Bestand hundert

nicht beachtet . Als ein hiesiger Kraftwagen Flaschen Trinkbranntwein (soge :
vorgestern nach Ihrhove fuhr , kam ihm , von der
Mühle her, ein Gespann entgegen, dessen Fuhr - nannte Steinhägerflaschen ) gestohlen worden

maren . Jede Flasche enthält einen Liter . Wie
mann das Vorfahrtsrecht nicht beachtete . Ob = der Dieb die hundert Flaschen , die immerhin
wohl der Kraftfahrer auf das stärkste bremste, hundert Kilogramm wiegen , fortgeschafft hat , istfonnte ein Zusammenprall nicht völlig vermie vorläufig noch ein Rätsel . Wahrscheinlich wer
den werden . Zum Glück waren nur einige Ma¬

den es mehrere Diebe gewesen sein , die sich
| terialschäden die Folge . sicherlich in der letzten Zeit , da der Diebstahl

vielleicht auch längere Zeit zurückliegt , einen
fräftigen Schnapsrausch angetrunten haben
merden . Sachdienliche Angaben erbittet die
Kriminalpolizei .

otz . Collinghorst . Jolanthes Senters
mahlzeit .mahlzeit . Als eine Frau den gewaschenen
Pullover über die Mauer des Schweinestalles
legte und fich furze Zeit entfernte , mußte sie bei
ihrer Rückkehr feststellen , daß ein gemästetes
Schwein sich des Pullovets bis auf einen fläg¬
lichen Reit einverleibt hatte ! Es war sozusagen

Jolanthes " Henfersmahlzeit . da sie andern
Tages geschlachtet werden sollte .

Weener

otz . Singen und Klingen zur Weihnachts :
zeit " . Unter diesem Stichwort sind im Monat
Dezember in der Stadt Weener folgende

Sturm sprong jetzt in eine andere Richtung und
trieb die Sandmassen mit sich .

Storm fah jetzt die Pferde . Der Sand praf
selte gegen ihre dampfenden Flanfen . Ihre zer

ROMAN VON ALEXANDER THAYER fezten Mähnen wirbelten im Sturme , mitten

31 ) Storm horchte auf das Hämmern der Rä¬
ber wie auf das Pochen eines Herzens . Wenn
es langsamer wurde , abstarb , war alles für
ihn verloren

Er mußte die „Chatam " überholen . Es
fonnte , durfte nicht anders sein .

Jetzt schob sich das Genefa - Gebirge an die
Bahnlinie heran . Hier wurde die Strede etwas
vor dem Sturm geschütt , der Zug fuhr wieder
schneller . Storm atmete auf . Die ärgste Gefahr
schien überwunden .

Nach zwei Stunden hatte der Zug die Sta :
tion Esch Schallufa erreicht . Storm sah auf
seine Uhr . Die ,, Chatam " mußte jezt im Bitter¬
See sein . Mit der Personenfähre kreuzte er
den Kanal . Außerhalb des Ortes traf er
Scheich Ulema in seinem Lager . Anscha trat vor
das Zelt , als sie Storms Stimme vernahm .

„ Mein Pferd !" rief Storm . „ Rasch , mein
Pferd ."

Der Beduine zeigte nach dem Pferdezelt . Die
aus Häuten bestehenden Zeltwände waren um¬
gestürzt, das ganze war ein Gewirr von Fellen
und verwickelten Striden . Die Pferde sind
durchgegangen ," rief der Scheich .

, ,Laß mich dein Pferd nehmen , Anscha . " hat
er . „ Wir müssen es einfangen , es geht um Le¬
ben und Tod !"

Um dein Leben ? " fragte Ayscha .
Storm schüttelte den Kopf . Er fühlte die

Augen des Mädchens fragend auf sich gerichtet,
heiße , brennende Augen . Er wollte , er konnte
fie nicht befügen .

„Ein Schiff wird in Gefahr kommen, Ayscha ,
ein großes Schiff ."

Das blonde Mädchen befindet sich auf dem
Schiffe ?" fragte sie mit dem sicheren Instinkt des
liebenden Weibes . Storm nidte .

Ihr Gesicht und ihre Hände waren in dem
fahlen Lichte so bleich , als ob der Müstensturm
bas Blut ihrer Adern getrunken bätte . Der

unter zerrissenen Zeltbahnen überschlugen sich
ineinander verbissene Tiere . Sein eigenes

Pferd teilte sich blindrasend vor Angst mitten
hinein in diesen Knäuel .

Jezt sah Storm , wie Anscha über die Tier¬

rüden glitt und plötzlich rittlings auf ihrer , die
anderen Pferde überragenden Stute faß . Sie
drückte ihren Kopf mit den flatternden Haaren
an die Mähne , suchte das rasende Tier zu be¬
ruhigen und aus dem Knäuel herauszuleiten .

Der Klumpen der vor Angst rasenden Pferde
drehte sich im Kreise , bloßgelegte Gebisse grif¬
fen in die Luft . Anscha bahnte sich mit der
Peitsche eine Gasse durch die wildverschlungenen
Leiber .

den Rüden des Pferdes gesprungen .

otz . Wirdum . Wieder ein Brand

durch Kinderhand . Auf dem Bauernplay
von Damm in Wirdum entstand gestern
mittag in einem . Nebengebäude ein Feuer , das ,
weil es frühzeitig entdeckt wurde , schnell ge¬
löscht werden konnte . Es verbrannten einige
Strohvorräte . Als man den Ursachen des Feuers
nachging , stellte man fest , daß dieses Feuer
durch Kinder , die mit Streichhölzern spielten ,
entstanden war .

BSG . Kriegsmarinewerft
Trümpfe gegen den

alle
Tabellenletzten Bittoria

Oldenburg in der Hand und wird sie auch aus
spielen . In Aurich sind die , Roten Jäger " zu
Gast die in Bremen , Wilhelmshaven und Oldens
burg einen so guten Eindruck hinterließen . Sie wers
den auch in Aurich herzlich willkommen sein und
dort einen erstklassigen Fußball vorführen ,

, , Rote Jäger " spielen in Aurich

otz . Wie wir bereits mitteilten , hat die Gauklase
sen - Fußballmannschaft . Tus . /KriegsaDon
marine Aurich am Sonntag die bekannte Fuß¬
ballelf der Roten Jäger " , die in Bremen und
Oldenburg so gute Leistungen zeigte und beide Male
4 : 1 siegreich blieb , zu Gast . Das Spiel findet ut m
14 Uhr auf dem Marinesportplatz statt .
Besucher benutzen als Zugang die Hauptwache . .

einem Vorspiel treffen sich um 12. 30 Uhr TuS . /
Kriegsmarine Aurich 2 und TV . Norden .

Die Handballer der Auricher weilen am

In

Sonntag in Groningen , um dorf gegen die
Standortels ein Freundschaftsspiel auszutragen .

& m den folgt einer Einladung des Standortes
Norderney .

Emder Fußballelf in Norderney

otz . Die Fußballelf der Kriegsmarine

Nach der vorsonntäglichen hohen
Niederlage der Emder gegen Groningen hat die
Mannschaft hier Gelegenheit , zu beweisen , daß diefe
Niederlage nur eine aufällige war . Norderney
stellt eine gute Durchschnittsmannschaft , die in den
letzten Spielen gegen Norden 6 : 3 gewann . Das
Spiel gegen die Emder Soldaten ist als offen zu
bezeichnen .

Handball : Kriegsmarine Emden Grohn

otz . Am Sonntag , 14 : 30 Uhr , steigt auf dem
Bronsplat das Freundschaftsrückspiel der
obigen Mannschaften . Die Emder fonnten beim

Grobner brennten darauf, die Scharte auszuweßen,
Vorspiel in Bremen nach gleichwertigem Kampf
nur einen glücklichen 5 : 4 Sieg landen . Die

was ihnen bei der derzeitigen Stärke der Marine¬
Mannschaft wohl gelingen könnte. Grohn ist
Herbstmeister der ersten Kreisklasse im Sportfreis

Gaubereichsklassenelf des Bremer Sportvereins 6 :4 .Bremen-Leium und schlug vor drei Wochen die
Im Tor der Emder wird sich erstmalia Freund
vorstellen . Ein flottes Spiel steht zu erwarten , auf
dessen Ausgana man gespannt sein kann .

Unter dem Hoheitsadler

Leer . Fähnlein 1. 2a and 26 . Seute 15 Uhr Basteln
im Heim . Werkzeuge und Schmirgel mitbringen .
Alle übrigen Befehle sind aufgehoben . Fähn
lein 2a /381 . Sonntag 9 1hr bei Karstadt ( Ecke
Brunnenstraße - Seisfelder Straße ) zur Jugends
filmstunde mit 20 Pfennig in tadellefer Winters
uniform . Fähnlein 26/381 Alle , die an der
Jugendfilmstinde teilnehmen , Sonntag 9. 10 Uhr
mit 20 Pfennig bei Hortmener . Bann - Fans
farenzug 381 . Sonntag 9. 30 thr alle Pimpfe mit
Kinofarte beim Balast - Theater in Uniform ohne
Instrumente . Gefolaichaft 9/381 , Flachsmeers
Steenfelde . Sonntag 9. 30 Uhr Sportplatz Steens
felderfeld . Die Jugendarnynen Leer treffen sich
Montag 18 Uhr in der Kreisfrauenschaftsleitung
zum Basteln und zu wichtiger Besprechung .

Es wird verdunkelt vor 16. 00 bis 8. 00 Uhr

einige Geldscheine in die Hand und nahm selbst | Stagen und das leise Prasseln der dahinfegena
eines der Boote . Anscha stand mit vor Ent den Sandmassen an den Fenstern .
setzen weit aufgerissenen Augen am Ufer und
hielt das zitternde Pferd am Zügel .

Da trat plötzlich Stille ein , so jäh und un¬
erwartet , daß die Ohren schmerzten . Schmuziga
gelb wie der Brodem . eines erstickten unter¬

irdischen Feuers lag jezt die Wüste zu beiden
Seiten des Kanales .

Storm wußte , daß der Sturm jeden Augen¬
blid mit verstärkter Gewalt zurückommen
fonnte . Mit ganzer Kraft stemmte er sich gegen
die schweren Ruder . Nun brandeten Bänke
schwerer , formloser Wolfen gegen die Sand¬
dünen . Die Wüste , die in normalen Zeiten fei¬
nen Regen kennt , ertranf unter dem Wolken =
bruch . Die Binnen und Senken zwischen den
Dünen , die seit Monaten in glühender Trocken¬
heit dagelegen hatten , waren mit wild schäu¬
menden Fluten gefüllt . Sie spülten gegen Bäu¬

Wasserfälle in das Kanalbett .
me und Buhnen und ergossen sich wie tausend

Die niedrigen Bergfämme des Gehel es Ter¬

unübersteigbare Barrikaden . Ein dider Dunst

Die Bediunen fümmerten sich nicht um die
Tiere , sie suchten die Zeltstangen zu befestigen .
Anscha stand jetzt mit dem Pferde vor Storm , sie
sprang ab , reichte ihm die Zügel .

Als Storm aufsak, spürte er hinter sich ei- raba mit den runden Sanddünen waren wieder
nen heiken Atem . Anscha war hinter ihm auf lag über dem Kanal und verhüllte jede Aussicht.

„Valla , Valla !" schrie sie ihm in das Ohr ," fers , schwach und schemenhaft und verschwand
Jetzt erschien die Silhouette eines großen Damp¬

Berwärts . Wenn du auf das Schiff, mußt, will wieder , um gleich darauf riesengroß aus den
ich das Pferd für dich in Bereitschaft hal - Wassermassen aufzutauchen.

Er sprengte mit seiner Last durch den Sturm
davon .

Du mußt die Südbucht des Bitter -Sees
erreichen," schrie Anscha Storm in die Ohren .
, , Dort sind die Boote der Fischer .

ten

Endlich lag der Bitter -See vor ihnen . Die
von der Brandung umtoften Klippen sahen wie
Reißzähne aus , die mit Salz übertrustet waren .
Die Luft war erfüllt vom Brausen der Bran¬

dung, Gischtflocken flogen über Land und peitsch
ten ihre Gesichter . Ein Dampfer spürte diese
zackigen , kurzen Wellen nicht , für ein Boot wa =
ren sie gefährlich .

„ Ich will in den Kanal !" rief Storm einem
der Fischer zu , die laut schreiend an der Ber¬
gung ihrer Neze arbeiteten . Der Mann machte
eine abweisende Gebärde . Da drückte ihm Storm

das fleine Boot . Wassersprühender Dunst um¬
Dicht vor den Bug des Schiffes lenkte Storm

brauste seine Stirne , Er stand fest und hielt
mit . harten Fäusten das Ruder . Aus den auf¬
brandenden Wassermassen sprang ver Bug des

Schiffes auf ihn zu wie ein Tier mit Klauen

unwiderstehlichen Gewalt und zwang ihn fast
und Zähnen . Die Bugwelle packte ihn mit ihrer

unter Wasser

sich wie eine leuchtende Feuers . hrift in ein Ge¬
Die Buchstaben am Bug des Schiffes gruben

hirn ein : „ Chatam " !

Vierundzwanzigstes Rapitel
Im Steuerhaus der „ Chatam " mar der

Sturm faum zu verspüren , man hörte nur das
Wimmern der Luftmassen in den Wanten und

Etwas mehr backbord ," befahl der Lotse ,
der in der Ede an den vorderen Fenstern stand
und das aufpeitschende Wasser des Bitter -Sees
beobachtete . Der Lotse war ein Engländer mit
ergrautem Haat , der seit dreißig Jahren durch
den Suezkanal fuhr . Links von dem am Rus
der stehenden Matrosen lehnte Brown , der Erste

Offizier , an der Wand und drehte sich gelangs
weilt eine Zigarette ,

Wir müssen mit der Geschwindigkeit hers
untergehen , " mahnte der Lotse . ., Dort vorne iſt
schon das Ende des kleinen Bassins " . Ab Genes
fa sind nur sechs Meilen in der Stunde erlaubt ."

dessen Messinggriffe blizblant geputzt waren ,
Der Erste ging an den Maschinentelegrafen ,

und stellte ihn auf „ Achtung " .
Beneide Sie nicht um Ihren Dienst , Pilot ,"

meinte er dabei . „ Es muß schauderhaft sein,
jahraus , jahrein durch den Kanal zu tümpern .

Der Lotse lachte laut auf ein bitteres La
chen ! Das trug ihm einen mahnenden Blick
Browns ein , der auf die offene Tür zum Kar¬
tenhaus deutete , in dem der Kapitän auf dem
Diwan schlief .

Soffentlich haben wir feinen Aufenthalt

auf den Ausweichstationen von Champem-Mada
na , " fuhr , der Erste fort . „ Ich möchte in Suez
noch an Land gehen .

„ Mädchen ? " fragte der
einem Ohr hingehört hatte .
besonderes dork finden .

Lotse , der nur mit
,Sie werden nichts

22

Rein , Zigaretten , mit dreihundert Stück
werde ich nicht bis Colombo auskommen. "

sturm staut sich der Bitter -See nach Norden auf
,, Etwas Steuerbord , Sir ! Bei dem Süd¬

und wir rutschen über den Schlick ."

am Ruder weiter , der das Kommando mecha¬
Der Erste gab die Weisung an den Mann

nisch wiederholte und das Rad in den Händen
drehte .

, ,Recht so ! " rief der Lotse . „ Genau auf die
rote Boje zu halten . Dort ist schon die neue

masstrede . . .
( Fortsetzung folgt .)



2)

Der böse Junker Balthasar von Esens Von Marie Ulfers
otz . Als Hero Omfen von Esens , der letzte

einheimische Ritter , 1521 die Augen für immer
schloß , glaubte man allgemein auf ruhigere Zei¬
ten hoffen zu können , zumal auch die sächsische
Fehde beendet war . Aber hören wir , was Be¬
ninga zu erzählen weiß :

„ Nu hadde Graf Edzard darna gerne ruw¬
lich ( ruhig ) und stil geseten ,

So Junker Balthasar na seines Vaders Heto
Omfens Doot nich met der korten Ellen
hadde gemeten ,

Und den van Adel , ook den frembden Koop :
mann gelyk syn Bader genomen ehr Erve
und Goed ,

Wendte idt was ehm veel lever , de Sche¬
pen legen up de Ebbe as up de
Vlot - 66

|

ein

/

begräbnis des Grafenhauses . Schließlich zog er

sogar nach Greetsiel , dem gräflichen Stamm¬
haus , das ihm durch Verrat in die Hände fiel :
,,also hefft Albert Backemoor de eerlyke Mageth
Greethe , de voordem unbefledet was , gemafet
tho eener Hooren ." Währenddessen verwüstete
Graf Johann Harlingerland so gründlich , daß
es aufs neue wie zu Hero Omfens Zeiten

heißen konnte : '

auf die Hilfe des ihn sonst grimmig hassenden
Balthasar wagen können , der im Notfall Unter¬
stügung zugesagt hatte , und zwar gegen

Drinkgeld " von 6000 Goldgulden . Trotzdem nun
diese Hilfe nicht nötig gewesen war , verlangte
Balthasar ungestüm die Zahlung dieser für die
Jeverschen sehr hohen Summe . Ein Brief
Boyngs an Tide von Knipens , den er bittet ,

auszuhelfen , ist ein sprechender Beweis für die
brutale Art dieses Gläubigers , denn es heißt de daar gevonden een levendich Hoehn
darin wörtlich . Balthasar mache seit dem vor = Deselfde schull veel gehad tho doen .

hergehenden Abend einen solchen Rumor auf So gau funn een Kalf nich worden een Koh

dem Hause , als sei sie in Feindeshand gefallen ! Of door jagete se een de annere tho !"
Dies erpreßte Geld benötigte er vermutlich drin - Beide Seiten waren schließlich so zermürbt , daß
gend für seinen neu einsehenden Kampf gegen der landesvertriebene Schwedenkönig , der sich
die Grafen . Es gelang ihm durch List , in die nach Ostfriesland flüchtete und dort länger im

Niederlande zu dem gefürchteten , und ihm in Kloster Blauhaus wohnte , günstigen Boden für

vielen Zügen charakterlich gleichenden Herzog einen neuen Vergleich fand , von dem er für sich
denn dann konnte er sich ihrer eher bemächtigen, Karl von Geldern zu gelangen , dessen Lehns : Vorteile in dem Kampf um sein durch eigenewozu das Watt unter Spiekeroog und Wan¬ mann er wurde . Dieser , ein Schüßling Frank - Schuld verloren gegangenes Reich erhoffte . Aber
geroog ihm prächtige Gelegenheit bot .

trotzdem wollte Balthasar von feinem Frieden
So hielt der gewalttätige Sohn eines gewalt- reichs , und damit ein Gegenspieler des Kaisers ,

wissen , solange er seine von den Grafen zurüd¬
tätigen Vaters dessen Tradition hoch. Der etwa hatte sich mit einer Tochter Heinrichs des Mitt¬

leren von Lüneburg vermählt , wodurch seine gehaltenen Geschüße nicht zurüd erhielt . So ver
25jährige Erbe von Esens , Wittmund und

fiel Graf Enno auf einen beliebten Ausweg :
Stedesdorf brannte vor Tatendurst , der sich be- Stellung nach Osten hin wesentlich gestärkt

wurde . So entstand mit dem neugewonnenen er wollte den Streit durch eine Heirat Baltha¬
sonders gegen das gräfliche Haus richtete , des = sars mit seiner Schwester Armgard aus
sen Feind er wie sein Vater war , und dessen Harlingerländer Lehen und seinem unruhigen

Welt schaffen ! Wir wissen nicht , wie diese sich zu
Oberhoheit er so wenig wie dieser anerkannte . Herrn ein neuer Gefahrenherd für das Reich .

dem Plan stellte . Vielleicht mag ihr diese Ver¬
Neben seiner mit dem Grafen Otto von Riet Es ist deshalb durchaus nicht unmöglich , daß der

sich nach dem bindung ganz willkommen gewesen sein , da sie
berg vermählten Schwester Onna hatte er Kaiser , wie Wiarda vermutet

als einziger Sohn den Vater überlebt . Ein Bru - mit Balthasar in Verbindung setzte, der ja zu¬
Ableben des Herzogs persönlich im Geheimen schon Mitte Dreißig war . Balthasar jedenfalls

, ,hadde dat Froichen gerne gehadt " , wie Benin
der Melchior und eine Schwester waren jung dem sein angeheirateter Verwandter war . Bega so drollig erzählt . Obwohl Gräfin Anna „ up
gestorben, die Brüder Siebo und Kaspar hatten stimmt aber lag es nicht in seiner Absicht , die- Befeel ehres Gemahls Heern Graf Ennen " zwei¬
bei dem König Christiern II . von Schweden , sem wie Wiarda meint den Rücken gegendem Verwandten ihrer Mutter , einer Gräfin von das reichstreue Grafenhaus zu stärken . Denn

mal in Begleitung von Eggerif Beninga , Tido
von Knipens und Hero von Oldersum nach

Oldenburg , Kriegsdienste genommen , wobei sie Esens fuhr , wobei diese ehrenwerte Begleitung
in den dort ausbrechenden Wirren 1521 fielen . wie sehr dem Kaiser an einer Befriedung die¬

Hatte schon Hero Omten sein Erbe infolgeler nordwestlichen Ede lag , zeigt die überaus ihr ein rechter Trost gewesen sein mag, und dort
der unaufhörlichen Fehden aufs grausamste versorgsame Behandlung der Wirren zwischen allen ehren Flyt " bei ihrem widerspenstigen

Better anwandfe , kam der Handel doch nicht zu
wüstet und damit die Henne geschlachtet , die Fräulein Maria , von Jever und den Grafen

Wie dem auch fei Balthasar fällt mit in den stande . Der zukünftige Bräutigam , dem die
ihm goldene Eier legte , so trug sein Nachfolger, Niederlanden geworbenen Truppen in Ostfries- Liebe den harten Sinn anscheinend nicht
der hizköpfige Balthasar nicht die geringsten land ein, er lagert vor Emden und Aurich, fengt weichte, verlangte die Geschüße vor der Ehe¬
Bedenken, das gleiche zu tun , und die Mittel zu und brennt Dörfer , Klöster und Kirchen, darun - schließung, während die Grafen diese, die sie
seinen ewigen Streitigkeiten aus den gleichen ter die schöne 'Andreaskirche in Norden und verlockend auf halbem Wege bei Kloster Meer¬
unlauteren Quellen zu gewinnen . Hatten seine
Vorfahren sich damit begnügt , gelegentlich ein das rtige Kloster Marienthal , mit dem Erb- | husen aufgestellt hatten , erst nach vollzogener
Schiff aufzubringen , und den Seeräubern Unter¬
Schlupf gewähren , so betrieb er den Seeraub
im Großen mit geworbenen Kräften, wodurch

ber

et =

/Wunsch und Wirklichkeit von Irmgard Sprenger
gessen, was einmal zwischen ihnen gesprochen
und empfunden wurde ?

Da durchzuckte eine Hoffnung Regines Den
fen : Wenn Christian nur den Stoff jener roten

Inbegriff ihres Zusammenseins war , wieder
sah , würde dann nicht auch in ihm alles auf
leben ? Geschickt zerteilte Regines Schere den
roten Stoff .

Die Erwartung hatte ihre Wangen gerötet ,
als Christian nach Hause kam und sie begrüßte .
Dann büdte er sich zu den beiden Mädchen :

Ah , und die Mamm war wieder fleißig . So

feine rote Schürzen hat sie euch genäht ! "
Lachend schwenkte er die zappelnden Wesen durch

die Luft . Als er den fragenden Blid Regines
sah , legte er den Arm um ihre Schultern . ,,Er¬
wartet unsere Mamm ein Lob für ihre Tüchtig

Dunkler Tag
Scherenschnitt : Anna de Wall

Handlung herausgeben wollten. Und so zerschlug .
fich diese Heirat : „wente het Gelove was up
beide Sieden schwack ! "

- erDas Herz hat es ihm nicht gebrochen
warf sich erneut auf die Seeräuberei , und das

in solchem Umfang, daß 1539 in Bremen 75 sti
ner Leute hingerichtet wurden , darunter ein
Graf von Mark . Das erbitterte ihn noch mehr
gegen die Bremer , die auch dafür gesorgt hat
ten , daß die Reichsacht über ihn verhängt wurde .

Und nun vollzog sich der lezte Att eines Dras
mas , das in der Folge tiefgehende Wirkungen
auslösen sollte . Zwischen Graf Enno und Fräus
lein von Jever war ein Vergleich zustande ge=
kommen , durch den endlich ihre Heirat mit
Boyng von Oldersum ermöglicht wurde . Gleich¬
zeitig verbündeten sie sich mit Bremern gegen
den wieder einmal sehr unruhigen Balthasar .
Dieser fiel nun ohne jede Ursache in Jeverland
ein , wovon die Folge war , daß die Bremer vor
Ejens zogen , und Boyng Wittmund belagerte .
Dieser , gegen den Balthasar anscheinend einen

aus noch einen Hilfeschrei an die Regentin der
Niederlande , in dem er sich bitter über seinen
Feind und Mikgönner " beklagt . Hier wurde er

van eener Hafen erschoten " , während Baltha =
sar in dem belagerten und brennenden Esens

starb : ut Hertzeer wyl hy sy Willen nicht mocht
hebben" , und nachdem Graf Enno furz vorher
einem Leiden erlag .

das

Damit endete eine Epoche größter Beun¬
ruhigung , dem wenigstens in diesem Winkel
friedlichere Jahre folgen sollten , deren
Land dringend bedurfte . Gemessen an seiner
großen persönlichen Tapferkeit . seinem furchts

losen Verteidigungswillen könnte eine romanti

er sich die Bremer zu geschworenen Feinden
machte , die denn auch verschiedene Straferpedi = otz . Noch immer lag die Schere in Regines
tionen gegen ihn ausrüsteten . Obwohl es die Hand , und ihre Finger strichen wieder und
Auswirkungen seines ruchlosen Tuns feines - wieder über den weichen , leuchtenden Stoff der
wegs abschwächt , soll hier doch festgestellt wer - roten Bluse , die vor ihr lag . Ihre Gedanken
den , daß er erblich schwer in dieser Weise be suchten in der Vergangenheit ; sie sah sich und Bluse , die ihnen beiden einmal Sinnbild und ganz persönlichen Groll hatte , sandte von dort

lastet war , und Frau Armgard , seine 1517 ver - Christian damals vor sechs Jahren . Strahlend
storbene Mutter , mag manchmal geseufzt ha - hing die Sonne über der Stadt . Regine trug
ben : Door fann den armen Jung niks an die rote Bluse zum erstenmal , und Christian
bohn dat is ' n Arfscha !" War seine verglich die Farbe der Bluse mit der Wärme
Großmutter väterlicherseits doch jene Onne von und dem glühenden Licht dieses Tages . Sie

Stedesdorf , die von Vater und Großvater we fuhren hinaus , und es murde ein Tag , erfüllt
gen Unbotmäßigkeit enterbt wurde , da ist von Wünschen und Plänen für eine gemein¬
fein Vater Hero Omfen , der als Landverderber same Zukunft , die verheißend und lockend vor
in die Geschichte einging . Der Vater seiner Mut - ihnen lag .
ter war der wilde Graf Gerd von Oldenburg ,
genannt der Mutige , gefürchteter See - und

Straßenräuber, der, 52jährig , zugunsten seiner
Söhne zum Abdanten gezwungen wurde . Da
dessen Bruder Christian König von Dänemark
wurde , und dessen Enkel Christiern I. gar der
Schwager des Kaisers war , mag diese vornehme

Verwandtschaft mit der Grund für den maßlosen
Hochmut gewesen sein , den man Balthasar nach
sagt . Jedenfalls tat er sein Möglichstes ,
seine Umgebung durch ein aufreizendes Beneh¬
men gegen sich einzunehmen . Noch war sein

Ontel , der gelehrte Rat und tüchtige Heerfüh:
rer des Grafenhauses, Ulrich von Dornum nicht
abgefunden , seinen Rufinen , den Fräulein von
Jever , machte er ebensoviel Schwierigkeiten wie

dem übrigen einheimischen Adel , an dessen Be¬
fiz er sich vergriff , und daß er den fahrenden
Koopmann" schwer beunruhigte , hörten wir
bereits .

Und immer , wenn Regine damals die rote
Bluse trug , fand Christian neue Vergleiche -
einmal war das Rot leuchtend wie ihre Liebe
zueinander , dann wieder warm wie das liebe¬
volle Herz Regines, wie ihr ganzes lebendiges
Wesen , das ihn so entzückte .

Sie sprachen nur von sich , ihrem Heute , ihrem
Morgen , alles würde so wach bleiben zwischen
ihnen niemals der Alltag ihrer Herr wer¬

um den

Graf Edzard einliefen, er sich dann auch beimKein Wunder , daß Klagen über Klagen bei

Raiser beschwerte . Da dieser ihm daraufhin

auftrug , für die Sicherheit der Straßen und
Wasserwege zu sorgen, nahm er die Gelegenheit
zu seiner Straferpedition nach Esens nur zu
gern wahr . Wieder wurde das unglückliche
Land verwüstet , Esens belagert und nach langer
hartnäckiger Verteidigung eingenommen . Baltha¬
sar mußte sich zu einem Vergleich bequemen ,
aber : ,, dürde nich dree dagen , he dede as
tovoren " , und auch ein erneuter Streifzug des
Grafen nach Harlingerland änderte nicht viel
daran . Die Verhältnisse verschärften sich noch ,
als nach dem 1528 erfolgten Ableben Graf
Edzards die noch recht jungen Grafen Enno und
Johann ans Ruder kamen . Schon hatten sie

während der schweren Erkrankung des Grafen
Jever mit Gewalt an sich gerissen , und kaum
hatte er die Augen geschlossen , erfolgte die
Säkularisierung der Klöster , in Wirklichkeit ein
unrühmlicher Beutezug . Nun wollten sie in ju¬
gendlicher Ueberspizung auch noch das stets un¬
bezwungene Harlingerland beugen , wozu ein
Vorwand leicht gefunden wurde .

1529 war zwischen Ostfriesland und Olden¬

burg durch Vermittlung ihres beiderseitigen
Verwandten , des König von Schweden , ein
Vergleich geschlossen worden , zu dessen Besiege =

lung sich Graf Enno mit der Gräfin Anna von

neigung zwischen ihnen sein .
und stets diese beglückend heiße Zu¬

Damals ein Lächeln legte sich um
Regines Mund wie Träume von Kindern

erschienen ihr jetzt jene Wünsche, denen ihre
Gedanken wie einem verlorenen Paradiese nach¬
hingen,. und doch hoffte sie auf deren Erfüllung
noch jetzt mit der ganzen Kraft ihres Herzens.

Heute war sie fünf Jahre Christians Frau .
Ihre Ehe war glücklich , und doch lächelte Regine

lich" formten. Was war aus jenen schönen
bitter , während ihre Lippen das Wort glück

Plänen geworden ? Sie war Christians Frau ,
seine „Hausfrau " , sie war die Mutter seiner
beiden kleinen Mädchen, sie war es so sehr, daß
er schon anfing , sie oft nicht mehr Regine zu

nennen , sondern Mamm " , so wie die Kinder
es taten . . . Hatte Christian denn alles vers

Well bütt meer

feit ? " fragte er warm .
Regines Herz trampfte sich zusammen ; er

sah es nicht, daß es ihre rote Bluse war .
, ,Du bist eine gute Mutter , Regine . .

hörte sie Christians tiefe Stimme sagen. Viel¬
leicht konnte man die Zeit überhaupt nicht mehr
zurückdrehen? Vielleicht war , dieses eine gute
Mutter ſein " viel mehr als jenes himmel¬
jauchzende Glück, das sie beide damals aus¬
dehnen wollten auf ein ganzes Leben ?

und eine liebe , gute Frau ." Die Sand
auf ihrer Schulter hielt sie warm und fest. Und
in Regine flang es nach: und liebe, gute Frau .
Dann spürte sie, wie Christian ihren Kopf an

War es nicht das Höchste,

eine liebe, gute Frau zu sein und still und ohne
feine Schulter zog.

große Worte den Alltag miteinander zu leben ?
Regine hob den Kopf und sah ein stilles

Leuchten in Christians Augen, das sie und ihre
Kinder umfaßte . Ruhig und tief atmete sie auf ,
und in ihren Augen lag der weiche Glanz
reifen Glückes .

meer . . . ?. ? Van Karl Böke/

otz . , , Lat de Aalerk man lopen , de knippt de Katt | mitboden , wiel dat süd so moije anhörde , wenn

in Düstern ! " so seen de Lü woll , wenn up Aa
lerk Peters de Spraak kwamm , wiel he noch all¬
tieds sien Padd allenig gung .

Bi de dicke Buur Remmers , de se ook ,,de

Pogge " nömten , wiel dat , wenn he up sten Mo¬
torrad satt , nett so utsach , as satt d' r ' n Pogge
up , hett Aalerk vör de Krieg in Densten staan .
Buur Remmers hett dat spiet , as Aalert intruf¬
fen morr ; satt he nu man heel alleen mit all de
Arbeid , un he weer ook de Jungſte neet meer .

Man wat wesen mutt , dat mutt wesen !" sa
Buur Remmers to Aalerf . Un tegen sien Olste :
,,Geeske , geen du hum man ' n gaude Stück Speck
mit , un legg d' r ook Stüd off wat Meetwusten
bi ! He kann ' t gaud bruken !"

Aalert hett jück de anner Mörgen up de Reis '

Oldenburg vermählte, und in den neben Jever- maakt un is as Soldat wied herumkomen. See
weer oof feen Bangbücks un hett fien Mannland auch Harlingerland eingeschlossen war staan . Man dann kweem een Dag , do hett ook

Das hinderte Balthasar aber feineswegs , wie
bisher seinen wohl ebenso unterhaltsamen als Aalerk 'n Pöter offregen . Avers he feet süd neet

einbringlichen Liebhabereien nachzugehen . Das unnerkriegen un hull ut . bit dat ' t neet meer

war für die jungen Grafen ein herrlicher Anlaß gung un he in ' t Lazarett . < brocht worr ' n muß .

zu einer , ,Straferpedition " - sie fielen in Witt : Sien inte Arm is laam blenen . Dat dä hum

mund ein , belagerten unter dem Beistand ihres leed . He harr sück ewigs geern weer bi Buur

damaligen Jeverschen Drosten Boyng von Ol - Remmers besteed um weer mit de Bloog de

dersum Esens , das sich nach tapferster Gegenwehr Eer umtosmieten un all dat anner Waark to
schließlich aus Nahrungsmangel ergeben mußte . daun , wat d' r to hör ' n de. Man darmit was dat

Dann aber begingen die Grafen in jugendlichem nu maal nids meer .

Unverstand einen Fehler , der einmal sehr böse

Folgen für sie haben sollte : hatte ihr Vater einst
Hero Omken aufs Sakrament Besserung geloben
Tassen, so zwangen sie den hochfahrenden Baltha¬
sar sogar , in der Kirche zu Esens knieend Ab¬
bitte zu leisten , was er ihnen begreiflicherweise
niemals vergaß .

Es war noch im gleichen Jahr , daß Boyng
von Oldersum den Severschen Fräulein durch

einen Handstreich ihr väterliches Erbe zurück
aewann . Das hatte er aber nur im Vertrauen

Um disse Tied gaff sück ' t , dat de olle Utroper

Sarm Gersema stüro un de Aufschnater Winkel
een neije Utroper bruuckde . Aalerk is Gersema
sien Nafolger worrn . He harr een gaude Stemme
un funn speken as ' n Anfagt .

Bi de Aufschnater Winkel tegenover waande
de Snieder Damster . de ' n heel moi Dochder
harr . Se heete Riekste .

Up de Aufschon , de Malert to ' n eerstemaal
as Utroper mitmpof , weerf oof Riefste ut Nee¬
schiregkeit gaan . Se hett ook ut luder Overmoot

Aalert reep : To ' m eersten ! To ' m tweeden , un
to ' m darden ! Well bütt meer ?" Un denn :

Nümms meer ? Denn gaud Segen darmit !"23
Rietste weer neet altogroot , un stunn bi Aa¬

lert : sien eerste Aufschon riekelt wied van hum
off un tunn darum ook neet gaud seen, wat d' r
utboden worr .

Man se bo un bo meer , wiel hör dat ' n Ple¬
seer mook . Un denn treeg se ook de Toschlag .
Man nu muß se na vör ' n komen un hör Naam
angeven un unnerschrieven ! Un wat harr se
töfft ? Een Weege !

Do hett se ' n puterrode Kopp kregen un wull
am leevsten in de Eer versacken. Man se harr
, ,A " seggt un muß nu ook „ B " seggen .

Dat bleev nu ja neet ut , dat se mennige
wiese Woord to hör' n kreeg . Un as d' r enige
Fraulü ut de Broodhörn noch anfung ' n to
singen :

Süse danne Krullerwagen
it will na de Stadt hen jagen ,
hal ' n een dicke Stute ,
Stute as een Wagenrad ,
denn hett ook mien Jungske satt !" -

do worr dat Malerk doch to bunt . He harr futt
markt , dat Riekste süd verseen harr , un reep
dartüschken: „Wat maakt ji dar vör' n Pohee
pan ? De Weege hett se ja vör hör Süster in

Auerk föfft, ji Duddelappen !" Darna greep he
na een Leenstool un reep weer luuthals : „ Well
dait bott ? !" -

Riefste hett Aalerk dat neet vergeten funnt ,
dat he so to hör staan un vör hör de Kanz waar¬
nomen harr .

Darüm is dat ook so fomen , as dat komen is :
Roch in dit Jaar mill ' n Aalert un sien , Riefste
trauen un de Weege " , wiel dat so ' n ewig
moije Stüd is , will ' n se man holl ' n.

sierende Darstellung Balthasar mit dem gleichen

Recht zu dem legten Verfechter friesischer Freis
heit stempeln , wie sie einen Störtebeker zu einem

Kämpfer für die Freiheit der Meere machte .

Dieser Versuch ist nie gemacht worden , fehlt doch
seinem Bild jeder versöhnliche Zug . Allein
sechsmal wurde während seiner 18jährigen Res
gierung Eiens verbrannt und das Land ver¬

wüstet. Kein Deich wurde während dieser Zeit
gebaut , feine Verordnung , kein Gebäude ers

innert an ihn , während das benachbarte und
laum größere Jeverland noch manches lebendige
Zeugnis der gleichzeitigen Regierung seiner Kus
fine Fräulein Maria besitzt .

Nur wenn in dunklen Nächten in den alten
Bauernfüchen des Harlingerlandes unheimliche
Geräuschewach werden, heißt es dort wohl: hör!
de Junker röhrt de Breepott ! Damit kann
fein anderer gemeint sein als Balthasar . So
läßt der Boltsglaube diesen Berneeler" , den
3erstörer der notwendigsten menschlichen Nahs
rung , die hier durch den seit jeher üblichen Brei
verkörpert ist , dort untergeordnete Arbeit vers
richten und so seine Sünden abbüßen , wo er am
meisten frevelte am häuslichen Herd , den er

so oft in Flammen aufgehen ließ .
-

Anekdoten

Folgenschwere Unterhaltung

In einer Abendgesellschaft bei Talleyrand
traf der General Bonaparte das erste Mal mit

Frau von Stael zusammen Diese hatte sich

längst gewünscht , den ruhmgekrönten Eroberer
Italiens kennen zu leren . Sie suchte sich ihm
zu nähern , und es dauerte auch nicht lange , da

hatte sie eine Unterhaltung mit ihm herbeige¬
führt . Sie ließ ihre Konversation in den geists
reichsten Aphorismen sprühen und überschüttete
den Feldherrn mit Schmeicheleien über seine
Erfolge . Bonaparte , dem geistreich redende

Frauen immer unsympathisch waren , verhielt
sich zurückhaltend, schließlich fragte Frau von
Stael , in der fecken und eitlen Annahme , der
General sei entzückt von den Gaben ihres Geis
stes , welche Frau in seinen Augen die
größte wäre .

Madame " , sagte der General ruhig und sah
sie mit fühlen Augen an , ,,die , welche ihrem
Mann die meisten Kinder schenk . "

-

Die Unterhaltung war beendet , und eine der
erbittertsten Feindschaften war entstanden .

Händels Urteil

Händel war in der Nähe seiner Heimat ,
Salle, eines Sonntages bei einem Pfarrherrn
zu Gast , der seit langem mit ihm befreundet
war .

Händel ging mit ihm zum Hauptgottesdienst
feines Freundes. Beim Mittagessen fragte der
Pfarrer seinen Gast, wie ihm denn der Kirchen¬
chor gefallen habe .

„ Oh , der paßte vortrefflich zu Ihrer schönen
Predigt über die Barmherzigkeit Gottes ! "

Der Pfarrer staunte : Wieso das ? . . . "
" Ja " , sagte da Händel , dieselb Barms

herzigkeit Gottes wird am Ende wohl auch ,
wir wollen es hossen , Ihrem Kirchenchor zutell
werden !"
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Auchsie enthäl

TH

Amtliche Bekanntmachung ten die in meiner Viehseuchenpolizei¬
lichen Anordnung vom 19. Nov. 1943
bezüglich des Seuchenfalles unter dem
Viehbestande des Martin Oltmanns in
Weenermoor (Ostfriesische Tageszeitung
nom 22. Nov. 1943 , Nr . 274) ange¬
ordneten Schußmaßregeln . Leer , 7. Dez.
1943. Der Landrat . I V. Windels .

ner

Die Zahlung der Unter¬
stügungen an Kleinrentner , Sozialrent¬

und sonstige Fürsorg empfänger
für den Monat Dezember findet am
Dienstag , dem 14. Dez. , von 9 - 12
Uhr , in der Stadttasse statt . Leer , den
10. Dezember 1943. Das städt . Wohl¬
fahrtsamt .

Am Dienstag ,Gesundheitsamt Leer .
dem 14. Dezember 1943 , teine Sprech

Hausfrau aus Reichelts Kunsts
honigpulver und Zucker her . Jede
Hausfrau lobt . Auch vorzüglich
zum Pfefferküchenbacken . Probieren
Sie ! Stück 16 Rpf . (Senden Sie
einen Markschein ein , Sie erhal =
ten 5 Pulver und 11 Rpf . in Mars
ten zurück ) direkt vom Hersteller ,
B. Reichelt , Breslau 5 , Schließ
fach 36 662 .

Achtung , Süßmostflaschen ! Wir weis
sen unsere gesamte Rundschaft
darauf hin , daß wir aus technischen
Gründen ab sofort , nur noch langs
halsige Weinflaschen ( % u . 1 Str . )
annehmen und verarbeiten können .
Flaschen in die die Korken hineine
gestoßen sind werden auch nicht
abgenommen . Ostfriesische Gartens
baugenossenschaft e . 6 . m. 5. $ . ,
Aurich . Ruf 567 .

Gemüseanban 1944 .

Stadt Emben. Milchverteilerbezirte . Die gebildete Sperrbezirk . Im übrigen gel- Köstlichen Brotaufstrich stefft sich bre
Witch verteilerbezirke der Stadt Emden
werden ab 13. Dez. 1943 wie folgt neu
festgelegt : 1 Milchwagen Boomgarden :
Adolf Hitler -Str . von der Molkerei bis
Stadtgrenze , Harsweg , Hinte , Oster¬
husen . 2. Milchwagen übben : Adplf¬
Hitler -Str . von der Molkerei bis Schil
lerstr . , Freiligrathstr . , Admiral -Scheer
Sti . bis Ernst -Moriz -Arndt -Str ., Ernst - Stadt Leer .
Moriz -Arndt -Str ., Schillerstr . b . Ende .
3. Milchwagen Frau Bieeter : Admiral¬
Scheer -Str . von Ernst -Morig -Arndt¬
Str . bis Neue Heimat . Geibelstraße ,
Schnedermannstr . Neue Heimat . 4. Ver
teilerstelle Fröhling : Adolf Hitler¬
Str . v. der Schillerstr . bis zur Brüde ,
Goethestr .. Eggenastr ., Menso -Alting¬
Str ., Celosstr ., Bolardusstr . 5. Milch¬
wagen Kramer : Wilhelmstr . , Bentints
weg , Jahnstr . , Gartenstr ., Elisabeth - stunden .
str . , Douwesstr .. Vogelsangzwinger . Gemeinde Großoldendorf . Dienstag , 14.
6. Milchwagen Poppen : Graf -Edzard - Dez. 1943 , 14 Uhr , Versammlung sämt
Str ., Gräfin -Theda -Str . Graf -Ulrich - licher Waldflächenbesizer vom Holle
Str ., Philosophenweg , Marienwehrster - Sand in der Gastwirtschaft H. Olt
zwinger , Zwischen beiden Bleichen , manns . Tagesordnung : 1. Beschluß¬
Sandpfad , An der Schlichte , Gr . Ostet fassung über eine Aufforstungsmaß
Straße bis Hof von Holland , Schoon - nahme der Brandfläche , 2. Feststel.
hovenstr ., Gr . Brüdstr . bis Hof von lung der Besitzgrößen ; hierzu sind die
Holland , Webergildestr . 7. Milch - Katasterpapiere mitzubringen . 3. Aus¬
wagen Schwitters : Larrelter Str . , Bol - zahlungen der Grubenholzprämien . Er¬
tentorviertel vom „Deutschen Kaiser " scheinen ist Pflicht . Großoldendorf , 7 .
bis Hinter Tief . 8 Milchwagen Fräu - Dez. 1943. KNST . Fo. stamt Olden¬
lein Batter : Agterum , Zwischen beiden burg . Der Bürgermeister .
Sielen , Pottgießerstr ., Neuer Markt ,
Boltentorstr . bis zur Brüde , Bismards
straße Jungfernbrüdstr . , Pottebackers
straße , Kattewall , Mühlengang , Am
Burggraben , Am Herrengarten Sin
denburgstr . von der Larrelter Straße
bis zur Straße der SA . , Larrelter
Straße von Hamer bis Lüpkes . 9. Ver
teilerstelle Danies : Alter Martt , Zwis
schen beiden Märkten , Lookvenne , Li¬
lienstr ., Norderstr ., Straße der SA . bis
Am Burggraben , Kirchstr . , Kl . Holz¬
sägerstr ., Gr . Deichstr ., Steinstr . 10.
Verteilerstelle Römer : Gr . und Kl .
Burgstr ., Rosenstr . . Pelzerstr . , Ems¬
straße bis zur Pelzerstr ., Kl . Deichstr .,
Klunderburgstr ., Schulstr ., Klunder
burggang . 11. Verteilerstelle Siemers :
Neutorstr ., Am , Bollwert , Apfelmarkt ,
Beuljenstr ., Kl . Osterstr . , Am Brauers
graben , Oldersumer Str ., Schornstein
fegerstr . , Daalerstr . 12 Verteilerstelle
Störf : Kl . Brüdstr ., Kl . und Gr . Fal
dernstr . , Hinter der Halle , Strohstr .,
Hofstr . , Olivenstr . , Spiegelstr . , Spiegel
gang , Oster - und Westerbutvenne , An
der Bonnesse . 13. Milchwagen Nan¬
ninga : Straße der SA . vom Hinden
burgplak bis Bahnhof West , Larrelter
Str . bis Hindenburgstr ., Beningastr .,
Ubbo -Emmius -Str ., Cirksenastr Don

Reisebeschränkungen zu Weihnachten . Zu Weihnachten soll vor allem der Besuch
der umquartierten Volksgenossen durch ihre in den luftgefährdeten Gebieten
verbliebenen nächsten Angehörigen und die Vereinigung der auswärts Be
schäftigten mit ihrer Familie ermöglicht werden . Aufschiebbare Reisen müssen
wegen der starken Belastung der Reichsbahn mit triegs - und lebenswichtigen
Transporten ausgeschlossen werden . Zu diesem Zweck wird für alle Reisen
vom 15. Dez. 1943 bis 3. Jan . 1944 einschließlich ein Reisegenehmigungs¬
verfahren durchgeführt . Aus der folgenden Uebersicht sind die zugelassenen
Reisen und die für die Genehmigung in Betracht tommenden Stellen er¬
fichtlich . A. Genehmigungsfreie Reisen : a ) in Personenzügen (nicht D- und
Cilzügen ) auf Entfernungen bis 100 Tariffilometer ; b) von Schwerfriegs¬
beschädigten mit amtlichem Ausweis ; c) auf Nez - und Bezirkstarten (Lösung
nur gegen eine Bescheinigung der eigenen Behörde , Parteistelle vom Kreis
aufwärts , nur für eigene Gefolgschaftsmitglieder ) und von Berufskammern ,* )
d ) auf übrige Zeittarten ; Karten werden nur auf Entfernungen bis 100
Tariftilometer ausgegeben ; e) auf Fahrpreisermäßigung , soweit diese nach
dem Tarif nur gegen einen vorgeschriebenen Antrag gewährt wird (Arbeiter¬
rückfahrkarten ; zum Besuch Verwundeter usw. ) ; f) auf Wehrmachtfahrschein
and Wehrmachtfahrkarte ; g ) auf Einberufungs - oder Entlassungsschein des
RAD und der HI ; h ) Reisen nach dem Auslande und vom Auslande mit
durchgehenden Fahrausweisen ; i) in Sonderzügen . B. Genehmigungspflichtige
Reisen : I. Reisezwed : Diensts , Geschäfts - und Berufsreisen ; Bescheinigung :
Bescheinigung für einmalige Sin - und Rüdfahrt nach vorgeschriebenem Muster
( auf gewöhnlichem Papier ) der eigenen Behörde , Parteistelle vom Kreis auf
wärts (nur für eigene Gefolgschaftsmitglieder ) und von Berufsfammern .* )
II . Reisezwed : Reisen zu persönlichen Zweden . 1. Besuch der aus luft
gefährdeten oder zerstörten Gebieten umquartierten Ehegatten , Eltern und
der , sonst im elterlichen Haushalt lebenden Jugendlichen , sofern die Um¬
quartierung nachgewiesen oder glaubhaft gemacht werden kann . Bescheinigung :
Bestätigung der NSV . auf vorgeschriebenem Antrag des Antragstellers , wohin
die im Antrag benannten Angehörigen umquartiert sind . 2. a ) Reisezwed :
Besuch des getrennt lebenden Ehegatten , wenn dieser dienstverpflichtet ist
oder aus einem anderen Grunde auswärts arbeitet (Evaluierung des Be
triebes , Abordnung von Beamten usw. ). Bescheinigung : Polizeiliche Bescheinis
gung gegen die Bescheinigung des Betriebes darüber , wo der Betriebs¬
angehörige beschäftigt ist und wo sein Ehegatte wohnt . b) Besuch der Eltern
und Kinder durch alleinstehende auswärts beschäftigte Berufstätige ( hierzu
zählen auch Angehörige des RAD ) . Bescheinigung : Polizeiliche Bescheinigung |
gegen die Bescheinigung des Betriebes darüber , wo der Betriebsangehörige
beschäftigt ist, daß er alleinstehend ist , wo seine Eltern oder Kinder wohnen .
Zu 2. a ) und b) : Bei Beamten , Angestellten und Arbeitern von Behörden
(mit fleinem oder großem Dienstsieger ) und von Parteistellen (vom Kreis
aufwärts , für eigene Gefolgschaftsmitglieber ) tann die polizeiliche Bescheini¬
gung durch die Bescheinigung (mit vorgeschriebenem Wortlaut ) der eigenen
Behörde (auch RAD ) , Parteistelle ersetzt werden 3. Reisezwed : Besuch der
Eltern und Ehegatten durch Studierende und Schüler , die auswärtige Soch ,
Fach - ; Berufs - , öffentliche oder private Schulen besuchen . Bescheinigung :
Bolizeiliche Bescheinigung gegen Bescheinigung der Schule darüber , wo die
Eltern oder Ehegatten wohnen . 4. Reisezwed : Umsiedlung wegen Verlegung
des Wohnsizes oder des Betriebes Bescheinigung : Polizeiliche Bescheinigung
gegen Vorlage der Abmeldung . 5. Reisezwed : Bei Aufnahme und Verlassen
von Krantenanstalten (Kliniken ) sowie bei Verlegung aus diesen . Bescheini
gung : Bescheinigung des Arztes , der Krantenanstalt . 6. Reisezwest : Aussuchen
von Fachärzten , wenn zur Abwendung von Lebensgefahr erforderlich . Be¬
scheinigung : Polizeiliche Bescheinigung gegen Bescheinigung des Arztes über
die Notwendigkeit . 7. Reisezwed : Antritt oder Beendigung von Heilturen ,
wenn zur Abwendung von Gefahren für Leib und Leben oder aus anderen
zwingenden Gründen nur in dieser Zeit möglich . Bescheinigung : Polizeiliche
Bescheinigung auf Grund von Unterlagen , die eine zwingende Notwendigkeit
erfennen lassen . 8. Reisezwed : Teilnahme an Beerdigungen und Hochzeiten
der nächsten Angehörigen (Ehegatten , Kinder , Geschwister , Eltern , Großeltern ,
Urgroßeltern und Geschwister beider Ehegatten ). Bescheinigung : Bolizeiliche
Bescheinigung auf Grund von stichhaltigen Unterlagen , die eine Nachprüfung
(gegebenenfalls nachträglich ) ermöglichen . 9. Reisezwed : Schwere Erkrankung
der nächsten Angehörigen (Ehegatten , Kinder , Geschwister , Eltern , Großeltern ,
Urgroßeltern und Geschwister beider Ehegatten ). Bescheinigung : Polizeiliche
Bescheinigung auf Grund einer ärztlichen Bestätigung , nach der ein Besuch
bringend geboten ist ; bet telegraphischer oder fernmündlicher Aufforderung
gegen nachträgliche Beibringung der Unterlagen . 10. Reisezwed : Ladung zu
Terminen vor Behörden usw . Bescheinigung : Vorladung . * ) Für die Aus¬
fertigung von Bescheinigungen für Geschäfts - und Berufsreisen tommen in
Betracht : die Gauwirtschaftskammern , Wirtschaftskammern und deren Zweig¬
stellen für alle beitragspflichtigen Firmen ; die Anwaltskammern für Rechts¬
anwälte ; die Aerztekammern für Merzte ; die Tierärztekammern für Tierärzte ;
die Bezirksapothekerkammern für Apotheker ; die Reichspressekammer für die
Presse ; die Landestulturwalter für alle Kulturschaffenden von Bühne , Film ,
Rundfunk usw . ; die Kreisbauernführer für Betriebe aus dem Ernährungs
feftor . Die Bescheinigung der Behörden , Berufskammern und der Polizei
muß folgenden Wortlauf haben : Bescheinigung zur Benutzung der Eisenbahn .
Herr / Frau / Fräulein wohnhaft (Ort , Straße , Hausnummer ) , ist
berechtigt , in der Zeit vom bis nach und zurück zu
reisen . Reisegrund : Siegel . Unterschrift . Diese Be¬
scheinigung berechtigt zum Lösen von Fahrtarten nur für die angegebene
Reise und ist auf Verlangen jederzeit vorzuzeigen . Jeder Mißbrauch wird
strafrechtlich verfolgt . Die NSB , verwendet besondere Anträge . In der Zeit
der Reisebeschränkungen werden Fahkarten für genehmigungspflichtige Reisen
nur gegen Vorlage einer solchen Bescheinigung oder gegen die von der NSV .
verwendeten Anträge verkauft . Fahrkarten mit 4tägiger Gültigkeit , die vor
dem 15. Dez. 1943 gelöst worden sind , gelten innerhalb ihrer Geltungsdauer
ohne Bescheinigung weiter . Reisebürofahrscheine mit längerer Geltungsdauer ,
die vor diesem Zeitpunkt gekauft worden sind , können in der Zeit vom 18.
Dez. 1943 bis 3. Jan . 1944 nur benutzt werden , wenn die erforderliche Reise¬
genehmigung vorher bei einem beliebigen MER -Reisebüro oder einer Fahr¬
farteausgabe vorgelegt und die Reisebürofahrscheine besonders abgestempelt
worden sind . Die Zugschaffner der Personenzüge dürfen Fahrkarten zur Weiter¬
fahrt über 100 Kilometer ohne die vorgeschriebene Bescheinigung meder ver¬
faufen noch lochen . Zur Benugung von Schlafwagen für dringende , friegs¬
wichtige Dienst - und Geschäftsreisen ist außerdem die bisher schon notwendige
Bescheinigung erforderlich . Berlin , den 10. Dezember 1943. Reichsverkehrs¬
ministerium . Eisenbahnabteilungen .

Don
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Stadt Emden . Kreise Aurich , Leer , Nor - Kreis und Stadt Norden .
den und Wittmund . Weihnachtssonder :
zuteilungen . 1. Mit den Lebensmittel¬
farten für den 57. Kartenzeitraum hat
jeder reichsdeutsche Verbraucher eine
Weihnachtssonderkarte erhalten tie
vom 13. Dezember 1943 bis 6. Februar
1944 gültig ist . 2. Beim Warenbezug
werden die Einzelabschnitte abgetrennt .
Weizenmehl und Zuder fönnen in al¬
len Verkaufsstellen bezogen werden .
Die Butter ist möglichst bei dem Kauf¬
mann zu beziehen , bei dem Butter auf
Grund der laufenden Zuteilung bezo¬
gen wurde . Bohnenkaffee und Trint¬
branntwein fönnen nur , in den Ge¬
schäften bezogen werden in denen die
Vorbestellung erfolgte . Die Nährmit
telfarten 55, die den Bestellvermerk
tragen , sind mit vorzulegen . Für den
Trintbranntwein ist eine leere Flasche
mitzubringen . Wenn die Kaufleute we
gen der Abgabe des Trintbranntweins
im Zweifel find , fönnen sie fernmünd¬
liche Auskunft bei den Ernährungs
ämtern oder Kartenausgabestellen er¬
bitten . Süßwaren sind , wenn Vorbe¬
stellung eingeführt ist , in den Ge =
schäften zu beziehen , in denen die Ein¬
tragung erfolgte . 3. Wehrmachturlaus
ber von der Front und aus den be
fetten Gebieten , soweit diese minde¬
stens eine Woche Urlaub haben , der

Reichsnährstand

Kreisbauernschaft Aurich . Am Mittwoch ,
dém 15. Dez 1943 , finden im Kreise
Aurich nachstehende Pferdeschäzungs¬
termine statt : um 9 Uhr in Bagband
bei Pleiß , um 10 Uhr in Wiesens bei
Garrelts , um 12 Uhr in Plaggenburg
bei Göz , um 13 Uhr in Aurich ,
Pferdemarkt , um 14 Uhr in Uthwer
dum bei Lindena , um 16 Uhr in Och¬
telbur bei Bader , um 17 Uhr in
Timmel bei Dinfgraeve . Trauernicht ,
Kreisbauernführer .

Partei und Gliederungen

Zur Sicher
stellung des Pflanzenbedarfs
bitte ich alle Bauern , die von
mir auch im kommenden Früh¬
jahr beliefert werden möchten ,
mir ihre Bestellung bis zum
1. Jan . aufzugeben A. Melles ,
Gartenbaubetrieb , Hinte über
Emden , Ruf Loppersum 67 .

Bei Ihrer Vorsorge für Ihr Alter ,
für Ihre Familie und für Un
glücksfälle hilft durch eine Lebens ,
Töchteraussteuer - oder Ausbils .
dungsversicherung oder durch eine
Unfall Haftpflicht oder Haus¬
haltversicherung die Magdeburger
Lebens - Versicherungs Gesellschaft

Alte Magdeburger Leben von
1855 " . Vertreten durch : Herrn
Moritz Janssen Moorhusen 62
( Kreis Aurich ) ; Herrn J . Straats
holder , Norden . Norddeicher Str .

Kreisleitung Aurich , 119 ; Herrn Albert Bruns , Emden ,
Hauptamt für Volkswohlfahrt . Friesenstraße 34 .
Die Säuglingsberatungsstunden Hausfrauen ! Die Selbstanfertigung
finden ab Montag , den 13. De neuer oder Aenderung alter Gar
zember 1943 , im Staatlichen Ge¬ Derobe sofort spielend leicht mit
jundheitsamt , I . Stock , statt . Der hervorragenden Die Zu¬

NSDAP . - Ortsgruppe Remels . Die schneidehilfe " ( für alle Modehefte
Gaufilmstelle zeigt Dienstag , 14. mit Schnittbogen für jede Größe )
Dez. 1943 , 19 Uhr , in Remels den 5 RM . , dazu Der leichte Schnitt

(44 Modellbildboger und etwa 500Mozartfilm Wen die Götter lie¬
ben ." Jugendliche ab 14 Jahre Einzelschnitt - Vorlagen f. groß u .
haben Zutritt . flein ) 6 RM 100 Hüte in der

Elternabend der Gefolgschaft 12 b Tüte " gef gefch . ( für jed . die rich
tige Kopfbedeckung ) . 2. 50 RM .
Große Kombinationsausgabe tom =
plett 13. 50 RM . Nachnahme 0. 80
RM . mehr . Einmalige Anschaffung
fürs ganze Leben . Mach . neu aus
alt . Friedrich Ahlf Chemnik 593 ,
Franz -Seldte -Straße 59 .

NSDAP .,

381 Stapelmoor Sonnabend , 11 .
Dez . 1943 , veranstaltet von H . ,
BDM . und JM . , unter dem

Motto : Laßt doch der Jugend
ihren Bauf . Anfang 14. 30 und
19. 00 Uhr . Alle werden herzlich
eingeladen . Gr . - Führerin Bockel¬
mann .

Geschäftliches

ich Dienstag , 14. Dez. 1943 , meine
Schlachterei wieder eröffne . Joh .
de Wall , Emden , Godfried -Bueren¬
Straße 95 .

der Post bis Bahnübergang , Foffe¬
Utena -Straße , Manningastr ., Gräfin¬
Anna -Str Fürbringerstr . von Bahn¬
übergang bis zur Gräfin -Anna -Straße .
14. Milchwagen Weiland : Am Delft ab
Kl . Deichstr ., Emsmauerstr . Emsstr .
bis zur Emsmauerstr . , Mittelmallstr .,
Neptunstr ., Hindenburgstr vom Hin
denburgplak bis einschl . Schmedendied
play , Stagerrakstr bis zum Bahnüber¬
gang . Fürbringerstr . bis Gräfin Anna¬

: Str .. Störtebekerstr ... Otto - tom -Brook¬
Str ., Schwedendieckstr . 15. Milchwagen
Betaan : Skagerrakstr . ab Bahnüber¬
gang , Küstenbahndamm . Küstenbahn¬
straße , Schwedendieckstr . , Neptunplay .
Hansastr . , Nesserlander Str . 16. Milch - Den Einwohnern zur Kenntnis , daß
wagen Voz : Dollartstr . , Wilgumer
Str ., Tormer Str ., Godfried -Bueren¬
Str . bis Berumer Str . , Graf -Enno
Str . bis Berumer Str . , Cirksenastraße
von der Berumer Str . bis zum Deich ,
Berumer Str 17. Milchwagen Boots :
Krankenhaus , Cirksenastr . vom Bahn
übergang bis zur Berumer Str . Jan¬
sumstr . . Fletumer Str . , Logumer Weg ,
Graf -Enno -Str bis Berumer Straße ,
Godfried -Bueren -Straße bis Berumer
Straße Graf -Johann -Str . 18. Milch¬
wagen Janssen : Nordertorstraße , Neue
Reihe , Gr . Ofterstr . von Hof von Hol
land bis Vierkant , Am Vierkant ,
Alte Reihe Hühnerkäuferstraße , Am
neuen Kirchhof , Pannemarf , Lindengra¬
ben , Am Eiland , Am gelben Mühlen¬
zwinger . 19. Mischwagen Neeland :
Gr . Brückstr . ab Hof von Holland bis
zum Wall , Am Helling , Brandenbur
ger Str ., Auf dem Spieker , Am Rosen¬
tief , Mühlenstr . , Kranstr ., Horst -Wessel¬
Str . bis Lienbahnstr ., Junkershof , Gle
drieverstr . Am Wall , An der roten
Mühle . 20. Milchwagen Sollermann :
Karl -von -Müller -Sir ., Martin -Faber¬
Str ., Richardstr .. Horst - Wessel -Straße
von Lienbahnstr . bis Bahnhof Süd ,
Courbièrestr . , Am Bahnhof , Außer dem

21.Herrentor , Stadtteil Ostpreußen
Milchwagen Betten : Petfumer Straße
bis Borssumer Schleuse , Tonnenhof ,
Langeoogstr ., Norderneystr ., Föhrstr .
22. Milchwagen Ellen : Wolthusen . 23.
Milchwagen Feldkamp : Borssum , Sylt¬
str . , Helgoländer Str .. Juiststr ., Union¬
str . 24 Milchwagen Buse : Borssum ,
Hilmarsim . 25 Verteilerstelle Olthoff :
Tredfahrtstief . Klaas -Tholen -Straße ,
Seumestr ., Filtuhlweg bis Tredfahrts¬
weg , Ziegeleistr ., Außer dem Norder¬
tor . Emden , den 10. Dezember 1943 .

Anordnung
über die Preisauszeichnung von Weih¬
nachtsbäumen . Auf Grund des § 3
der Anordnung des Oberpräsidenten in
Hannover vom 16. 11. 1939 über die
Festsezuna von Kleinhandelshöchstprei¬
sen für Weihnachtsbäume (Reg . -Amts¬
blatt G. 101) wird hierdurch für den
Kreis Norden einschließlich der Stadt
Norden folgendes angeordnet : § 1.
Alle von Kleinhändlern sichtbar zum
Bertauf bereitgehaltenen Weihnachts¬
bäume müssen mit Preisen ausgezeich
net sein . § 2. Die Preisauszeichnung
ist Daswie folgt auszuführen
Stumpfende der Weihnachtsbäume ist
schräg abzuschlagen . Auf der so ent
standenen schrägen Fläche ist die Größe
und der Verkaufspreis des Baumes
deutlich lesbar anzubringen . Stumpf¬
enden über 20 Zentimeter und astlose
Spize über 30 Zentimeter dürfen nach
der oben angezogenen Anordnung des
Oberpräsidenten in Hannover nicht
mitgerechnet werden . § 3. Zuwider Stadt
handlungen gegen diese Anordnung
werden nach der Verordnung über
Strafen und Strafverfahren bei Zu¬
widerhandlung gegen Preisbestimmun¬
gen vom 3 6. 1939 bestraft . Norden ,
den 9. Dezember 1943. Der Landrat .
Der Bürgermeister .

Spirituosen u . Bohnenkaffee an Wehr :
machturlauber . Wehrmachturlauber von

in die 57. Zuteilungsperiode fällt , er - Kreis Norden . Betrifft : Verteilung von
halten die Weihnachtssonderkarte für |
Normalverbraucher über 18 Jahre ge¬
gen Abstempelung auf der Rüdseite des
Urlaubsscheins . Das gleiche gilt für
die Urlauber der Schuhgliederungen
außerhalb der Wehrmacht , der Organi¬
sation Todt usw. , die aus den besez¬
ten Gebieten fommen . 4. Die Kauf¬
leute haben die abgetrennten . Ab¬
schnitte für jede Ware gesondert auf¬
zukleben (10 X 10) und in gewohnter

behörde .
Emden . Weihnachtssonderkarte

für Binnenschiffer . Die Binnenschiffer
können den Bohnentaffee und die Spit
rituosen gegen Abtrennung der entspre¬
chenden Abschnitte nur in nachfolgen
den Geschäften beziehen : Friedrich
Janssen , Stagerratstr ., Johann Thiele ,
Stagerralstr ., Geschw . Janssen , Außen¬
hafen , Carl Rosenboom , Außenhafen .
Emden , den 11. Dezember 1943. Der
Oberbürgermeister Stadternährungs¬
amt Abt . B

Schuhreparaturen werd . bis 1. Jan .
1944 nicht mehr angenommen . H.
Ammermann , Warsingssehn .

Keine Reparaturannahme bis zum
11. Jan . 1944 . Zur Zeit nur Sonn¬
abends ab 14 Uhr geöffnet . 5 .
Löwenkamp , Loga .

Unsere Verkaufsstelle ist wieder er

-

Ueberraschung am Stammtisch . Zue
erst dachten alle , die Sache mit
dem Wasserglase sei ein Scherz .
Aber schnell überzeugten fie sich ,
daß man müde Fasan -Rasiertlins
gen tatsächlich leicht selbst nach¬
schärfen tann . Legen Sie die
Klinge senkrecht an die innere
Wandung eines Wasserglases , so ,
daß der Zeigefinger auf der Alina
genlochung ruht . Dann fahren Sie
unter leichtem Druck mehrmals
vor und zurück menden und
wiederholen dasselbe auf der Rücks
seite . Das ist der ganze Trick , um
Ihre Fasan -Klingen nachzuschärs
fen . (Sparwinke für Fasan -Rafiers
flingen u . Fasan -Rasierapparate .)

Was bäckt Erita zu Weihnachten ?"
Döhler Sparrezept Nr . 29 :

Spekulatius . 500 Gr . Mehl , 200
Gr . Zucker , 150 Gr . Margarine ,
1 Gi , wenn man hat , einige ges
hackte Nüsse , 3 Eplöffel Sauers
milch , 1 Teelöffel Döhler Lebe
tuchengewürz , 2 Teelöffel Döhler

Rali ab Lager Norden und Berum - Backfein " . Mehl mit dem Backs
bur sofort lieferbar . Nehmen auch
zur späteren Lieferung Bestellun
gen noch entgegen . Landwirtschaft¬
liche Bezugs - und Absatzgenossen
schaft Norden e . 6. m . b . S. , Ruf
2279 , Hagermarsch 30 .

Kohlenschlacken und Splitt liefere ich
für Wegebau nach all Stationen .
Hinrich Siebels Baustoffe Eiens .
Ruf 101

öffnet im Hause Aurich , Leerer
Straße 4 , früher Peters & Paeben .
Gemeinschaftstert ( Konsum ) .

Dauerwellenhaus J . Müller , Emden ,
Am Delft , Ruf 3135 .

zur Bienen¬Honigpreßrückstände
fütterung gibt ab G. Rebel ,
Westersander .

Künstliche Gebisse werden durch das

V

fein " fieben , man formt einen
Kranz auf ein Backbrett und gibt
in die . Mitte hinein alle anderen
Zutaten und verarbeitet alles zu
einem Mürbeteig . Dünn ausrols
len , Formen ausstechen und bei
Mittelhite backen .

Bitte Ihre Anschrift , falls Sie die
Absicht haben , einer leistungsfähis .
gen Krantenfasse beizutreten . Uns
verbindlich fenden wir Ihnen sos
fort unsere Werbeschriften . Ehes
paar nur 6,10 RM monatlich , je
Kind 0. 50 RM bis zum 20. e=
bensjahre . Senden Sie uns Ihre
Anschrift noch heute zu . Deutsche
Mittelstandskrankenkasse , ,Volks
wo " , V. V. a . G. , Sitz Dortmund .
Bezirksdirektion : Dipl .- Kaufm . H.
Rotte . Oldenburg i . O . . Achterne
straße 23 , Ruf 5425 .

unschädliche Kukident selbsttätig
gereinigt und desinfiziert . Be¬

Der Oberbürgermeister als Ortspolizei kanntlich sind bei jeder Gebiß
reinigung 3 Gr . Kukident in 60
Gr . Wasser aufzulösen . Bei weni¬
ger Kufident wirkt die Lösung
nicht träftig genug . Oft nahm
man aber zu veichlich , mitunter
fogar einen gehäuften Teelöffel
voll . Das ist heute nicht ratsam .
Bitte beachten Sie , daß ein ge- Stottern . Auskunft über Beseitigung
strichener Teelöffel Sufident 3 Gr .
sind . Eine Dose Rutident mit 180
Gr . Inhalt reicht demnach zur 60¬
maligen Reinigung und Desinfef¬
tion Ihrer Zahnprothese . Nuzen
Sie den Inhalt der Kukident :

packung gut aus , dann handeln
Sie wirtschaftlich , wie es die jetzige Nasse Füße ? Weg damit : Schütz '
Zeit verlangt . Sollten Sie das die Sohlen durch Soltit " ! Soltit
echte Kutident in Ihrer bisherigen gibt Ledersohlen längere Haltbars
Verkaufsstelle nicht erhalten , so feit macht fie mailerabstoßend '
schreiben Sie uns eine Postkarte . Täglich das Haar gut durchbürsten !Wir werden Ihnen dann mittei
len , wo Sie es bestimmt erhalten .
Wer es tennt nimmt Kukident

Staatl . Gefundheitsamtes Emden ist .
täglich geöffnet von 9 bis 12 und von
16 bis 18 Uhr . Der Amisarzt .

der Front und aus den besegten Ge- Die Malaria - Untersuchungsstation des
bieten und sonstige Personen aus dem
Kreise Norden , die ihre Spirituosen
und ihren Bohnentaffee aus einem be¬
rechtigten Grunde nicht vorbestellen
fonnten , erhalten von ihrer zuständi - Kreis Leer . Betr . Weihnachtssonderzu¬
gen Kartenausgabestelle eine Weih¬
nachtssonderkarte , die mit dem Ver¬
mert Ohne Vorbestellung " und dem

das alte Erdal Weise einzureichen. Den Abschnitten Dienſtſiegel der Gemeinde versehen ist.

Die Schuhe halten longer
und bleiben länger schön !

SEIT JAHRZEHNTEN
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für Bohnenkaffee und Spirituosen ist
eine Abrechnung beizufügen , aus der
der Empfang , Verkauf und Bestand
hervorgehen muß . Sofern Kaufleute
auf die über Süßwaren oder Zucker
lautenden Abschnitte Sükwaren abge¬
geben haben , sind die Abschnitte zur
Ausstellung von Empfangsbescheinigun¬
gen über Süßwaren einzureichen . Diese
Empfangsbescheinigungen sind den Vor¬
lieferanten zur Abdeckung der erhal
tenen Lieferungen zu übersenden . Auch
wenn Zuder abgegeben ist , wird eine
Empfangsbescheinigung ausgestellt . Diese
Empfangsbescheinigung ist jedoch von
den Kaufleuten sorgfältig aufzubewah¬
ren . 5. Verkaufsstellen für Bohnen¬
faffee und Spirituosen an Urhauber u .
3ugezogene geben die einzelnen Er
nährungsämter bekannt . Emden , den

ber

Die Bezugsabschnitte für Spirituosen u .
Bohnenkaffee werden gleichfalls abge =
stempelt . Die Spirituosen fönnen in
den nachstehenden Verteilergeschäften
bezogen werden : 1 W. Holzkämper ,
Norden , Sielstr ., 2. Gerhard de Boer ,
Norderney , 3. de Vries & Co .. Juist ,
4. Warns , Pewsum , 5. Remmer Sans¬
sen , Emden , Lookvenne . Die Aus abe
von Bohnenkaffee erfolgt in der Stadt
Norden bei der Firma Anton Gök .
Norden , Am Markt , und in der Insel¬
gemeinde Norderney bei der Firma
Gerhard de Boer , Nordernen . Die
Verkaufsstellen in den übrigen Gemein¬
den des Kreises werden durch die
Kartenausgabestellen befanntoegeben .
Norden , den 11 Dezember 1943. Der
Landrat Ernährungsamt Abt . "B.

11. Dezember 1943. Zugleich namens Stadt Aurich . Einrichtung einer Aus¬
DerLandräte obiger Kreise .

Oberbürgermeister Stadternährungs¬
amt Abt . B

Kreis Norden . Anträge auf Ausferti¬
gung von Wandergewerbescheinen für
das Jahr 1944 sind bis zum 20. Dez.
1943 bei mir einzureichen . Die in den
Jahren 1941 , 1942 und 1943 an Deut¬
sche Reichsangehörige erteilten Legiti
mationstarten gelten bis zum 31. Dez.
1944 weiter . Norden , den 9. Dezem
ber 1943. Der Landrat .

funftstelle für Fronturlauber . Um den
Fronturlaubern während ihres Heimat¬
urlaubs bei der Erledigung ihrer per
sönlichen Angelegenheiten die Rückspra¬
che bei den verschiedenen Behörden zu
erleichtern , ist für den Stadtbezirk
Aurich eine Auskunftstelle für Front¬
urlauber eingerichtet . Die Auskunfts
stelle befindet sich im Rathaus , 3im¬
mer 4 (Abteilungsleiter Lehmann ) .
Aurich , den 3. Dezember 1943 , Der
Bürgermeister ,

teilungen an Urlauber usw. Wehr¬
machturlauber , die von der Front und
aus den besezten Gebieten tommen ,
sowie sonstige Bezugsberechtigte , die
feine Vorbestellung auf Kaffee und
Spirituosen vornehmen konnten ,
deren Weihnachts -Sonderkarte
dem Vermerk Ohne Vorbestellung "
versehen ist , können die Sonderzutei
lung an Kaffee in einem bestimmten |
Geschäft ihrer Gemeinde

und
mit

von ehemaligen Stotterer foster =
los . Beseitigung der Sprechangst
durch natürliche Methode . Syste =
matischer Neuaufbau der Sprache .
40jährige Praxis . Institut War¬
necfe , Berlin - Halensee . Kurfürsten¬
damm 93

Dann bleibt es länger sauber
und behält seinen seidigen Glanz .
Zur Kopfwäsche das nicht - alfalis
sche Schwartopi -Schaumpon " .

mit dem Deutschen Reichspatent .
Kutirol -Fabrik . Berlin -Lichterfelde .

Auskünfte ( Geschäfts - und Privat - )beziehen . Warum immer gleich . . Arzneimit besorgt Auskunftei Hans Arnold ,tel " ? Gegen kleinere Alltagsbe - Wesermünde - Lehe .
Dieses Geschäft kann bei dem zu=
ständigen Bürgermeister , (Kartenstelle ) |
erfahren werden . Spirituosen können
in solchen Fällen in folgenden Ge¬
schäften bezogen werden : Weinhand¬
lung J . W. Wolff , Leer ; Weinhand¬
lung L Heinr . Borg . Weener ; Kauf¬
mann E. Nagel , Jemgum ; Kauf¬
mann J . H. Wallenstein , Oldersum ;
Kaufmann Diedr . Lüschen , Remels ;
Kaufmann 3. M. Bernhards , West¬
rhauderfehn Leer , 9. Dez. 1943. Der
Landrat . Arnährungsamt , Abt . B.

Kreis Leer . Vichseuchenpolizeiliche An
ordnung . Unter dem Klauenviehbestande
des Bauern Jan Groenewold in Ol
derfumer -Hammrich ist die Maul - und
Klauenseuche festgestellt . Zum Schuze
gegen die Seuche wird hierdurch unter
Hinweis auf die Vichseuchenpolizeiliche
Anordnung des Herrn Regierungs¬
präsidenten in Aurich vom 20. Juli
1934 auf Grund der §§ 18 ff . bes
Vichseuchengeseges vom 26. Juni 1909
folgendes bestimmt : Für diesen Seu¬
chenfall gilt der bezüglich des Seuchen¬
falles bei dem Landwirt Harm Grone¬
wold Brahms in Oldersumer -Sammrig

schwerden helfen oft bekannte
Hausmittel , wie sie auch der Arzt Kohlenschlacke und Hochofenschlacke
empfiehlt . Nutze also in solchen 31 ' m Wegebau liefern Herm . C.

van Jindelt Nachf .. Emden . RufFällen deren Heilkraft ! Um so 2041 .

Ankäufe

Kaufe laufend iedes Quantum
Wild . G. W. Scherz , Emden ,
Boltentorstr . 45 , Norderstr . 15 ,
Ruf . 3137 .

sicherer werden dann dir und
allen bei ernstlichen Leiden die
vom Arzt verordneten Arznei¬
mittel in jedem Falle zur Ver - Achtung ! Jäner und Wildhändler !
fügung stehen . Hat dir aber der
Arzt ein Medikament etma
eines unserer bewährten Präpa
vate ! für bestimmte Zeit ver
ordnet , so nüßt es dir nichts . Briefmarken - Sammlungen fauft imwenn du es trotzdem länger ge¬ mer Briefmarten - Klapper Berlinbrauchst . Im Gegenteil , das könnte N58 Schwedter Straße 34 avielleicht nachteilig sein . Hast du
noch Beschwerden , so kann nur der Großtierhäute und Kleintierselle
Arzt entscheiden , ob die Arznei fauft R I Korttampi Leders
weiterhin am Plaze ist . Wertvolle abrik Emden
Heilmittel werden so zu deinem Rohe Kanins , Hafen , Fuchs - und
und aller Nuken gespart . Che Jtlisfelle fauit Kürschnermeister
misch - pharmazeutische Fabrik Adolf M Bichiesche , Beer , Heisfeldes
Klinge , Berlin . Straße 6 ,
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